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Drei Theithader.
Roman von Nret Karte.

Autorisiert.
Auch jetzt schwiegen sie eine Weile still, und wieder

wie damals war es Barker, der in seiner unbezähmbaren
Lebhaftigkeit zuerst das Wort ergriff : „Aber Stacy hat
Dir ja nichts von Frau Hornburg , feiner schönenFreundin
erzählt ! Denke Dir , er ist der Vormund einer der
reizendsten FrauenKaliforniens , die aber auch ebenso edel-
miithig und hochherzig ist wie schön, « tacy verwaltet ihr
Vermögen und schützt sie zugleich vor der Rohheit ihres
Gatten. Ist das nicht brav und ritterlich von ihm?"

Darüber brachen die beiden Anderen in ein so
schallendes Gelächter aus , daß Barker die Augen ver¬
wundert aufriß und sie vorwurfsvoll und entrüstet an¬
starrte. Es war ja sein vollster Ernst . Während des
ganzen Ritts von Boomville herüber hatte er an Stacys
Bewunderung für Frau Hornburg gedacht, ja , merk¬
würdiger Weise hatte ihm gerade seine Unterredung mit
ihr diesen Gedanken eingeflößt. Es war dies höchst
charakteristisch für seine Natur . Gerade weil er, Barker,
so große Sympathie für sie empfand, war er überzeugt,
Stacy müsse die nämlichen Gefühle hegen, die sie ohne
Zweifel theilte. Und daß sein alter Freund sich seine
glänzende Stellung und das Verhältniß eines Beschützers,
in dem er zu ihr stand, nicht zu Nutze machte, um Ein-K über sie zu erlangen—was ihm bei ihrer offenenar ein Leichtes sein mußte — war das etwa kein Edel-
muth ? Wenn selbst er — ein verheiratheter Mann und
Kittys Gatte — von ihrem Liebreiz so eingenommen war,
wievielmehr mußte das bei Stacy , dem Junggesellen , der
Fall sein.

Barker war vollkommen überzeugt, daß er hiervon
nicht nur mehr verstand als Stacy , sondern such als
Demorest, der sich zu sehr in seine eigene Gedankenwelt
vertiefte. Er hatte übrigens durchaus nicht das Gefühl,
als bringe er ein großmüthiges Opfer, wenn er sich die
Möglichkeit nahm, Frau Hornburg zu lieben; ja er hielt
sich deshalb nicht einmal für besonders tugendhaft . Don
dem Tage an, als Stacy die schöne Frau zum ersten Mal
sah, glaubte Barker zu entdecken, daß sein Freund eine
Neigung für sie gefaßt habe — auch Kitty war ja der-
elben Ansicht— und es erschien ihm fast als eine Schick-
alsfügung , daß er nun wußte, wie er seinem alten Theil-

Haber helfen könne, sein Glück zu gründen . Es war ja un¬
denkbar, daß Stacy nicht im Stande sein sollte, die Frau
aus ihren schimpflichen Banden zu erlösen, oder daß sie
ihre Einwilligung versagen, und taub sein würde gegen
seine (Barkers) Gründe und Bitten . In seinem unzer¬
störbaren Optimismus bildete er sich jetzt ein, Stacy lache
nur aus Verlegenheit, und Demorest, weil er von dem
wahren Stand der Dinge nicht unterrichtet sei. Denwrest
hatte übrigens bemerkt — was Barker entgangen war,
daß Stacys Gelächter nicht ganz unbefangen und natür¬
lich klang, und er dabei Barker mit sehr scharfen Blicken
musterte. Da nun Stacy gerade von einem Boten, der
ein Telegramm aus Boomville brachte, hinausgrrufen

wurde, benutzte Barker seine augenblickliche Abwesenheit
auf der Stelle.

„Ich möchte Dich bitten, Philipp ", sagte er, seinen
Stuhl dichter an Temorest heranziehend, „die Sache ernst¬
lich zu überlegen und Stacy , der sich weit mehr für Frau
Hornburg interessirt als er zugeben will, nach Kräften zu-
zureden, daß er etwas von der Energie, mit der er seine
Geschäfte betreibt, auch auf seine Herzensangelegenheit
verwendet. Sie ist eine ganz entzückende Frau , die in
jeder Beziehung für ihn paßt , und er läßt sich durch falsche
Ehrbegriffe und thörichten Stolz abhalten, auf sie einzu¬
wirken, daß sie Schritte thut , um sich von ihrem unerträg¬
lichen Gatten zu befreien. Wenn sie Jemand gefunden
hat, der ihr besser gefällt und sie glücklicher machen würde,
so braucht sie doch nicht gerade deshalb um so mehr an
dem rohen Kerl festzuhalten, von dem ganz Kalifornien
sie gern geschieden sähe. Ich für mein Theil habe wenig¬
stens für derartige Gründe nicht das geringste Verständ-
niß ; was sagst Du dazu?"

Demorest sah lächelnd, wie seines Gefährten Wangen
glühten und seine Augen leuchteten: „Es kommt darauf
an, von welcher Seite man die Sache betrachtet"« er¬
widerte er. „Aber offen gestanden, alter Junge , ich
glaubte zwar Dich schon von den verschiedensten Seiten zu
kennen, jedoch als Ehestifter bist Du mir ganz neu. Ueber-
legen werde ich eS  mir jedenfalls, auch will ich suchen.
Näheres über Deine Göttin zu erfahren, die Euch beide
verzaubert zu haben scheint. Was sagt denn aber Frau
Kitty zu Deiner Bewunderung ?"

Barkers Stirn umwölkte sich, wurde aber sogleich
wieder hell. „O, Kitty und Frau Hornburg sind ein Herz
und eine Seele, gerade so befreundet wie wir, weißt Du.
Sogar tolle Streiche machen sie zusammen." Er hielt inne
und erröthete, weil ihm dies Wort entfahren war.

Demorest hatte seine wechselnde Stimmung wohl be¬
merkt; aber mehr noch fiel ihm der halb ungläubige,
halb argwöhnische Blick auf, mit dem Stacy , welcher eben
wieder eintrat und diese Antwort gehört hatte, den nichts
«hnenden Barker betrachtete.

„Ich wußte ja gar nicht, daß Frau Barker und Frau
Hornburg so gute Freundinnen sind", sagte er trocken,
nachdem er wieder Platz genommen hatte. Gleich darauf
nahm aber sein Gesicht eine so düstere Miene an, daß
Demorest lachend meinte:

„Mir ist's doch recht lieb, Jim , daß ich keine Finanz-
größe ersten Ranges bin ; es wäre mir unausstehlich,
wenn nian nnch jeden Augenblick bei meinen Privat¬
angelegenheiten oder in meinen Erholungsstunden stören
könnte' Was für gefährliche Purzelbäume haben denn
die Aktien wieder einmal geschlagen, daß Du solch' ein
Gesicht machst?"

Stacy sah rasch in die Höhe und sagte kurz auflachend:
„Ich fürchte. Du würdest nicht klüger daraus werden,
wollte ich's Dir auch sagen. Ein berittener Eilbote ist
eben mit Nachrichten aus New-Aork gekommen. Weißt
Du noch, als wir an unserm letzten Abend hier in der
Hütte beisammen saßen, und Barker vorschlug, wir sollten
ein Zeichen oder Losungswort verabreden, womit wir
einander von den fernsten Enden der Erde zur Hülfe
herbeirufen könnten in Noth und Gefahr ? Stelle Dir
einmal vor, ich hätte einen Geschäftsfreund in Europa
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und einen anderen in New-Aork. Das war die Losung,
die mir der Bote brachte."

„Hoffentlich keine wichtigere als unsere"« bemerkte
Demorest.

Stacy schüttelte lachend den Kopf; doch wollte die
Unterhaltung nicht mehr recht in Fluß kommen. Auf die
ausgelassene Lustigkeit, mit der sie den Abend begonnen
hatten, war ein Rückschlag gefolgt, von dem sie sich nicht
wieder erholen konnten. Schweigend saßen sie da und
schauten bald inS Feuer , bald nach der dunkeln Masse des
Black-Spur -Gebirges. Die Stimmen der Spaziergänger
auf der Veranda, die dann und wann zu ihnen herauf¬
schallten, verstrimmten zuletzt, auch die schweren Haus-
thüren wurden geräuschvoll geschlossen. Plötzlich stand
Barker auf:

„Verzeiht, Kameraden, aber ich muß jetzt meinem
kleinen „Sta " Gute Nacht sagen und sehen ob ihm auch
nichts fehlt. Ich habe ihn seit meiner Rückkehr noch gar
nicht begrüßt . Aber inorgen sollst Du ihn sehen, Phil,
wenn Kitty kommt. Wollte ich wagen, ihn Dir zu zeigen,
ehe sie ihn für Präsentabel erklärt , es ginge mir ans
Leben." Nach einer Pause fuhr er fort : „Bleibt nicht
etwa auf, um mich zu erwarten . Manchmal läßt mich
der kleine Kerl nicht wieder los . Gerade als dächte er«
nun .Kitty fort ist, daß ich Alles bin, was er hat . Aber
morgen stehe ich in der Frühe auf, um nach Euch zu sehen.
Du und Stacy , Ihr habt gewiß noch eine Blasse Geschäft¬
liches mit einander zu verhandeln, da werdet Ihr mich
nicht vermissen. Ich will Euch daher lieber gleich Gute
Nacht sagen." Mit seiner alten Herzlichkeit schüttelte er
ihnen lachend die Hand und verließ das Zimmer ; es
wurde düsterer darin , nachdem er fort war . Daß Barcker
zuerst einen Ort verließ, wo seine Gegenwart Mensch
oder Thier erfreute, war noch nie dagewesen. Es fiel
beiden Freunde, auf . „Wenn das nicht wäre, würde ich
finden, daß der liebe Junge ganz unverändert ist",
äußerte Demorest, als sich die Thür geschlossen hatte.
„Nur schien er mir heute Abend etwas unruhig im
Gemüth."

„DaS wundert mich nicht. Es liegen ihm zwei Frauen
am Herzen — als ob eine nicht schon übrig genug wäre."

„Mir ist die Sachlage nicht recht klar. Du sagst, er
hat ein thörichtes Weib, und diese andere — "

„Ach, laß das jetzt ruhen", unterbrach ihn Stacy , in¬
dem er aufstand und seine Pfeife hinlegte. „Reden wir
lieber von Geschäften; das andere Zeug hat keine Eile."

„Ach ja ", sagte Demorest und lehnte sich müde in den
Stuhl zurück, „die Geschäfte hatte ich ganz vergessen. Auch
muß ich Dir noch Glück wünschen, Jim . Sogar in New-
Aork spricht man viel von Dir . Alle Welt sagt, daß Du
der Mann bist, der daS ganze Finanzwesen am Stillen
Ocean jetzt in Händen hält . Und ich wüßte auch
Niemand", fuhr er mit einem liebevollen Blick auf seinen
alten Theilhaber fort , „der durch Rechtschaffenheit, Gerad¬
heit und Muth besser geeignet wäre, eine solche Verant¬
wortlichkeit zu tragen , als Du ."

„Ich wollte nur ", sagte Stacy und blickte Demorest
nachdenklich an, „daß nicht auch fast eine Million von
Deinem Gelde zu den Finanzen am Stillen Ocean ge¬
hörte, die ich in Händen halte."

(Fortsetzung folgt.)

auf alle deutschen u. fremd«
"i>rn «!ii |gen Zeitschriften, auf di«
täglich erscheinenden fremd¬
sprachigen Zeitungen werde«
jederzeit entgegengenommen u.
rechtzeitige , sowie prompte
Zustellung garantirt . 168

Moritz nnd Munzel,
SS.  Willielmdrasse SS.
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Gartenlaube
; «rSkknet den* Jahrgang 1901 » mit den beide«

'P  herooiragenden « zählenden Weihen: -H» ,

„Felix üofpesl"von3.C. Beer
„San vlglllo"von Paul ßeyse.

Hbonnemenfsprels olertellöhrilch(IS nummern) t Mack.
Zu beziehen durdi die Buchhandlungen und Postämter.

(Sfg.41710g) F140

Badhaus„Zum goldenen Boss",
<«oldgs £S«e 7.

Eitrige Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern.

Erste derartige Anstalt Wiesbadens
ärxtlich empfohlen

und mit sensationellen Krfolge«
■niteweod et gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerzen-, Nieren- und Leber¬
leiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene loehbrnnncn-Qnelie im Hanse.

Tliermnlbäder . Ai * Uourhen . Pension.
Badelmas and Ruhezimmer stets

gut geheizt . 11691
Tire« 1000□ =ihitr. sehr schöner Eis preir-

werth zu verkaufen. 405
Hotel Launusblick , Chausseehaus.

Ltlcphon 291.

Schlittschuhe
in grösster Auswahl empfiehlt

i .j.pi.0. l d.  Jung,
Eisenwaarea und Haus - u . Hlishe « .

(„eräthe . 150

125,000 Mark
baar Geld im günstig. Falle zu gewinne» am
12.—15. Jan . für nur 3 f in der

Freiburger Geldlotterie.
Loose versend, geg. Nach», od. Postanw. F21

Alfred van Perlstein& Co.,M-i»,.
tod|ütunucit='f„“S ““™S"S

kr. A. Wenzel , Bäderlieferant, Geisbergstr. 9.

Cravattc«, SSSSÄffK
t ; iov . Seappini . Michclsberg 2.

Gummi-
Betteinlagen,
Luft- und Wasserkissen,

empfehlen billigst 73

Baeumcher& Co.,
Kgl . Hoflieferanten,

Ecke d. Schützen-
hofstrasse und
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Heute und morgen noch besonders ausgelegt:
VIa » keii >Atla » 8e enorm billi

Blonsen-Sammte (letzte Neuheiten),
sowie

Besätze, Garnituren, Spitzen, Passementrieen.

ÜAM -litelü Conf iction
jeder Art.

ÜAbend-Mäntel!!

araen

Letaler Ta
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Gaftwirthe,
Private,

Brautleute
re. re.

finden in nnserm

MveM-Amklws
(?.- 31. Januar)

geeignete Artikel zu besonders niedrigen
Preisen.

„Betttücher ", Halbleinen,_ .... . , . . . sorgfältig ge¬
säumt, ohne Naht, per Stück Mk. 1.70,
2.- . 2.40, 2.70. 3.—. 3.50; Betttuch.
Halb- und Reinleinen, am Stück, 180,
150, 160 u. 175 Cmtr. breit am Lager,
per Meter jetzt 70, 80, 95 Pf ., 1.20,
1.45 und 1.60 Mk.; Biber-Betttücher,
weiß und bunt gestreift, alle Grützen,
Stück jetzt 45 , «0, 90 , 1. - , «.40,
1.80 , 2.- , 2 .40 und 2.65.

„Handtücher ", Slückwaare. in gratis
Meter 6 Pf . ; bessere Qualitäten
Küchcnyondtncher jetzt 14, 18, 20.
30 und 35; abgrpaßte Küchcnhandtücher,
wcitz Panama mit rothcn Streifen,
gesäumt und gebändert, Stück 25 Pf .;
GlLserlücher Stück 20 ; Wisch- « .
Staubtücher Stück 8 Pf . ; weitzefandlücher am Stück, 40,50u.60mtr. breit am Lager, Meter 20, 25,
80, 40. 48 und 55; abgepatzte weiße
Drcll-Handtücher Stück 25, 80 und
35 Vs.; Aroltir -^ audtücher, weiß,
weiß mit bunten Streifen und grau;
Waschlappen5 Ps . per Stück.

„Tischtücher" ans gutem Drell per Stück
jetzt nur 55 Pf . ; bessere Jaquard-
und Drell-Tlschtücher zu 90, 1.20, 1.80,
2.- . 2.40 und 3.- ; Tafeltücher,
Gedecke mit 6 « . 12  Servietten,
circa 20%  billiger; Kaffeedecken mit
Fransen Stück 90 , 1.20, 1.85 » Nd
1.80 Mk.

„Gttvieiteu ", große Serbietten in Baum¬
wolle in  20 Ps . ; besiere Qualitäten
halb- u. reinleinene„ Servietten " zu
25, 30, 40. 50 ii. 60 Ps. p. Stück; ein
Posten Thee-Serviettcn St . 8 Pf.

„Betten ", complet, Holzbettstclle, Sprung-
rahmeu, Seegras-, Woll- oder Notzhaar-
mntlatzrn, von 50—120 Mk., ein- oder
zweischläfrig; „ einzelne Belttheile"
allervittigst ; gesteppte Strohmalraneu
zu 4.80; Seegras-Matratzen, eintheilig,
k 8 Mk.. dreitheil. aus rothem Drell
mit Keil 12, 14 und 15 Mk.; Spruna-
rahm-n in nur 1a Verarbeitung sehr
billig; Overbetten , gut gefüllt, aus
prinia Jiilet, Stück9, 12, 14,15 Mk.
und höher; Plümcarx in verschiedenen
Preislagen; Kopfkissen, gut gefüllt,
Stück1.50 , 1.80 , 2.—, 3.— u. höher.

„Federn u. Tannen ", in diesem Artikel
haben wir große Abschlüsse und stcUeu
sehr billige Offerte; wir verkaufen
gute graue Federn schon zu 50 Pf.
das Pss . ; bessere Qualitäten pro Pfd.
- .90 , 1.20 , 1.50 , 2.—; Halv-
Dauuen p. Psd. 2.25, 2.80,3 .—, 3.50.

„Bett -Bezüge ", ganz riesiges Lager;
wir verlaufen manche dieser Stoffe
billiger im Detail , als die heutige!!
Kat-rttpreise sind; „Rothen Bett-
Damast " Meter 40 .- ; „ Weißen
Bett -Damast " Meter 50 ; Doppel-
breite Daniufte, weiß und roth, 15 °lo

' billiger; Bett - Cattun Meter 27;
Satin Victoria Meter 35 ; Satin
Auansta Meter 45 ; Hansmach -r
jH-Bettzeuge , nur 80 u . 82 cm
breit, Meter 28 , 35 , 40 , 48 , 54,
60 N. 65 Pf.

Barchente und Drelle , 82 Cmtr. breit,
roth Federleineu , Meter 80 Ps . ;
rothcn Barchent Meter 60, 65, 70,
80. 90. 1.- . 1.20, auch in doppelter
Breite zu habe» . Prima Atlas«
Barchent , roth , roty -rosa u . bunt
gestreift, Meter 60 » 75 , 90 , 1.—,
1.15 und 1.40 Mk. Matratzen-
Drelle, 120 u. 140 Breite, Meter 75,
90 . 1.- , 1.25 , 1.50, 1.80 u . 2.-

Sämmtliche Preise
sind ttvr währeuD des
Ausverkaufs gültig. 473

MWatter
in Kupferstich und Gravüre , schwarz und farbig , in nnübertroffeuer SlnSwahl bei

^L ^ Ssei ' t F " s*  euser,
Telephon 2143 . 4. Wilhclmstratze 4.

De»! Einrahme » der Blätter wird besondere Sorgfalt zugewendet in eigner Werkstatt. 480

Del Me MMjeldetten
llnd billig gu verkaufen. Näheres Albrecht-
stratze 46 , Part . 14846

Al) »«««« /» - - Unterhosen für Knaben
,;/CPi WICII " mit Leib und Äerwel

werden billig ausverkauft. 476
L4, Scliwarc , Güldgaffe2 a.

Turn - Verein.
Montag , den 14. Januare .,

Abends » ‘.'a Uhr:

Snupt-ilEtfaiuiiilnno.
Tagesordnnngr Berpachtun-

der Vereins -Wirthschaft.
Uni recht zahlreiches Erscheinen ersucht k'417

_ Der Vo rstand.

Cm gut erh. Geschäftslagen,
für alle Zwecke passend, auch als Break zu benutzen,
billig abzugeben. 484

Pü », Sirand , Wagenfabrik, Morstzstr. 50.

14 Marktstratze 14
(am SchloMatz ) .

Ein Labsal
bei der Kälte ist der berühmte Kräutermagenbitter
„Puritaner «, ein aus circa 20 heilkräftigen
Krautern hergestelltcr Bitterliqueur. Bei Ver-
daunngsstörungen .Appetitlosigkeit .Mageu-
ffchmerzen rc. einzig in seiner Wirkung, erwärmt
in hervorragender Weiseu. nbcrtrifft au Wohl-
sefchma« und gediegener Zusammensetzung
alle ähnlichen Fabrikate. I » Flaschenk Mk. 1,20,
8,- und 2,50; Probcflasche50 Pf. 307

Drsgerie Anitas,MüUiliilMrGe 8,
im Centrum der Stadt.

Elegant « Schlafzimmer - Einrichtung,
»utzo., innen Eichen, zu verkaufen. Preis

Mk. 470. Jf. Brnstmann , Möbclfchreilierei,
Echlachthausstraße12. 17443I

Z. Mhrmg der!. KIkssk 204. ßal. Preuß. foUtrie.
|K äa  a , 6tg 10 Januar 1901.) Wut die Seffiimte übet 60 M! sind den betreffende»

Nnmw.ern !» Klammer» belg'fügt. <8b »o V-w/ichv.l
9. Januar 1901, vormittags.
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Dienstag , den 15. Januar 1901,

Vormittags 11 Uhr, soll die Lieferung
des Bedarfs an Verpficguugsbednrf-
uiffen und Eis , sowie die Abnahme der
Küchcnabfälle und Brodreste für das
Rechnungsjahr 1901 im Geschäftszimmer des
Lazarelhs, wo auch die Bedingungen vorher
einzusehen und zu unterschreiben sind, öffent¬
lich vergeben werden. p 270

Garnisou -Lazareth Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Samstag , de» 12. Januar 1901,

Mittags 12 ’/a Uhr, wird in dem Ver¬
steigerungsraum Manergasse I«
ein unfertiger Schaltschrank öffentlich
zwangsweise meistbietend versteigert. F239

Wiesbaden , den9. Januar 1901.
Dienstbach,

_Gerichtsvollzieher k. A.

Hotz-Bersteigernng.
Dienstag , den 15. Januar 1901,

Vormittags 10 Uhr, werden in dem
Wehener Gemeindcwald , Distrikt
Haferstück:

9 Rolhtonnen-Stämmchen von 1,97 Fmtr.,
26 Stück Rothtannen-Stangen I. Cl.,
44 „ ,, II. „

1007 „ „ III . I
3275 „ IV. „
4190 „ „ V. "
4025 .. „ VI. „

(letztere Bohnenstangen),
öffentlich meistbietend versteigert.

Das Holz sitzt gut zur Abfahrt, nahe der
Platterstraße. F 292

Wehen , den9. Januar 1901.
Der Bürgermeister.

Körner.

Conditdr-Oehiitfen-Verein.
Einladung.

W * Sonntag , den 18. Januar 1901: T«
11. Stistuirgsskst mit Bttll

in den Räumen der Loge Plato , Friedrichstr. 27,
Anfang 7 Uhr,

wozu wir untere verehrten Familien und Freunde
ergebenst cinladcn.

Der Vorstand.
NB. Sollte» Familien mit specielle» Ein¬

ladungen übersehen worden sein, bittet man böflichtt
um Entschuldigung. Zugleich dir Bitte, von dieser
Einladung gefälligst Notiz nehmen zu wollen.

Pferde-
Liebhaber,

welche ans Kauf hochhcrrschaftlicher Reit - « .
Wagenpferde nflectiren. werde» höstichst zur
Besichtigung nach meiner Ttallnng 181

AdoLphftrasze1
eingeladen.

«in, »«»» . Wiesbaden.
Harzer Kanarienvögel, gute Sänger, bi!!.

abzngcben Häfnergofle 10, 3 I. 17122

Karl Riesel ’s Reise-Bureau,
1854 gegründet. Berlin NW., U. d. Linden 57.

Frühjahrs-Gesellschaftsreisen.
Spanien und Portugal.

Tanger — Marrokko — Paris — Bordeaux.
Abreise 4 . März.

P3T * 44 Tages 16S » Wh . - WW
Kflng . treise n. Oberitalien etc.

25 . Mai . — 18 Tage . — 40 » Wh.

inel. Riviera, Born, Neapel, Corfa (Griechen¬
land), Schweiz etc.

Abreise 4 . April.
48 Tage . 150 » Wh.

Im Beisebeitrag ist eingeschlossen: Vollständige Verpflegung in Hotels 1. R.,
nach während der Eisenbahn und Dampferfahrt Höchster Comfort st Person 1 Zimmer;
sänimtl. Trinkgelder . Sprach- und ortskundige Führung. Freie Eisenbahnfahrt. Ausl. I. 61.
Deutschi. II . Cl. 25 Kg. Freigepäck etc. x41

Programme gratis und franco.

8rcher MsseW -Mmif.
3000  Pfund

MU - sind heute eittgetroffen frisch vom Fang . -WN
Extra prima große Angelschellfischc 50 —55 Pf.
Kleine u. Mittel -Schellfische 30 —40 Pf.
Eablian <8 —Ö-pfundige ) 40 Pf.
Cabliau im « «»schnitt 50- 8« Pf.
«cholien « « Pf ., Merlans 50 Pf.
Backfische ohne ÄrSten 40 Pf.
Rotbfleischiger Salm im Ausschnitt 1 Mk. 20 Pf . bis 1 Mk . 50 Pf.
Lachssorelle « im Ausschnitt 1 Mk . 50 Pf.
Lebende Hechte, Schleie , Karpfen , Bachforellen , Hummern, Seezungen,

Steinbntt , Achter Winter -Rheinsalm re. billigst« 495
Häringe in Gelee pro Pfund 50 Pf.
Äa ! in Gelee pro Pfund 1 Mk 50 Pf.

Moselwein in Flaschen.
Ich »fferircr

188 « er zu lvit . —.80 , - .00 , 1.- ,
1889 er „ „ 1. 10, 1.25 , 1. 38,
1887 er „ „ 1.20 , 1.85 , 1.50,

,» ,» »» 2.—, 8.
die Flasche mcl. BlaS. Die Weine entstammen
nachweislich einem besseren Gute der Mosel und
eignen sich zum vorttzeildaften Einkauf für
Handlungen, Hotels, « rsellschaften ic.

Provefiafche» stepen gegen Berechnung von
a/$ des Wertstes franco zu Diensten.

Anfragen befördert unter 4* . W. § SS
Rudolf » « . . c , Köln . (Ka 1326g) F101

Gemüse- u. ffrüchte-Conserven.
Jg . Erbjcn 2-Pfd.-D. v. 45 Pf . bis Mk, 1,20. !
. 1- . „ 35 „ „ 0.65. 1
. L-chiieidedohnen2-Pfd.-Dose von 35 Pf.

bis Mk, 0.50,
„ Schneidebobncn1- , , 25 „ ,

bis Mk 0.35. 4?3
Brechbohnen, Spargel, Carotten, Mirabellen. |

J . Schaab , Giabcnstraßc 3. '
Sauerkraut (Weingädrung) pr. Pfd . 8 Pf . i

ä Junge, zarte Schneidebobnen pr. Pfd . 20 Pf . !

üeliulranzeii!
A

Grösste Auswahl . Billigste Preise.
offerirt als Specialität

A . (. elsrlierf , Faulbrunnenstrasse I » .
_ Reparaturen . 11737

ÄiÜig! Ausverkauf! Billig!
Petrotenmtisch, Hängelampenn. Lüster,

B,oni3 Conradi , Kirchgasse9. Hth. P.
Installation für Gas - und Wasser-Anlagen.

Bauspenglerei.
Die Mtnerattvasser -^ adrit von F231

Franz Thormanu,
Wiesbaden,

Uorkstraße 17 — Telephon 2080.
Ivird nach lvic vor weitervetrieben.

Telephon 45&. Telephon 458.

Hertte und morgen treffen ein frisch vom
ffangr

Künsten Winter-« heinsarm,
RotHsteischiger Lat«, pr. Pf ». 1.60,
Ostender Kteindutt,

„ « erznngen,
„ Limandes,
, , MerlanS pr. Pfd. 50 Pf .,toll.LcheAstfche,Eaviia«,Zander,Hechte,Moste« , sowie teb. Aale» Karpfen, Heckte,

Bachforellen, leb. Hummer, Austern re.,
ebenso alle frisch marinirte und geräucherte
Kisch« zum billigen Tagespreis.

Job . Wolter Wwe .,
Ostender Fischhandlung,

»nd täglich auf dem Markt.

TadesAnzeige.
Verwandten und Bekannten die

schmerzliche Miithcilnng, daß unser
innigstgeliebtes Söhnchen,

Karicheu,

Betten, Kaste«- und Polstermödel jeder
Art billig z» verkaufen, auch b. Raleiizahlungen.
Aldrechtstratze 30. » . Sinei«. 18923

im Alter von 5 Monaten nach kurzem,
schwerem Leiden plötzlich dem Herrn
entschlafen ist.

Die tieftrauernden Eltern:
Karl Kar und Fra«.

Die Beerdigung findet Samstag,
Morgens 11 Uhr, vom Sterbehausc,
Moritzstraße 45, aus statt.

Fr »@tnde *i - ¥er ,2:ei ©l‘Sfiias vom CO. Januar IS-QI.
Adler.

Schellenberg. Darmstadt
Bernhardt . Köln
Clarenbach . Hückeswagen
Hannes. Berlin
Rahn. Mannheim
VViepen. Plauen

BahaliaMlniel.
Lisch, Kfm. Plauen
Meyer, Krm.

St. Goarihausen
Cassel, Kfm. Frankfurt
Barckloff , Dr. phil. Eisea
Löh, Kfm. Frankfurt
Mergler , Fr . Kreuznach
Voigt, m. Fr. Rothenburg
Peez, Kfm. karlin

Helle vae.
Haake , A., Kgl. Gymnasial-

Dirrctor , m. Fr. Trepton
Simon, Fr., w. dam. Kirn

Sciiwarier Huch.
Berscb, A., Geb.Reg.-Kath.

Freiburg
von Boischwing, T., Fr).

Eisenach
Dethleffsen, D., Rent., m.

Frau . Glücksburg
Hirtz , H. Pommerhof
Röhr , Oberleutnant.

Saarbrücken
Haueisen , E„ Kfm. Danzig

2nel Hliehe.
Wetzel . B. Leipzig
Weiffenbscb, J ., Rent., m,

Frau . Enkirch
Hraiibaeli.

Safonaf, N., Student.
Darmstadt

Rottmann, A., Kfm. Hamm
Eiscnliahn -Hotel.

Hermann, Kfm. Frankfurt
Hein, Frl . Essen
Weil), Kfm. Strassburg
Meiner , Kfm.

Kaiserslautern
Raffe). Erfurt
Lalornon, Prediger.

Iserlohn

Ciahorn.
Mau. Kfm. Berlin
Rhode, Kfm. Frankfurt
Loch, Kfm. Irlich
Herz, Kfm. Frankfurt
Geissmar, Kfm. Frankfurt
Siegel, Kfm. Frankfurt
Ettliager, Kfm. Frankfurt
Stern, Kfm. Frankfurt
Süffert, Kfm. Osnabrück
Huckas, Kfm. Köln
Dippel, Kfm. Frankfurt
Schmits, Kfm. Carnacb
Neuberger, Kfm. Frankfurt
Hortmann, Kfm. Frankfurt
Pongs, Kfm. Elberfeld
Butz, Kfm. ßad Nauheim
Gauss, Kfm. Sindeifingeo
Gompertz, Fahr. Springe
Moses, Kfm. Bonn
Wendriser. Kfm. Breslau
Conradi, Kfm. Stuttgart
Kuckenbarg, Kfm.

St. Goarshausen
Kamp, Kfm. Krefeld
Kästner, Kfm. Augsburg
Schubert, Kfm. Chemnitz
Dietrich. Aachen
Kühnert, Kfm. Zittau

Kagel.
Grosse, Oberstleutnant.

Dresden
Knjillaeher Hof.

Kayerlingk Burgau, A.,
Graf, m. Fr.

Schloss Burgau
Zimmermann, A., Frl.

Annaberg
Rrbprins.

Brill, Ingenieur, m. Fr.
Dresden

Obenland. Stuttgart
Schiff, Euren
Schulze, Fr ). Mainz
Volkhof.

Gut Volpertshausen
Löb. Frankfurt
Wagner. Kastelaun
Wagner, Fr. Kastelaun

Happel.
Küsgen, Kfm. Koblenz
Salzer, Inspector , m. Fr.

Hamburg
Ackermann,Kfm. Elberfeld
Koibe. Kfm. Stut 'gart
Hotel Hoheinolieru
v. Baudessin, Graf u. Land¬

gerichts -Rath . Zabers
Vier iahreiieltea.

de Bruyn , w. Fr. Velp
liaiaerbot.

Verstege, K. L., Premier-
Leutnant . Holland

Wirtle , Hotelbes.
Todtmoos

von May, H., Fr.
Ungarisch Ostra

Gutmann, H. London
Harp fea.

König, Dr. Ems
Bartfiel, Kfm. Frankfurt
Höinkhaus.Fabr.Düsseldorf
Stopel. Kim. Limburg
Lenz. Breithard

Miilaisclter Hol.
Büdgen, 0 ., Kfm. Mülheim
Koch, Marine- Stabarst .,

Dr.. m. Diener. Hamburg
Goldenes iireua.

Fux, D., Kfm. Kalisch
.üelropoie und

.Tlonopole.
Illing, Frau , Dr. Berlin
Cahn. Berlin
Rothstein . Berlin
Michaelis. Berlin
Deach. Köln
v. Hexer. Berlin
Benzen, Fr. Bonn
Baer. Mannheim
Harpuder . Berlin
Michaelis. Berlin
Friedeusteia . Berlin
Herz. Berlin
Tutcin . Berlin
Paderstein . Berlin
Schölling, Fr., m. Kinder.

Georgenbora

Minerva.
Ton Schade , M., Freiherr,

Oberstleut . a. D., m. Fr.
Bodenheim

Zimmermann, K., Ober¬
lehrer . Könitz

kaoauer £Iof.
Camps, B. Düsseldorf
Scheitern», J . H.

Amsterdam
Stubbe , A., m. Fr. Berlin
Sr. »urcbl. Prinz Philipp

von Hanau. Oberurf
Fischer, E., m. Fr. Berlin
Tanney de König, F., Fr.

Paris
Tanney de König, C. Paris
Bland »an den Berg, M. !>.,

m. Tochter . Rotterdam
Bland van den Berg, F

Frl . Rotterdam
national.

Hart , Frau , Rent. London
Singer, Fr. London
Hart , Fr). London
Pauli, Hofopernskcger.

Karlsruhe
Vatinsl , Frau , Reut. Paris

kiinneohof.
Göbel, Kfm. Erfurt
Hilmers, Kfm. Köln
Engelmann, Kfm. Weilburg
Feist , Kfm. Solingen
Huths,Professor.Düsseldorf
Stolzenberg, Fahr.

Markirch
Moritzheim, Bergdirector.

Flunheitn
Schönfärber,Kfm.Frankfurt
von Torzyiowsbi, Kfm. Köln
Ktimnierle, Kfm. München
Hennigfeld, Kfm. Krefeld
Boening, Kfm. Leipzig
Rotschild. Kfm. Elberfeld
Fuhrmann, Kfm. Karlsruhe
Laurentius , Kfm. Krefeld
Kramer. Blankenburg
Fabrenkatnpf, Kfm. Köln
Doergena, Kfm. Köln

Ebelsbaeher, Rsnt.
Fankkurt

Fuchs. Kfw. Köln
Schöufelder, Kfm.

F'raakfurt
Leick, Kfm. Köln

Pariser Hof.
tob Bolschwiug , Frl.

Eisenach
Breitschneider,C . Spandau

Pfälsee Hof.
Ort. Köln
Lotz, Kfm. Zwickau
Rudloff. Kfm. Gotha
Weber, Kfm., zs. Fr.

Frankfurt
Kahn, Lehrer.

Laufenselden
Promeaade - Hotel.
Bosch, m. Fr. Haag
Halz, Fr. Paris

Hclcliapoat.
Müller, Kfm. Essen
Diefenbach, Kfm. Köln
Junge, Kfm. Mannheim
Proffen, Kfm. Hannover

Htielm -Hotel.
Vier, Kfm. Köln
Boos, Ingen. Köln
Schön, Ingen. Berlin
Polli, Frau, Prof. Stress
Wrzns!ek, Leut. Tborn
Vogel, Kfm. Mainz
Szyemnskr. M.-Gladbach
Neumann, Frl . Wetzlar
Leroy, m. Farn. Saarlouis
Wozadek, Kriegsgerichts-

ratb . Bromberg
Wozadek, Leut. Bromberg
Kamper, Kfm., w. Fr.

Berlin
Deinert. Strassburg
Alffers, Dr. Münster
Niemer, Kfm. Münster

Hoae.
Becker, H., Consulu.Ritter-

gutsbes., m. Fr. Kuczkow
Welstead, Fr . Kimbalten
Welstead, 2 Frl. Kimbalten

Ritter ** Hotel und
Pcasisa.

Lichtenberg . J ., Kfm.
Köln-Ehrenfeld

Weisses Rais.
Schlieckmann, L., Haupt-

mann. Metz
(ebweinabrrg.

Kaufmann, Fahr . m. Fr.
Frankfurt

Brand, Kfm., w. Fr.
Herdecke

Wagner, Kfm.Eibelahausen
Dyrenfurth, Kim. Erfurt
Spangenberg, Kfm.

Dortmund
Kriegbaum, Kfm.

Offenbach
Gilld, Kfm. Berlin

Spiegel.
Heinserling, Frau, Dr., m.

Farn. Berlin
Taust linwsur.

Steeger , Kfm. Köln
Ochs, Kfm. Berlin
Wiedeck, Redakteur.

Augsburg
Grothe , Kfm., m. Fr.

Hamburg
Göttin», Kfm. Pirmasens
Traub . Kfm. Lahr
Heid. Kfm. Rheinzabern

Taauas -Hotel.
Haueise», Kfm. Danzig
Schröder. Köln
Päbler,Provinzialschulratb.

Kassel
Dengler„ Rent ., m. Tocbt.

Godesberg
Wolf , Eiaenbahndirector.

Darmstadt
Storch, Kfm. Köln
Schwach, Kfm. Nürnberg

klnion.
Montag, Kfm. Köln
Fetz, Kfm. Frankfurt
Ritter , Kfm. Halle
Katz, Kfm., m. Fr. Paris

t ’ictoria.
Pabl. Dortmund
Nees, Kfm. Karlsruhe
Kamper, Fahr. Neuss
Fischer , Fr . Elberfeld
Fischer , Fr!. Elberfeld

t ogel.
Royers, Kfm. London
Hacklander, Kfm. Solingen

Weine.
Schräder . Bielefeld
Bauer. München
Birkenfeld, Kfm. Berlin
Steck, Dr. Warschau

In S*riv »»<Iiäoserni
Pension Anglaise.

Ricbmond, Major. London
Barclay, Fr . Eng’and
Barclay, 2 Frl. England

Villa Frank.
Har ke, Gymn.-Director.

Treptow
Pension Herma.

8triebe ), A., Frl. Meran
Kaiser Friedrich.

Strassmann , W. Remscheid
Privat -Hotel Silvana.

Krüger, Th., Gutsbes.
California

A ugestiit ' ilnnstalt
für Anne.

Maurer , Johann . Würges
Köster, Helene. Bechtheim
Faulhaber , Anna. Weisenau
Hofmann, Johann.

Obererhach
Breideobacb, Clara.

St. Goar
Riehl, Emma.

Steinfischbach
Pfaphausen , Anton. Wirges
Leichtweiss, Anton.

Oberheimbach
Jung, Lonise. Aulenbacb
Schneider, Gottfried.

Emmerich
Hiess, Karl. Holzhauaea
Barth , Friedrich.

N.-Saulheim



Mage Min Wiesbadener TagblaA.
Ko. 17. Morgen-Ausgabe. Freitag, den 11. Januar. 49 . Jahrgang. J0Ö1.«Li»» " -

Wohnungs-Anzeigerm Wiesbaden««*Umgegend
ist seit 18i»2 das

Wiesbadener Tagblatt.
von den Mechern , insbesondere dem Fremdenpublikum und den hi-r zuziehenden auswärtigen

ANgeWeiR VbrlUttM  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
von den Vrrmiekhern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des

/ingonioin VvlUip  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

N-d-rstchtUch geordnet»ach Art »nd Grolic de» ,u »ermietl,endrn Ra«,»-».

Mieth -Uerlräge
vorräthig im Tagblatt-Verlag, Langgaffe 27.

Das

WshNWNtzmis-Klirr»
Lion & Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Iklmiclhniunit^
Villen . Käufer etc.

Biebricherstr.
Hochparterreu. Beletage mit je 5 Zimmern und

Bauezimm., sowie 3 Zinirn., Küche etc. im
Souterrain, im Ganzen oder getrennt. 161

S.  Meier , Agentur , Taiinnsstr . 28.
Dilla Bierstadterstr. 18b , neu hergcr., 12 Z.

mit reicht. Zubehör, sofort zu vm. oder zu verk.
Näh. Dotzhcimcrstr. 17 u. Saalgasse5. 644/

♦♦ *« ♦♦♦♦♦♦ »« ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦*
% Kapellenstrasse 31  131 +
• zu verk. Modernes Haus, kleiner Garten. ♦
I J . Meier , Agentur, Taunusstr . SH.

♦« ❖♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Rnhbergstratze.

Landhäuschen, enthalt. 6 Zimmer, Balkon, Küche.
Waschküche, Keller, Trockenspeicher, Gärtchen,
Wasserl.. Koch- u. Leuchtgasltg.. per 1. April zu
vcrmiciheu. Näheres bei Mining -, Ruh-
bergstratze 12. , . 3/8

Sounenbcrgerstraße47 Billa mit Stallung
fiit 4 Pferde, Remise, Heuboden und Kutscher^
Wohnung ist zu vermiethen oder zu verkauseu
Garte» von 63 ßH-Ruth. N. Vorm. das. 7314

Kleines K.tndhans Bierstadter Höhe mit
großem Garten billig zu vermiethen. Näheres
im Tagbl.-Verlag. /olo
Großer Lagerplatz

an der vorderen Mainzerlaudstraße, 130 Ruthen
Flächeuaehalt, mit großem Gebäude, welches sich
als Lagerhaus eignet, ist zum1. April 1301 zu
vermiethen. Chr . Stein , Neroihal 13, 7686

«rismarck -Rtng 8 Laden mit Wohnung aus
,,0 flletd) zu vermiethen. Näh. daselbst. 6933
Bismarckring 11 ein Ladt» mit oder ohne

Wohnung per gleich oder später.'zu verm. Nah.
Aorkstraße9 beiW . » oll . 59o5

Bismarck-Ring 29 Eckladen mit 4-Zimmer-
Wohnuug und Zubehör, zu jedem Geschäft pass.,
gl vermiethen. '544

Neubau Müller . Ecke Bismarck-
Ring « . Dotzheimerstr«, sind ein grober
und ei» kleiner Laden nebst Wohnungen u.
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf den
1. Januar oder später zu vermiethen. Nah.
Dotzhcimerstraße 44, Part . 6341

Bteichstraßc4 eine Werkstätle aus 1. April zu
vermiethen. . 230

Bleichstraße 24 Helle Werkstätte mit od. ohne
Wohnung zu verm. Näb. 1 Tr. 721

Blncherstraße18 W-rkstätte für Maler oder
Tüncher, ev. mit Wohnung, per April zu verm
Näh. Sedauplatz6, 1. rf71

Dotzheimerstr. 15, Hth. b. »Hinge, Schlosser-
od. Speugler-Werkstattm. Feuergereäitigk. s. z. v.

Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu verm.
Üfäiit) tflf 50dy

Dotzheimcrstraße 70 ,r. 70 » sind Werkftättc
oder Lagerräume mit oder ohne Wohnungen
zu verm. Näh. Dotzyeimcrstraße 68. 148

Faulbrunnenstraße 6 Laden mit Parterre¬
wohnung zu vermiethen. gou
rankenstratze 14 eine Werkstätte zu v. 7787
ricdrichstratze8 ist eine große Werkstatt mit
Wohnung von8 Zimmer» u. Küche per1. April
1901 zu vermielhen. Nähere« bei Spediteur
W . Michel . Tauuiisbaduhof. 2

Friedrichstraßc 19 Magazin od. Lagerraum per
1. April, auch früher, zu vermielhen. 76

Friedrichstraße 45 eine Werkstätte mit2- oder
3-Zimmer-Wobuuug auf 1. April zu vermietben.
Nab. Hth. 1. St . 675

O mit Wohiiling ii. reichl. Zubehör,
Ecke Geisberg- u. Kapelleustraße,

für jedes Geschäft passend, zum Frühjahr zu
vermielhen. Näh. daselbst im 1. Stock. 7695

Laden Goldgaff« 17 für Januaru. Februar zu
verm. Näh. Goldaasse 21, Cigarrcngeschast. 7861

Hartingstratze7 'schöne Helle Werkstatt zu verm.
Näheres Frontspitze daselbst. 6539

Helenenstr. 4 Werkst, m. Wohn. a. April. 449
S »ellmnndstratze 42 Laden mit daraustobender
tö schöner Wohnung zu vermiethen. . 606°
~ illmundstr. 51 Werkstattz. vm. a. April. 412

Eine
in ruhiger «ud bester Knrlage,

theilweise möblirt , ist ganz per
1. April d. I . zn vermiethen.
Näh , bei LLsissr , Schntzenhof-
straste II , Hochparterre . 194

zum Allciiibewohn., nahe a. Kurh.,
8 Zimmer und reich!. Zuheh., zum

1. April 1904 zu verm. od. zu verk. Gefl. Off.
unt. » » . 85 « an den Tagbl.-Verlag. 7837

Ein Gartensrrmdstiick
auf längere Jahre zu vermiethen. Näheres
Oranidnstraße 37, Part.

Gefchäftslokale etc.
Laden für Bäckerfiliale

Ecke Adelheid- u. Schiersteinerstr. zu verm. 172
Dahnhofstraße5 Laden auf 1. April zu ver-

mieihen. NäheresJ . St . 6409
Bahnhofstraße 16 großer Eckladen mit Ladeu-

zimmer, Magazinenu. Kellerp. 1. Oktober 1901
zu bermiethe». MH. bei 336

^ Carl Hoch , Lnisenstraße 15.Bismarck-Nina 3

! Schöne Werkstätten, cvent. auch mit
4-Zimmer-Parterre-Wohnuug zu vermiethen
Hcrderstraße 10, 1. 7285

I Herderftraße 29 drei helle großeRäume, für Lager und Wcrküältenu. s. w.
geeignet, auch getrennt, ebenso grobe Keller
mit oder ohne Wohnungen zu vermielhen.
Näheres Blücherstraße 10. V. P . . 692 »

,H>errnan»stratze6 ist der Laden mit großer
Wohn, aus April zu verm. Näh. 1 St . h. 438

Hermannstratzc 18 Lagerräume»ebst Wzbimng
für ein bisher betriebenes Kohjeiigeschäjt bis
1. April zu verm. Nah. Helenenstr. 26. P . 469

mit Wohnung auf 1. April 511 vcr-
1 «^ .PCI ! miethen Neubau ELê -' ^ . *■>er- und

Luxemburgstrabe 17. Näh. b. Pii .lMiüjpr,
Roonstraße9. ‘728

Hochstätte 20 ein Laden mit Zubehör». voll
ständiger Einrichtungz. Betrieb eme.s Colonialw.-
Gcschästs, nebst Wohnung per 1. April̂ 1901 zumu ta !>.

Karlstraße 31 trockene Souterrainräume
sofort zu verm. Näb. Schiersteinerstr. 8, P . 6188

Kirchgaffe 37 ist großer Laden per1. April
zu vermielhen. 749.

Ktrchyofsgafle7 ein Laden mit Wohnung ans
gleich oder später zu verm. Näh. Kirchhofs-
qasse7, 2 St . 60o

Körnerstraße6 Werkstatt mit Wohn, zu v. 681
Körnerstraße 10 großer Ladenm. zwei Zimmern

u. Zubehör zu verm. Eignet sich auch sehr gut
als Büre.-in u. s. w. Näh. Kaiser-Friedrich-
Ruig 82, Part . r. ' 350

Mokitzstraße 24 Ladenm. Wohnungz. 1.April
zu vermiethen. Näh. 1 St . 563

Öutsenstrqtze5 Werkpättc mit Wohnung zumi . April zu vermielhen. 7858
sind die seither
v. d. Höh.

Töchterschule als Lehrzimmer benutzten Parterre-
räume des Mittelbaues nebst großem Hos
(als Geschäftsräume sehr geeignet) auf 1. April
zu vermiethen. Näh. bei Frau Hoos . 6250

Lnisenstraße 24 5
Töchterschule als Lehrzimmer benutzte

Lnxemburgstraßr2 große helle Werkstatte, auch
für Flaschcnbierkeller geeignet, sogleich od. spater
zu vermietben. Näheres Part , rechts. 7864Marktftrasze6

ist per1.April ein schöner Laden zu vermiethen.
In demselben befindet sich zur Zeit eine
Bntter- und Eierhandlung. Näheres bei
Ctieorg Steiger & Sohn dortselbsi. 259

Mauergaffe 10, Laden. Werkstatte für ruhiges
Geschäft preiswerth zu vermiethen. 6/0

Manergaffe 12 Laden sogl. od. sp. zu vm. 6686

mit Ladcnzimmer, event.
III. Souterrain , 2 Schau¬

fenstern, per 1. April preiswerth zu verm.
Näheres bei 622

Wilhelm Gerhardt,
Tapeten-Handlimg,

3. Mauritiusstraße 3.

Mauriiiusstraße 6 ein geräumiger Laden mit
Ladeuzimmeru. Souterrainräumen auf1. Jan .,
event. auch später, zu vm. Näh. daselbst. 7767

Metzgergaffe 29 Laden(groß) zu vermiethen
Michelsbcrg 24 Entresol. geräumig und hell,

per 1. Januar, ev. auch später, zu vermietheii.
Näh. Schwalbacherstr. 3 bei haubaeli . 7003

Michelsbrrg 28, 1, freier Platz für Wagen, eine
Mansarde, ein Pnrterreraum, sowie überdachter
Lagerraum, geeignetz. Verlauf, auf sofort oder
spä ter zu vermiethen.  6191

Eckladen Moritzftr. 1
(Rheinstraße- Ecke) , neu eingerichtet,
mit Ladeuzimmer rc., auf 1. April zu vm.
Näh. nebenan bei «atligeber . /o 88

Moritzstraße T?
gute Geschästslage. ist per sofort

ein  Laden
von 80 qm Bodeuflächc zuv-rmietheu, mit direkter
Kellerverbindmig,Ladkiizimmer,modernes Schau-
seuster, elektr. Licht oder Gas. Näh. daselbst
im Bureau. 7218

(I Laden mit Ladeuzimmer
MyeitzUl . per saß zu vermiethen.

Näh. 1. Stock. 5866

ZmIHlilM
Moritzstratze 12

ist ein Hinterhaus mit großen Räurne»
von zusammen circa 250 (H-Meter Fläche,
mit besonderem Hofraum und Thor-
sahrt, event. auch mit Wohnung «nd
Biireauränme» , für jeden größeren
Geschäftsbetrieb vorzüglick) geeignet,
günstig z» vermiethen. Stäh. Mauritius-
stratzr3, Drogerie „Sanitas ". 7522

Moritzstratzc 44 Laden zn vermiethen. 6537
Rerostraße 34 kleineW-rkstätte zu Perm. 662
S^ ranienstraßc 31, im Hinterbaus, große helle

Werkstatt, für jedes Geschäft passend, aus
sofort, event. 1. April zu vermiethen. Näheres
daselbst bei Auiseher Lang . 709

Oranicnstraße 35 Werkstätle, auch als Magazin,
zum Aufdewahren bon Möbelnu. dergl., zu vm.
pkäh. h. HofI. 7319

Oranienftr. 54 Werkstätle per fof. zu v. 7320
Oranicnstraße, Ecke Rheinstxatze, ist der

große Laden nebst3 Wohnzim., Küche, 3 großen
Kellern, 2 Mansarden auf 1. April zu verm.
Näh. Biebricherstraße 4d. ^ 87

Riehlstraße2 Laden mit Wohn, von2 Zim. u.
Küche, 2 Keller, Lagerraumu. Flaschcnbierkeller
auf 1. April zu vermiethen. Näh. 1 St . r. 85

Röderstratze 21 -in kl. Laden ncdst Zimmer und
Küche aus 1. April zu verm. Näh. 2. St . 872

^aalgaffe 4/6, 2 l., Laden mit oder odue
W Wohnung per April 1901 zu vermiethen. 91

^Saalgaffe 22 auf 1. April zu
vermiethen. 419

Lcharnhorststr. 18 Helle Werkstättez. v. 7/59
Schlvalbacherstraße15 (Eckhaus Friedrich¬

straße 50) Lade» mit 3 Schaufenstern, Ladenz.
und Lagerraum, worin ein Spezial- Gesämst in
Tapezirer- und Sattler-Artikeln mit Erfolg be-
trielen wird, mit und ohne Wohnung von 4 Z.
zu verm. Näheres in» Eckladen. 7610

Schwalbacherstraße 27 Laden mit Ladenz.,
mit oder ohne Wohnung, sowie eine große Werk¬
stätte mit od. ohne Wohnung auf 1. April 19dl
zn vermiethen. Näh. 1 St . 511

Ledanstratze6 ist ein Laden mit Ladenzimmer
zu vermiethen. Näh. Hths. Part . 125

Laden Tanunsstraße 4
mit 5 Zimmern, Küche rc. auf 1. April 1901 zn
verm. Auskunft Büreau Hotel Block. 6265

Laden Taunusstr . 48
mit Ladenzim. a. sofort preiswerthz. vm. 606

Ta « nusstrasse 55 ist der seitherige Piaiao-
i .aiien sofort zu vermiethen(für Sehreib-
waaren , ESuehbinderei etc. sehr ge¬
eignet). Näheres boi dem Eigenthümer in
No. 57, 2. .. 7270

Walkmnhlstr. 10 ein Bleichplatz, Bügelhalle,
Waschküche und Keller zu vermiethen. 301

Ecklade« Webergaffe 5
mit 4 großen Schaufenstern, ca. 120 (H-Wr.
groß, und Entresol, ca. 300 sH-Mtr. gDß, per
sofort im Ganzen oder getrennt, z» vermietM.
Näh. Spiegclgasse1, 8 I.

46 2 Parterre-Zim., als Bureau
-449 oder Lagerraum, zu vermiethen._ . . . . „. ,J3
Wevcrgafle 50 zwei Parterre-Räume, 1 schauer

großer Keller, als Lagerräume geeignet, a.1.Nffril
zu vermiethen. Nah. 1 St . b. Schäfer. 542

Wcitzenburgstr. 4 gr. Werkst, z. v. R. P. l. 6939
Wellritzstraße 19 Schlossrrwerkstätte per1. April

zu vermiethen. 316
»Lj . . « großer, nebst Lagerrauni zu verm.
^a0eU - W-llritzstraß- 20. 430
WeUritzstraße 21 Laden zu vermiethen. 676c>
Wellritzstr. 30 Laden mit2 Erker zu v. 7781
Wellritzstraße 30 Werkstätle zu verm. 7/82
Wellritzftratze37 geräumigeW-rkstäite unt oder

ohne Wohnung, 2 Zimmer und Küche, zu verm.
Näh. im Laden. ^ , 307

Wörthstraße1 kleiner Laden mit Woanung zu
vermiethen. Näh. Dotzüeimerstr. 20, Part . 7

Yorkstraßc9 Werkstättc nrit Wohnllng zuvermiethen. Näh. 1 St . bei ISelt . obp
Borkstraßr 13 g. h. und trock. Lagerraum, evt

al« Werkstütte, z» vermiethen. 130Bäckerei
in gut. Lage Wicsbadeus prcisw. p. 1. Avril 1901

zu vermietben. Näh. Albrechtstraße 2o, 2. 411
mit Wohnung, für Metzgerei
geeignet, aud) f. jedes andere

Geschäft passend, zum 1. April zu vermiethen.
Näh. HeUmundstraßc 40, 1 l.

r Großer Laden t
% »nit zwei breiten Schaufenster « , in - s
9 »nittcn der Wcüritzstraße, nebst ^
* Wohnung ans 1. April 1901 zu ver° ^
% miethen . Näh . Hellnmndstratze H >, <.Z ins Ecklade«. 699 |
» ,4» ♦» »♦♦♦♦♦♦ ♦
Bäckerei nebst ÄZohuung zu vermiethen. Nay.

im Neubau Luxemburgpiatz, Ecke Herderim l2,
u. Gerichtsstr. 3, Part . ' ^ 2
Große Lagerranme

mit einem Anbau, geeignet zu Bureau-,^Pack-
räumen pp., zu verm. iliäh. KörnenirCL̂o. -*0*

©tuei)elle arofee Üßjeifftätte, ciud) als ^ageriaum,
zu verm. Näh. Mauergasse 11, Laden. , 1o4

Lade» mit oder ohne Hohuuug(Lgüe für Kurz-
waaren oder ähni. Gesch.) per1. April 1901 zu
verm. Näh. Moritzstrane 60. Bart. 7765

. . . primaGcschartslage,cg.WIIA-Mtr.,
zwei Schaufenster, LavenzuVisir,

ist mit oder ohne Wohnung von 4 gwß̂ n
Zimmern,"Küche und Zubehör' per
zu verm. Näh. bei dl. Maub , Lek? Mubl-

iUllICll11» iv u r ,v V a , r
«Lberkstätte mit Wohnung zu vermiethen. Nay.
ssV Oranieustr. 23, Part . 373
Gaugb. Spezerei -Geschäft mit Wohnungm

vermielhen̂ Näherê AN̂ ^ am^ ^ .

Gin Eckladen
mit 2 Schaiif-nstern, Ladeuzimmeru. groß.
Lagerräumen mit 4-Zimmerwohuil»8. für
jedes Geschäft geeignet, sos. zu veNmetM.
Näheres Herderstraße 10, 1. 633

Helle Halle mit Glasdach,
ca. 90 gm., im Souterrain, iSsortan n» «;
Geschäftsbetrieb zu veimiethen. Nah. Montz-
'traße 72. ^ 7| t ;

Wohnung «nd Werkstatt mmi
Näh.Kl.MbeMMß
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Ein schöner Laden
mit Lade»,Zimmer und Räume», für
Flaichcnbierhandlmig od. sonstiges Geschäft
vassend sofort za vermiethen. Näheres
Herdeistraße 10, 1. 634

Magazin,
»» welchem seit Jahren eine Kohlcnhandliing mit

Erfolg betrieben wurde, ist auf den1. April'1901
mit oder ohne Wohnung zu vermicthe». Näh.
Schachtstraße 7,1. 83

Tlirtvs ' v Web (‘rj “ asse
l <aden, 2 Schaufenster, Zimmer, Magazin. 160

J . Mi*Jer , Agentur, Vauniisstr . 38.
Ein Kagerrar,m und ein Statt für ein Pferd

zu verm. Näh. Wellritzstr. 39, im Laden. 1l

In erster
GeschäMlige

lnntere Webergasse)
ist ei» mittelgroßer Laden mit Laden-
zimMeruud Lagerraum, per1. April
zu verm. Offerten unter »». kV. 8,8
an de»» Tagbl.-Verlag erbeten. 7414

niit Colonialwaaren-Geschäfr sofort
afc-MVi -l!» billig zu vermiethen. Offerten u.

8 . <s. , 4k» an de» Tagbl.-Verlag.
In der Nähe der Bahnhöfe wird zum 1. April

oder früher ein größeres Part.-Zimmer für. mH.
Bürcau frei. G-fl. Anfr. unterJ . S. S9 und
ltt. et . S.öl an den Tagbl.-Verlag.

Mohunttgen von 8 und «»ehr
Zilmurrn.

Eck« der Adelheid- u. Schiersteiuerstratze2
ist die Bel-Etage, 8 Zimmer, Küche, Badez. mit
alle», Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Näheres Parterre. 612

!der Wil-
öalou,

- nebst Zn-
auf M 1. April 1601 zu yer-

en. Anzus. zwischen 10u. 11 Uhr.

?«»Gartenbaus eilte WohnungZunmern, sTiiafeu. Zupehör guf
den1. April 1901 zu vekuliMen. 8'sti-a en zwischen 10 und1Uyt.Näh.

erhau4 Parterre. 7702

Me g-rtevrichftraste und Kirchgaffe 31»
Eingang Fricdrichstratz« 30», ist eine
elegante Wohnung von 10 Zimmer », Küche,
Bad nebst reichlichem Zubehör(Centralheizung)
auf den 1. April zu vermiethen.- Eiiiznsehen
Von 11 bis 1 und3 bis 5 Uhr. Näh. Oranien-
straße 37, 1 beiA. MUller . 56

Kaiser - Friedrich- Ring 22
ist die1. Etage, 9 Zimmer. Küche. Bad.2 Clos.,
4 Balkons u. reichliches Zubeh. zu vermiethen.
Näheres Kaiser-Friedrich-Ning 24, Part. 18

Ricolasstraßc 2V, 2. Etage. 8 Zimmer, Bad
mit Ncbenr., 2 Walk., auf 1. April. Näheres
NicolaSstraße 27, 1. Et. l., v. 11—1 Uhr. 464

Parkstratze© BÄ#
denzimmer, 2 Mansarden, Bad, Küche, Speise¬
kammer, Aufzug, Gas, elektrisches Licht und
großer©arten, sofort ober später zu beziehen.
Alles Nähere Adelheidstraße 21, 2. Etage. 6189

Tammssti *. Hü , S,
herrschaftl. Wohnung, 8 Kimnier . 1 Bad,
1 Küche mit Speisekammeru. Zubehör, gr.
Balkons nach der Strasse und dem Garten,
auf sofort zu vermiethen. — Eiift. — Näh.
bei dem Haus-Eigenthiimer 7826

E . Boos , Taunusstrasse 57, 2.

Mohmmge« «»« 7 Zimmern.
Adetlicidstraße 88 ist zum1. April eine eleg.

Bel-Etage von7 großen Zimnieru, Veranda u.
Bad^ immer zu verm. Näh. nur daselbst Part,
täglich bis 4 Uhr. 7626

Adolphsattee 28 ist die Parterre-Wohnung von
7 Zimmern auf 1. Avril oder früher zu v. 38

An der Ringkirche2, Hochparterre, 7Zimmer,
Badezimmer, dopp. Closets rc., auf 1. Apriln. I
zu verm. Näh. An der Ringkirche1, P. 7571

In meinem Neubau Billa
Biebricherstratze 15 a
sind hochherrschaftliche Etagen von 7 und
mehr Zimmern mit allem Comfort der
Neuzeit auf 1. April oder später zu ver¬
mieden. Näh. daselbst. 683

Dotzheim erstratze 34, Bel-Et., 7 Zimmer nebst
Zubehör per 1. April zu verm. Nah. P . 331

1 schöne Parterre-
«PUllICllUEg X Wohnung zu ver¬

miethen für 1. April oder früher, 7 Zimmer,
L Balkons, Auffahrt für Krankenstuhl.

Friedrichstratze5,
nächst der Wilhelmstratze, ist auf gleich oder

später die3. Etage, Ecksalonm. Bchko», 6 Zim.,
compl. Badezimmer, Küche mit
2 Mansgrden rc., zu«s. » Olts , D ‘

iveisekammer,
vermiethen. Näheres h«

Delaspeestrahe1. Laden. 5861
Luisenstratz« 24 Bel-Eta ge-Woh,nung von sieben

Zimmern und Zubehörz» vermiethen. 6882
Näh. bei (toos , das. 2 St.

Nicolasstrotze 23, 1. Et., 7 Zim. mit Nebenr.,
Balkon, Evhlenaufzug rc., auf sofort . Jäh.
beim Hausverwalter«Sol»o1 daselbst. 6511

Rtzernstratze 7V, '3. Et., 7 Zimmer, groß.Balkon,
Küche, Badekabinet, 3 Mansarden, 2 Keller, zu
verniiethen. Näheres Part . 6348

Nttei»,strotze 93» 2. Etage, 7 Zimmer, Bad,
Kohlenanfzug rc. Wegzugs halber per 1. April
zu vermiethen. Näh. Part . 112

Schiersteinerstraße 8,
nahe der Adelheidstraßeu. Kaiser-Friedrich-
Ning, elegante herrschaftliche Wohnung vo»
7 Zimmern, Erkeru. Balkons, Badezimmer,
2 Closets, große Mansarden und Keller mit
Gas lind elektr. Lichte, sofort zu üenmetbeti.
Näh. Part . 7142

Wilhelmftratz« 40 (Brittania) eine Wohnung
von7 Zimmern, Küche und Zubehör zu oerni.
Näh. zu erfahren 98

Conditorei BSiuin, Wilhklmstraße.
Wohnung von 7 Zimmern, 2 Kammern, Küche u.

Zubehör in 1. Etage und darüber liegender
Frantspitzêeventl. anch getheilt, z. 1. April zu
verniiethen. Näheres daselbst Kapellcnstraße 91
od. bei Architekt Wen , Adlcrstraße4. 452

Mohnnngen vor; 6 Zrurmer».
Adelheidstratze 11 2. Etage mit Balkon, neu

hergerichtet, 6 Zimmer, Badezimmer, Cabinet,
2 Mansarden, 2 Keller und Zubehör, zum
1. April. Näh. Part.

Adelst eidstratze 46, Bel -Etage, 6 Z. it. Zub.,
gr. Balkon a»f 1. Äprit z» vermiethe«.
Näh. bei Er . 9,ei <-l«eir, Hths.. o. Hauseigeü.
E . BS--» ii»«. Ŝonnenbergerstraße 60. 343
Adelheidstratze 76.

Ecke Schierfteiirexstratze,
sind zwei elegante Etagen-Wohnungen von je

6 Zimmern mit 4 Balkons, 2 Mansarden, zwei
Kellern, Bad, Kohlenanfzug, warmer Waffel
leitung zum 1. April u. 1. Okt. zu vm. Einzus.
Morgens 10—12. Räh. Part . b. «4. Erl ». 171

Ecke der Adelheidstratze ist eine Wohnung.
3. Etage, 6 Wohuräume, Küche und Zubehör,
nur an ruhige Mrelbcr zu vergeben. Einsich!
und Näheres Adolphstrabe.16, 1. Et., zwischen
10 und 1 Uhr. 578

Adolphsattee 23 &*s;
Zimmer, Balkon und Zubehör, auf 1. April
zu vermiethen. Näheres Luifenplatz6, 1 bei
10. Petmecky . 700

An der Ningkirchr 8, Bel-Etage, 6Zim., Küche
3 Ballons mit allem der Neuzeit entsprechendew
Zubehör Wegzugs halber per 1. April zu verm.
Näheres Parterre. Anzusehen Dienstags und
Freitags von 3—5 Uhr. 7539

Biebricherstratze 17 Wegzugs halber schönes£
Parterre, 6 Zimmer, Froimpipe, Küche, Speise¬
kammer. Mädchenkammer, 2 Keller und Garten-
bemipnng, zum 1. April oder früher zu verm.Näheres1. Stock. 503

Bis »narck-Ri»»g 18 ist eine elegante Wohnung,
bestehend aus 6 Zimmern, Balkon, Badezimmer
n.s. w., auf 1. April zu verm. Näh. 1 Sr. 7788

Gr . Bnrgstr . 6, nächst der Wilhclwstr., 1. Et.,
6 Zimmer nedst Zubehör per 1. Slpril, evrnt.
früher zu verm. Näh. nur b. F. Kneipp. 319
Grotzs Brrrgftr. 13

ist die 1. Etage, sckiöues gesundes Logis, Sonnen¬
seite, best, aus 6 Zimmer» u. Küche im Seiten¬
bau mit separat. Treppenaufganq, Mansarden,
kühle trockene Kellerräume rc., per Januar zu
vermiethen. Durch feine centrale Lage andi zu
geschäftlicher Bcrnfsansnbung geeignet. Näh.
Kl. Burgstraße2, 1. 6453

Delaspeestratze9 ist die
herrschaftl. hochelegante
Bel-Etage, bestellend aus 6 großen Zimmern
(eveiill. auch8 Z.), Badezimmer, Speisekammer,
Mansarden, 2 Kellern, sofort od. später zu ver¬
miethen. Näl>eres daselbst, 2.  Stock, zwischen
11 und 1 Uhr Vormittags. 117

Dotzheimerstr. 18, 1, 6 Zim. m Zub. per sof. o.
spät, zu v. N. Mtb. Part , bei TS»oa.  7328

Dotzheimerstr atze 33, 2. Stock, Wobiinng von
6 Zimmern, Küche, Bad, Balkon nebst Zubehör
ans 1. April zu vermlethen. 7619

Franz -Avtstratze 6, Hochpart., eine Wobnnng,
bestehend ans 1 Salon, 5 Zimmern, Bad und
allem Zubehör, aus 1. April zu vermiethen.
Räh. Röderstraße 21, 2. Stock. 371

Friedrrchstratze 36, im Laden, Wohnung von
6 Zimmern mit Küche und Badecabinet, iucl
Zubehör, mit allem Comfort eingerichtet, Gas
ii. elektrisches Licht, per 1. April zu verm. 440

Friedrichstr. 38 , 2. Et.
(nächst der Kirchgaffe, Haltestelle der
elektr. Straßenbahn), hochherrschaM.
Wohnung , seither von Herr« »r.
Biugtenbüiil (Kinderarzt) bewohnt,
bestehend ans 6 großen ineinaiidergehenden
Zimmern mit Schiebethüren, Balkon, großem
Bad, Küche, Speisekammer, großen Man¬
sarden, Kohlenanfzug, elektr. Licht rc., per
1. April 19V1 zu vermiethen.

Die Räumlichkeiten sind Vormittags zw.
11 n. 1 Uhr einzusehen. Alles Nähere bei
^loritz Merz & Cie ., Möbelfabrik,

Friedrichstraße 38. 7216

Ecke Kirchgaffe,
elegante Wohnung, 6 Zimmer, Küche, Bad und

Zubehör, per1. April zu vermiethen. Elektrisäie
und Gasleitung vorhanden. 7487

Kaiser-Friedrich-Ning 13 ist die elegante zweite
Etage, 6 Zimmer, 2 Mansarden, 2 Keller, für
1800 Mark zum1. April zu vermiethen. Ein-
zusehen an allen Wochentagen von 10—12 und
2—4 Uhr. Näh. Schwalbacherstr. 56, 1. 547

Kaiscr-FrieKrich-Nina 28» Ecke der Adelheid-
straße, feine Etage-Wohtzung(1. Etage) von
6 Zimuittn, 2 Balkons, 2 Mansarde», 2 Kellern,
Speisekammer, Badezimmer, Heft. Licht rc.. vom
1. April zu verm. Näh. Adelbeidstr. 81, 1. 601

Kaiser-Friedrich-Ning 84 sind Wohnungen,
6 Zimmer und Zubehör, zu vermiethen. Näh.
daselbst oder ■=■- “

BM )rastienstra.ße 44, Part.

Kaiser-Friedrich-Ring 86 (oberhalb
der Ornuienstiaßc) ist die herrschaftl. ziveite
Etage, 6 Hohe Zimmer mit Eikern. Balkon,
Badezimmern. allem Zubehör, «en u. sehr
praktisch mit jedem Comfort der Jetztzeit
eingerichtet(elektr. Licht, Gasleitung, Warm-
wasserleituiig rc0, per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. daselbst Parterre. 7213

_.ü\)
bei der Adolphsallee, ist sofort zu verm. herrschastl

2. Etage, 6 Ziinmer, Badezim., gr. Frontspitz-
zimmer, Mansarde», 2 Balkons, Erker. Gas
u. elektr. Licht, sowie aller Comfort, per sofort
oder später. Näheres daselbst 2.  Etage. 6610

Kaiser-Friedrich-Ring 110 (an der Adolphs-
Allee) ist sofort oder1. April die Bel-Etage, best,
aus 6 Zimmerii, Bad, der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen. Näh. Karlstraße 35, 3 St . 7424

Kirchgaffe 27,
6 Zimmern und Bad, Kohlenanfzug, clectr.
Licht, Alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, znm 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres1 Treppe. 7341

Marktplatz (Delaspeestr. 11) ist die3. Etage,
bestehend aus 6 Zimmern und Zubehör, elektr.
Licht, Centralbeizung, zu vermiethen. Nähere«
Bürcau Parterre. «'»»-I Aast«»-. 174

Nieslasstr. 21j?£
6Ziiiin,cr, g ôß. Balkon, Badccabin., Küche,
sowie Aichlich. Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Anziiieheii täglick, vo» >/,11 bis
'/»I und '/B bis */»5 Uhr. Näh. daselbst
oder HerrnMrteiistrabe6, Part. 463

Nicolasstratze Part.-Wohn", 6 Ziinmeru! Zub.,
auf 1. April zu vm. N. Goetkestr. 1. P . 628

Rhrmstratze 18 ist an ruhige Miether, 2 Treppe»
hoch, eine schöne Eck-Wohnung von6 Zimmern.
Küchen.Zubehör Wegzugs halber perI .Avpil 190!
z» vermiethen. Alles Nähere1 Treppe'hoch beiArchitectJ#. Bärafesn. 7810

)UAtze»»»stratzt 59 schöne Woh»g, von 6 großen
r)' » Zim, u, reicht, Zub. zu v. 'Näh. 1. Et. 84

Hochpart., 6 Zim
»J' iyViSdp . 5 ♦ vf auf mit Balkon, Lad,

Zubehör, zum 1. April 1901 zn vermiethen,
labere« daselbst, Souterrain, 6392

Neubau Schiersteiuerstratze7 (dir.
am Kaiser-Friedrich-Ring) sind hochherrsch.
Wohnungen von6 Zimmern, Bad und ar.
Zubehör ans sofort zn vermiethen. Nah.
Sdiieisteinerstraße7, Part. 5405

GÄ!ichrerstratze
1. Haus o. der AdolphSallec, 3. Et., 6 gr. Zim.,

Badezim., Balkonu. reich!. Zubeh,, aus 1. April
zu verm. Näh, Adolphsallee 35, Part , 7827

Taunusstr. 13 Wohnung, 6Zim,
nebst Zub,, per 1. April zn venn, Ecntral-
hcizg. El. Licht. Näh. Entreiol. 583

Tauuusstratzc 81/53 ist im ersten Stock ein:
Wohnung von6 Zimmern, Bad, Balkons, elektr.
Licht, ans 1. Januar 1901 zu vermiethen. Näh,
beim Eigeutbümer 7491

Ck. 1 Htm , TauiiliSstraße51'53.
WrlheLmftratze 14

ist der9. Stock, bestehend aus 6 Zimmern mit all,
Zubehör, Personen- und Kohlenanfzug, geheizte
Gänge rc, aus 1. April zu vermiethen. Näh. im
2, Stock od. bei Hofjuwelier
Wilhelmstraße 32. 143

« '»isensirasze 22
6 Zimmer und reich!. Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh, dajckbst von2—4 Uhr.

'Willen - W ahnnng
mit  elektr «Bahn-

Terblndnii^ 9
. . Villabieliealsarg “ . lonunnbergcr
Promtnadeneg , . elegante Bel - Etage,
6 grosse Zimmer, Küche etc., auf 1. April
zu vermiethen. Näheres Part . 339

WoiMimgeu oorr » Zimmern.
Adelheidstratze 22 , 1. St ., herrschaftliche

Wohnung, bestehend aus 5 Zlinmcrn und allem
Zubehör auf 1. April 1901z. vermiethen. Näh.
daselbst Parterre. 7105

Adelheidstratze 80, Bel-Etage, 5Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Maus., Balkon, per 1. April zu vm.

1 Anzusehen von 11—1 Uhr Montag, Mittwoch,
Donnerstagu. Freitag. Näh. im Laden. 208

Adelheidstratze 84, Part., 5 Zimmer, Küche u.
Zubehör per 1. April er. Zu erfragen Rhein¬
straße 79, Laden. 375

Äldelhcidftratze 87 schöne Etagen- Wohnung,
2. Etage, 5 Zimmer. Balkon, Badezimmer, Küche,
Keller, 2 Mansarden per 1.April 1901 zu verm.
Anzusehen von 10—12 Vorm. u. von2—6 Uhr
Nachm. Näheres bei Maritz Pantln l,
Weißenburgstraße4, Part . 7662

Adelheidstratze 92 Parterrewohnniig, hocheieg.
ousgest., 5 Zimmer, Bad, 2 Keller, 2 Mans.,
Garte», Balkon, Gas, elektr., per gleich oder
1. April zu vermiethen. Näheres Adelheid¬
straße 77, Part, rechts. 153

Adelheidstratze 96 Part.-Wohnnng, hochclegnut
ausgestaltet, 5 Zimmer. Bad, 2 Kell., 2 Man?.,
Garten 2C., Wegzugs halber per 1. 4. 1901 zu
vermiethen. Näheres Adelheidstratze 82, 3. 7288

Albrecktftratze44 ist der2. u. 3. St. v. 5 Zim.
u. Zubeh. a. 1. Aprilz. v. Näh. i. 3. St. 7056

Bahnhofstratze6, lmHocterhau», 1. Et. links,
schöne Wohiumg von 5 Zimmern, Bad u. rcichl.
Zubehör, elektr. Licht und Gas, per 1. April
oder früher zn vermiethen. Näheres daselbst
bei Frau Ei «?j»«-ni »a-infe und täglich von
11 bis 3 Uhr anzusehen. 467

Balmyofstratze 9, 2 St ., Wohuniig von5 gr.
Zimweru nebst Zubehör auf 1. April, event.
früher, zu vm. Näh. Bahnhofstratze9, 1. 585

Bertranrstratzr 17, Part., 5 Zimmer, Küche,
Keller, Mansarde:c. per 1. April zu vermiethen.
6läh. Nioonstraße 12, 1. 434

Bismarckritig3, Neubau, Wohn, per sofort von
5 Zimmern, sowie reicht. Zubehör und allem
Comfort, der Neuzeit cntspr., zn verm. Stab,
daselbst bei €». M«»«, 7297

Bismarckriug 9 sind Wohn. v. 5 Zim. n. reich!.
Zubeh., d. Neuzeit entspr. eiliger., a. gl. od. sp.
z. v. Näh. das. od. Uorkstr. 9 b. W. Noll. 7608Biswarckrirrg 1K(XS
Wob», von 5 Zimmern, Küche. Bad und reicht.
Zubeh. sof. oder später. Näh. Part , links. 7280

BrsmarckeiNg 28
ist die2. und 3. Etage mit je 5 Zimmern, 2 und

3 Balkons, Bad (kaltes und warüies Waffer),
Kohlenanfzug und sonst reicht. Zubehör per
1. April 1901 zu verm. Näh. das. 1. Et. 7378

Dotzheimerstratze 10 ist einc5-Zimmerwohn»ng
sof. z. verm. Näh. Karlstr., Gemüse-Laden. 7110

Drudknstraße2, Ecke der Ernserstratze, ist
eine Hochparterre-Wohnung von 5 Zimmern zn
vermiethen. Näh. Kochbrunnenplatz1. 287

ckLlisabetheustratze8, 2. Etage, 5 Zimmer,
Küche rc. auf 1.  April zu verm. 7747

Elisadethcrrfiratze 10, 2, schöne5-Zimmer-
Wohnuiig mit rcichl. Zubehör, Garten, z. verm.
Näh. Taunnsstraße 48, 8. 607

Emserstraße 36, Land-
rrÄ an zwei Stratzenvahnlinien,prachtvoll neu tzergerichtete

herrschaftl. 1. u. 2. Etage, 5 Zimmer,
Küche, Speisek.» Badca»»l. u. atteö Zu¬
behör, sofort oder später zu permietderr.
Näh. daselbst Part . 7808

Friedrichstratzc 46, 1, schöne Wohiiung, 5 gr.
Zimmer mir Erker und Balkons, Bad rc., zum
1. April 1901 zn vermiethen. Näh. Bauhüreau
Luise,istratze 23. 6485

Ecke Friedrichstratzcu. Kirchgaffe 31, Eingang
Friedridistrane 38a, ist eine WoMing von
5 Zimnrer»», Küche, Bad und reicWchcm Zu¬
bet,ör, sowie eine Wohnung von4 Zitnrnen»,
Küche auf den1. April zu vermiethen. Eüizu-
sehen von 11 bis 1 und 3 bis 5 Uhr. Näheres
Oranienstrahe 37, 1 bei A. MijE-Ier . 5p

IIWliiMIlim 11— 11— li|
Mlla Geisbergftr . M,

in hübscher gcsuiider Höherttage, ist die
sehr scharr« Bel-Etage vo»r 8 Zimm.»
Küche rc. nebst grotzcm Balkon und
Gartenbenutzurrg an rnbige Leute per
sofort oder1. April zu vermiethen. Näder,
daselbst von 0-12—>r1 u. 2—6 od. Mver-
gaffe2 bei Joh . S«,irc !«äsoUe*. 584

Gerrchtsstratze 7 ist der 3. Stock, 5 Znnmer u.
Zubehör, ans 1. April zu vm. Näh. Part. 637

GSetheftratze 16,
l . St . , fünf Zimnrcr und Zubehör auf

1. April zn vermiethen. 7763
Goethcstratze 23, Part., 5 Zimmerm. Zubehör

sofort zu verniiethen. Ans Wunsch kann auch
3 abgegeben werden. 7623

4M1V,  in feinster ebener„nd
ruhiger 5knrlage, nahe Kurhaus

und Theater, ist die h-rrschasilichc Bel-Etage
5 Zim., Badez., großer schöner Balkonu. rcichl
Zubehör,̂ ,. 1. April zn verm. Näh. das. Parh

Hell»u»»»»dftratze 32 Wohnung im 1. Stock,
5 Zimmer, 2 Maus., 2 Keller, auf 1. April 1901
zn vermiethen. Näh. Fraukenstr. 1, P . 6940

Herderstratze 3 Wohiiungv. 5 Zim., Küche und
allem Zubehör, der Neuzeit entsprechend, per
1. April zu vermiethen. Jtäh. Part. 70

Herderstratze 7 eine Wohnung von 5 Zimmern
mit Bad, Kalt- und Warm-Wasserleitung, auf
1. April oder früher zu virmierhen. Näh. bei
A,»x. SSeiitseclier im Hause. 7659

Herderstratze 26, Neubau, 5-Zim.-Wohn., Bad
und Zubehör, gleich oder später zn verm. 5338

Herderstr. 27, Eckhaus, »rächst Schierstciuer-
stratze» schöne WaHnungeit Von5Zimmern, Bad.
Eiker, Baikouu. reichlichem Zubehör per sofort
prciswerth zn vernirelhen. 7287

Herrrrgartcustr . 11, 1. Et., sck. Wohn., 5 Z.
u. Zubeh., an ruh. M. p. sos. o. sp. zu v. 7210

Jalmstratze 7, Bel-Et., 5 Zimmer, Badezimmer,
Balkonu. s. tu., per 1. April zn verm. 950 Mk.
Einzusehm von 11—2 Uhr. 7533

Jahustratze 29, nahe dem Kaiser-Friedrich-Ning,
2. Stock, 5 Zimmern, Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, 2 Keller und 2 Mansarden aus
1. April zn vm. (ohne Hinterh.). N. Part. 7720

Kaiser-Fricdrich-Riug 2» Bel-Et., 5 Zimnier
und Zubehör, auf 1. April zu vermiethen. Näh.
Lad«, oder Hinterbaus Part . 175

KKis.-Fr .-Ämg 14 , 1. Et .,
5 Z. mit Balkon und sonst. Zubeh. z. vm. 342

Kaiser - Friedrich - Riug 80
sind hochelcg.Wohn., Part ., 1., 2. u. 3. Etage, v.
5 Z., Bad, Balk., Warmivasserleit., elektr. Licht,
Kahlennusziig rc. z. vm. Näh. das. 1. Et. 5773

Karlstratze 28, Bel-Et., 5 Zimmer mit Balkon,
Küche, Speisekammer, 2 Mansarden, 2 Keller,
ans 1. April zu vermiethen. Näh. 39, Part. l.
Einzusehen Mittwochs»nd Freitage von 10 bis
2>/- Uhr. 436

Kirchgaffe 19 eine schöne5-Zimmer-Wohnniig im
1. Stock mit Badezimmer und allem Zubehör
auf 1. April zn vermiethen. Näheres bei

Laden. 498

L»»xembnrgplatz, Ecke.Herderstr. 12,
ist die elegante Bel-Etage. 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkons,.Badekabinet, 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu verm.

8 Näh. im Neubau od. Gerichtsstr.3, P. 6366

Marktstratze 19, Ecke Grnbenstraße, 2. Etage.
5-Zinimer-Wohnuiig nebst Zubehör aus gleich
oder später zu vermiethen. 6408
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Msritzftraß« 3, nächst der Rheiustraß», ist die
Bel-Etage, best, aus 5 Zimmern, Kücheu. Zub.,
auf 1. April zu verm. Näh. im Laden. 515

Moritzstraßc 21, Bel-Et., sind 2 Wohuungei,,
je 5 Zimmer, Zubehör, Badezimmer nebst
Mädchenzimmer im Abschluß, zn vermiethc».
Räb. im Hinterhaus nnd Kirchgaffek». 679

Moritzstraßc 45 cleg., der Neuzeit cntipr. eiliger.
Wohnung von 5 Zimmern mit reicht. Zubehör
auf 1. April zu verm. Näd. Part . 745V

Moritzstraßc 4» ' Wohnung von 5 Ziminern,
Küche, Bad rc. per 1. April zu vermiethen.
Näh. Part . 585

Moritzstraß« 66 , 3. Et., große schöne5-Zininier-
Wohnung, Salon m. Balkon, 2 große Maus, rc.,
per April od. sp. zu verm. Näh. daselbst. 7281

Moritzstraße 76 , Part., eleg. Wohn., 5 Zimmer
». Zubehör, sofort od. auf 1. Januar z» verm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigenthiinier

4,
6752Rechtsanwaltl .aaüf ', Neugasie 1.

Rerodergftratze
direct am Nerothai,

ist die hochherrschastl. 2. Et ., bestehend aus fünf
große» Zimmern, Ladeeinrichtung, Küche, Speise¬
kammer, gr, Balkon, nebst ichönem Froutspitz-
zimpier und 2 Mansarde», 1 Bodenkammer und
reich!. Zubehör, zum 1. April zu vermiethen.
Einzuseheu Vorm, von V2II—J/2l Uhr. 7801

Nerothal 51, fS 'sÄ
Küche, Bade-Einrichtung, großer Balkon und
reichliches Zubehör zum 1. April zu vermiethen.
Näheres daselbst Part . 162

Aerothal.
Zn meiner neuci bauten Billa im Nerothal links,

prachtvollste feinste Lage, ist die 1. »nd 2. Etage,
enth. je 5 Zimmer, Küche, Bad, Speisekammer
u. j. w.. Alles hochelegant ausgestattet, per
1. April 1901 zu vermiethen. Nah. daselbst oder
Elisabcthcnstrciße 31, 2. 4-66

Nicolasstraße 20 , Part ., 5 gr. Z ., gr. Balkon
und Badrz. per 1. April zn vermiethen. 7533

«lar ! lioch , Luifenstraße 15.
Nicolaöstraße 24 ist die Bel-Etage, gr. Salon,

4 Zimmer, Badezinnner, Kodlenonszrig rc., aus
1. April anderweitig zu vermiethen. Näh. bei
Herrn Weors Abler , „Zum Sprudel ",
Taunusstraße 27. Auzuseheu Nachmittag» von
3—5 Ilhr. 138

Oranienstratze 31, im Vorderh. 3, eine Wohnung
von 5 Zimmer», 2 Kellern. 2 Mansarden rc. auf
1. April zu verm. Einzuschen von 2—4 Uhr
Nachmittags. Näh. Schwakbacherstr. 38. 705

Oranienstraß « 40 Wohnung, 5 Zimmer und
Zubehör, znni 1. April zu vermiethen. 121

Oranienstratze 52 , 2, 5 Zim. u. rcichl, Znbeh.
p. 1. April 1901 z. v. N. Part . Ncigenfind. 7289

Rheinstr. 30 -KlKTSSe
u. Znbeh., auch für einen Rechtsanwaltgeeignet,
pr. 1. April 1901 zu vm. Nah. Bel-Etage. 6859

$15tu »ft$ 'st die Part .-Wohnung,
vtz ^ ö  bestehend ans 5 Zim.,

Küche(Eloset im Abschluß, Gasleitung), 2 Kell.,
1 event. 2 Mansarden u. sonstig. Zubehör, per
1. Februar oder 1. April zu vermiethen. Näh
daselbst oder Bismarck-Ring 28, 1. 269

Röderstraße 30 (Ecke Nerostraße) eine abgeschl
Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör per.
1. April zn verm. Näh. im Laden. 505

Schornhorststraße 19 5- n. 4-Zim.-Wohnnngen,
sowie eine2-Zimmer-Wohnnng, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, sind aus 1. April 1901 zn
vermiethen. Näh. bei 512

KDcbl, Scharnhorststraße 15.
Schiichtcrstratze 15, 3. Etage. 5 Zimmer, Küche

und reichlich. Zubehör per 1. April zn vermietb.
Anznschen von 11—1 und von 3—5 Uhr. Näh.
daselbst Part . 280
SMichterstratze 2Ä,

«ah « der Adolphsallce,
ist die 2.  und3. Etage, jede von5 schönen Zimmern,

Badez., Küche, 2 Mansarden, Keller, ans 1. April
zu vermiethen. Näheres Dachwohnung bei
Btriege r . 166

Sedanplatz 4 Wohn. v. 5 Zimmern und Kückp
1. April zn vermiethen. Näheres Part . 7622

Stiftstraß « 21 5 Zimmer, Küche, Mansarde, 2
Keller rc., int 2. St . d. Vorderhauses, p. 1. April
zn verm. Näh. RS. Kälb , Hth. 1. 7435

Xaisnsssstrasse 5 3 , 3, herrschftl . Wohnung,
5 Z., 1 B., 1 K., 1 Speiset . u. Zubehör,
2 Baikons etc. auf gleich od. später. » »kt.
Näh. 2. Stock bei E5« os . 427

Weilstraße 4, 1 St ., eine Wohunng von 5 Zim.
aus 1. April zu vermiethen. 295

Wcißenvnrgstraße 5 U. 7,  Part ., elegante
5-Zimwcr'Wohnunge!: mit reich!. Zubehör auf
1. April 1901 zn vm. Näh. in No. 1, P . l. 164

Weißenbrrrgstraße 6 ist die1. Etage, elegante
5-Z»nn »cr-Wohn » ng mit reicbl. Znbeh., ans
1. April 1901 zn verm., pass. Lage f. Arzt. 78

Wörkystraßc 10 zwei Wohnungen von 5, auch
3 Zun. p. 1. Jan . od. 1. April z. verm. 7664

Znm 1. April ist eine 5-Zimmer-Wohnung mit
Obstgarten, Balkon, Badeeinrichtung und rcichl.
Zubehör zn vermiethen. Preis 725 Mark. Näh.
Gnstav-Adolsstraße1, Part . r . 216

Mshmrirgs » von 4 Zrmruerrr.
Adelheidstraße 77,  Südseite 2. Stock, ist eine

Wohnung, 4 Zimmer, Küche nebst Zubehör, auf
1. April zn vermiethen. Einzuiehenv. 2—5 Uhr.
Näheres Adelheidstraßc 79, 1. Stock. 7811

Adolphsallce 25 ist die 3. Etage v. 4 Zimmern
ans 1. April zu vermiethen. 36

A brach ist raste 2, nächstd. Nicolasstraße, ist die
Bel-Etage, bestehend aus 4 Zimmern nebst reichl.
Zubehör, zu vermiethen. Näh. Part . 376

Albrechtstraße 10, 2, vier Zimmer, Küche,
Balkon nebst Zubehör per 1. April zu ver¬
winden. Näh. Part . 37

Albrechtstr . 14, 2, schöne4-Zimmer-Wohn. niit
Balkon u. Zub. ans 1. April zu verm. 109

Bertramstraße 4 Bel- Etage - Wohnung von
4 Zimmern und Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres Parterre rechts. 500

diSmarck -Ring 11 ist eine elegante4-Zimmer-
Wohnnng, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
ans gleich od. 1. Januar zu verm. Zu erfragen
Bertramstraße 11, Parterre . 7053

»tsmarck Burg 21 vier Zimmer (Part.) mit
Balkon nnd reichl. Zubehör per 1. April zu
vermiethen. Näh. Birmarck-Ring 3. 1 St . 57

-Vtemarck-Ning 22  u . 24 vier Zimmer mit
allem der Neuzeit entspr. Zubehör aus sofort
zu vm. Näh. Bismarck-Ring 24, 1 St . 5063

Bismarckring 23 , 3 Tr ., schöne Wobn. v. 4 Z.,
Balkon, Bad u. Znbeh. zum I. Avril. Anznseben
von 10—12 Uhr Vorm. Näh. Eckladen. 7585

Bismarckrmg , SSiüSSSK
find schöne Wohnungen von 4 Zimmer», Bad
(warm, und kalt. Wasser), sowie reichliches Zu¬
behör per 1. April zn venniethen. Näheres da¬
selbst oder Schlichterstraße 15, Part ., und Hell-
mnndstraße 13. Seitenbau 1. St.  7752

Renda « Müller,
Ecke Bismarck-Ring st*

Dotzheirrrerftraße,
sind elegante 4- u. 5-Zilnmer-Wohunngen,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, sowie |
reichl. Zubehör, aus 1. Januar oder später «
z» verm. Näh. Dotzheimcrstr. 44, P . 6339 jg

Ecke°BLücherpLatẑ M'
(Neubau) ist die Bel -Etage von 4 Zimmer» II.
Kiiche, Bad u. reichl. Zbh. p. 1. Juli zu v. 6099

Btücherstratzr 18 , Part ., 4—5 Zimmer ans
1. Januar zu vermiethen. Näh. bei 7250

Sieh . liiec <tebiet > Scdanvlatz 6, 1.
HDLiUvwstrahc 5 Vier-Zimmer-Wohn. gl. od. sp.

zu verm. Näh. daselbst Part.
Kl . Burgstraße 10 Wohnung von 4 Zimmern,

Küche und Zubehör zum 1. April zu vm. 682
Damvatlrthal 1, 1. Etage , vier Zimmer, Küche

und Znbeh. p. 1. April zn v. Näh. Part . 7797
DamvachLhal 1, 1. Etage , vier Zimmer, Küche

und Zubeh. p. 1. Avril zu v. Näh. Part . 619
Dambachthal 10, Vorderh., ist die Parterre-

Wohnung, 4 Zimmer, Küche mir Speisekammer,
Warmwässer-Einrichtnng, Badc-Eiiirichtnng nebst
Zubehör, ans 1. April 1901 zu vermiethen. Näh.
Dambachthal 12, 1. St . 7537

Dotzheim «,straße 18 , Mtlb., schöne4-Z.-Wobn.

Dotzheimerstraßc41 lRenbau ) find
hcrrlchastl. 4- und 5-Ziinmer-Wohiiungcn,
Mit altem Comfort der Neuzeit aiisgestatiet,
auf 1. April oder früher zu vermiethen.
Näh. daselbst tut Banbürean. 7625

Lotzyrttnerstraße 72, Neubau, sind Wohnungen
von 4 Ziiymern, Küche nnd Zubehör ans sofort
zn vermiethen. Näh. Dotzheimerstr. 68, P . 7310

Emserstr . 75 vier Z., Veranda rc. p. 1. April. 655
Fanivtttnnenstraße 5, 1 St ., schöne4-Zin»ncr-

Wohninig zn vermiethen. Näh. Parterre . 617
Friedrichstraße 20 eine schöne FrontipP-

Wohnuug, bestehend aus 4 Zimmern u. Küche
nebst Zubehör, zu vermiethen. 648

Friedrichstraße 47 zwei schöne Eckwohmmgen
(2. und 3. Etage) mit Balkon, je 4 Zimmer
und Zubehör, per Avril anderweitig zu ber-
mictden. Näh. im Metzgcrladen. 105

Geisbergftraßc 10, 2. Etage, eine Wohnung ».
4 Zimmern, 1 M. u. K. zu verm. 296

GUstav-AdoLfstratze tl
4-Zimmer-Wohnnng mit Zubehör per 1. April
zu vermiethen. Näheres daselbst oder 377

A. IWinnigr , Nnhbcrgstraße 12.
^ » elltnundstraße 5 Wohnung (3. Stock), vier

Zimmer, auf April zn vermiethen. Näheres
1. St . links. 435

Herdcrstr . 8 Wohn. v. 4 gr. Z . 11. K. ». reichl.
Zub., d. Neuzeit entspr., p. 1. April 1901z. v. 111

Nenb . Ecke Herder - n . Rieylstr . Wrr-Ztminer-
Wohnnng, d. Neuzeit entsprechend, aus 1. April
od. spater zu vermiethen. Näb. Hellmnndstr. 4
od. von V-3 bis 4 Ubr dortsrlbst. 7741

Ecke Herder - « nd Lnxembnrgstraße 17 sind
elegante 4-Zimmer-Wobnimgen, der Neuzeit
ent'precheild eingerichtet, sowie reichl. Zubehör
auf 1. April zu vermiethen. Näh. bei 7730

(Pb . Müller , Roonstraßc 9.
Jahnstraßc 32 eine schtzne Barterretvohunng

von 4 Zinlmerii und reichlichem Zubehör, event.
mit kl. Garten, zu vermiethni. Näh. Wilhelm¬
straße 3. 65

Kaiser -Friedrich -Ning 6 ist die 1. Etage, best.
aus 4 Z . und Zubehör, per 1. April zn v. 673

KapeUcnstraße 30, am Eingang zuni Danlach-
thal, ist eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör für den 1. April 1901 zu verm. 7636

Karlstraße 37 , 1 St ., sch. W. v. 4 Z,, B»lk. ».
Z. a. 1. April zu vm. Näh. 2 St . l. 7511

Karlstraße 41, S,,5 ?”S
eine4-Zimmer-Wohn. m. Zubehör per 1. Llpril
zu vermiethen. Näh. Part , links. . 536

Lchirchgassc 47 (Eingang Manritinsplatz) Wohn,
von 4 Zimmern, 2 Mansarden, 2 Kellern

nebst Mitbenutzung der Waschküche und des
Trockenspeicher» für Mk. 900 auf 1. April zu
vermiethen. Näh. bei ill. ä». 4 ub $ , Eisen-
lvaarenbalidlung. - 7753

t sind Wohnungen von
AKNL riei xll * 4 Zimmern, Küche m.

Speiset., Bad, 2 Balkons n. 2 Mansarden ans
1. April od. früher zu vermiethen. Näh. daselbst
und Moritzstraßc 12, 1. Etage. 7541

Körnerstratze 5 schöne gcr. 4-Ziii,iner-Woh»iinq
mit gr. Bad u. reichl.Zub. z. verm. Näh.das. 258

Körnerstraße 6, 2.  St ., vier Zimmer, Küche,
Bad, der Neuzeit entspr., p. 1. April zu v. 278

Luxeniburgplatz (freie Aussicht) Wohimngen von
4 Zinitnern nebst allem Zubehör auf 1. April zu
verm. Näh. das. od. Karlstr. 41, 3. Stock. 43

Luxcmbnrgplatz , Ecke Herdcrstratze 12. sind
elegante4-Ziiiinicl-Wohiiungcn mit 2 Balkons,
Badecabinet, 2 Kammern und Keller auf sofort
oder später zu vermiethen. Näh. im Ncnbau
oder Gerichtsstraße3, P . 7215

Moritzstr . 31
Zimmern, Balkon, Küche, Bad u. reichlichein Zu¬
behör, ans sofort zu verm. Näh. Biebricherstr. 4b
oder Oranienstr. 15, Baubürean. 7304

Moritzstraßc 64 , 3 Tr., 4 event. 5 Zimiucr mit
Zubehör auf 1. April zu verniiethe». 273

Müllerstr . -t , Parterre , schöne geraum,
4 Z. u. Zubeh., auch Verandau. Gartenb., p
1. April. Anzus. 10—12, 2—4. 64

Nerostraße 23 , Borderh. 2. Et., eine Wohnung,
4 Zimnier, Küche, Zub., aus 1. April zu verin.
Näh. Hiuterh. 1. St . 539

Oranienstratze 50 Wohn., 4 Zimmer u. Zub.,
auf 1. April zu verm. Näh. Part . l. 332

Oranicnstraße 34 ist eine Wodunng vo» vier
Zimmern und Zubehör auf l. Januar 1901 zn
vermiethen. Näh, daselbst Hth. 1 St . I. 6673

Oranicnstraße 43 schöne4-Zi»imek-Wodnuug
mit Bad, 2 Balkons »nd reichlichem Zubehör

znm 1. April zn verm. Näh. das. Part . l. 695

DranieustrMe 45, 2,
schöne4-Zimincrwohn., Badezimmer, Balkon, reichl.

Zubehör, z. 1. April 1801 zn vermiethen. Preis
900 Mk. Anznsehen Dienstags nnd Freitags
von 10— 12 und 3—5. Nähere« daselbst
1. Etage links 7605

Dranicnstr . 52 Beletage, 4 Zim. ». rcichl,Znbeb,,
p. sof. od. später. Näh. Part . Neigensind. 7290

Oranicnstraße 54 schöne4-Zimiiier-Wohniing
niit Balkon n. rcichl. Zubehör per 1. April al>
zu vermiethen. Näh. Parterre links. 7832

Plnlippsbergstraße 23 ist eine Wohnung in,
ziveite» Stack vo» 4 Zimmern nebst Zubehör an
kleine Familie ans 1. April 1901 zn verm. 232

Plattcrftraßc 8 » 2, in der Nähe der Alikalhol.
Kiräie, eine sdiöne gesmide4-Zi»imer-WohiiNNg,
2 Keller, 1 Mansarde, sainmt Bleich- ». Garten-
beniitznng, zn bermietlien. Näh. 1. St . 448

Rsteinstr. 31, Stb. links, 4 Z. n. Zub, an ruh,
Familie zu verm, Räb bei *4. SB» «ili . 306

Verlängerte Rietilstraße (feilt Hinterhans) sind
Wohiilingen von 4 Zimmern nebst Zubehör, der
Ncnzeit nitsprechend, per sofort oder 1, April
1901 zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Adelbcidstraße 78. Part . - 7657

Röderstraße 30 , 2, sch. sonnige Wahn., 4 Zim,
ii, Zubehör, sofort od. 1. Januar zu vm, 6>96

Saalgnffe 38 schöne Wohnung, 4 Ziiinncr, Knäie
nnd Zubehör, auf 1. April zu vermiethen. Näh,
bei Aag -nst BiislcI <*p, 7603

Schar uhorftstraße 17
ist eine schöne4-Zimmer-Wohiiung nebst Zubehör,

dovpelte Balkons ec. per sofort zu vermietben.
RäH. bei 251

Eclil , Scharnhorststr. 15, 8 St.
Schartrhorststraße 20 Wohnung. 4 Zimmer m,

allem Znbeh., a. 1. April zu v. Näh. 1. St . 20
Sedanplatz 1. 3 Etage, ist eine Wohn., 4 Zii».

mit Balkon, Badccinrichtnng, Kohlenaiifzirgn»d
Znbcbör, auf 1. April zu vermiethen. Näb.
daselbst2. Etage reckt?. 290

Sedanplatz 7, 3. Et., elegante 4 - Zii»»ier-
Wolmnng mit Balkan, Badeziinmer, kaltem und
warnicm' Wasser, Gas nebst Zubehör Wegzug
halber ans 1. April d. I , zn vermiethen. Näh
daselbst1 r. 81

Seerobenstr . 4, Bel -Et. , 4 Zim., Bad, Küche,
Zub. per 1. April z. vm. Ebenso das. Gartenh.
1, St, , 3 Zimmer. Küche, Näb bas. Gartenh.

Seerr.benstratze 27 , Gartenhaus , ist eine
schöne Wohnung im 1 St , von 4 Zimmern n.
allem Znbeliör, mir Balkon, ans 1, April z» vm.
Näh. be in Hausmeister daselbst. 149

| S eine Herrschaft!. 4-Zim.-
Wohnung mit Balkon,

Bad, Gas , Kochgasu, reicht. Znbeh. zu v, 7631
Stlftstraße 22 , Bel-Etage, 4 Zstniurr nebst reich¬

lichem Zubehör per Avril. 6999
Walrait -str. 13 e. Wohn. v. 4 Z. und e. Wob».

v. 3 Z. mit Zubehör auf 1. April zn bin, 826
Wcißetkdnrgstraß« 4, 1. St ., 4 Zimmer, Küche,

Bad, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarde», Leucht-
ltiib Kochgas, auf 1. April 1901 zu verniiethe».
Näh, Park. 54

Wörthftraße 13 schöne Wohnung von vier
Zimmer», Küdien. Zubehör zu Venn. 426

Aorkstraße 1 auf 1. April 1901 eine Wohunng,
4 Zimmer n , Bad, 2 Balkons und alles Znbeh.,
an ruhige Miether. Anzusehen von 9—12 und
3—5 Ubr. Näherer 2.  Sl . rechts. 9

HHorkstraßc 6 , 2 r., sehr schöne4-Zini»ier-
yß  Wohnung mit Bad per April. Besichtigung

2—4 Ubr. Näb. Sedanplatz 6, 1. 7857
Horkstraßc 0 Wohnung, 4 Zimmer, Klicke, Bad,

Alles der Neuzeit entspieckend, per 1. Lipril zu
vermiethen. Näh. das. 1 Sr . bei A» 11. 7441

Nortstr. 47 (Blücherpl.) iäiöne4-Z>mmcr-W., der
Lkelizeil entspr., fof. ad, 1. April. N, 1. r, 36!

In meinem Neubau

Wallzzferftrasle6
ist die henschaftliche4- und 5-Ziinmer-
Wohiiiiiig, mit allem Comfort der Ncnzeit
ansgcstattct, per sofort zu verniietben.
(kiB. Zwischen Adelbcidstraße und
Schiersteiireistraße, am Kaiier-Fri -drich-
Ning gelegen.) Näh. das. Part . 1. 5148

Wertzendurgstr . 2, Bel-Etage, sdiöne4-Zimmer-
Wohiiung mit Balkon,Bad ». allem Zubehör aui
1. April zu vermiethen. N!äh. das. Part , !. 626

Wszszerzhnrgtzr. 6 £’§™ u:
Wohnung , 3. Etage, mit Bad, veidjl. Zubehör,
el. Sicht u. Gasanlage, 2 Balkons, Kohleuaufz»g.
aus sofort od, später zu verm. N. Part . l. 6259

»Wilhelmstraßc ( Sttteescitc) Wotznnng,
Frontspitze , 4 Zimmer und Zndehöie,
per 1. Slprit ö. A. an ruhige Leute zn
verm . Näh . säieüiard . Ad . ifäoyer,
Delaspecstraße 8 . 627

Eine 4-Ziminei!-Woh>iii»g (im Seiieub.) mit Küche
u. Zubeh. vreisweith per 1. April zu vm. Näb.
bei 12. Olily . Babnhofstr. 22, int Lad. 7058

Zum 1. April ist eine schöue4-Zimmer-Wohunng
mit Gärtchen, Balkon u. reichlichem Zubehör zu
vermiethen. Preis 600 Mark. Näh. Gustav-
Adolfstinße1, Part . r . 219

Parterre - 4-Aimmer--
mit Bad, Terrasse und

4 *. rrichUcheniZubehör, evtl,
auch mit geräumiger Werkstätte , zu ver-
miethen. Näheres Herderstratzr 10, 1. 7284

HerrZchaftliche
GLer-Zimmer -Wohnuttgen

mit rcichl. Zubeh. auf 1. Januar od. I .Apr. 1901
zu vermiethen. Näheres Walluferstratze2. Ecke
Ka,scr-Fried ridi-Ruig, 76'!4

Schöne Wohnung » Part ., von 4 Zimmern nick
allem Zubehör zu v. Näh. Platterstr . 12. 689

M » him » y -en von 3 Zimmer » .
MLtze »! Itzstraße 11, Garteuhans , drei»sAr »V Wohnungen im I. u. 2. St .,

je 3 Zimmer, Küche. Badeziiniiicr. je 1 Mails,
und 2 Keller, per 1. April zn vermielheu, eoentl.
auch früher. Näh. Vorderhaus Parterre und
Comptoir. „ llocllinff.

Adclheidstr . 34 , 1. Et., 3—4 Zimmer, Küchen.
Zubehör auf 1. April zn vm. Näh. da!. 7703

'Adelheidstraßc 57 schöne Partcrre -Wohnnng.
3 große Zimmer, Vorgarten und Zubehör, aus
1. April o. früher an rnbiac Miether zu verm.

Adlerstraße 4 3 -Zimmer-Wohnung, reichliches
Zubeh., Werkstätte, groß. Keller, billig z, v, 453

'Adlerstraße 11 eine Dachwohnung, 3 Zimmer
und K., auf 1. April zu vermielheu. 652

'Adlerstraße 55 drei Zimnier und Knäie auf
1, April zu vermiethen. Näh. Hth. 1 r. 567

Aldrechtstraßc 28 Wohnnng, 3 Zimmer, Kiiche
uns Zubehör, zn verm. Näheres Part . 101

'ALbreditstr. 30 3-Z.-Wobn>iiig per April z» v.
Zu scheu 10—12 ii, 2—4, Näh, Part . 550

'Atvrcchtstraße 35 , Pait ., eine schöne Froiitspitz-
Wohnung mit Balkon, 3 Zim. u. Küche gleich
oder spülcr zu vermiethen. 621

Bertramstraße 20 , Neubau, sind m. a. Zbhr.
vers. Drei-Zi in mer-Wohniin gen im Pr . v. 430
n. 450 Mk. a. 1. April zu vm. Näh. das. 497

Bismarckring 33 , 1. St ., 3 Zimmer in. Balkon,
Küche, Keller, Mansarde auf 1. April z» verm.
Näh, beim Hausherrn, 237

Biömarck -Sttng 37 , 1. Etage links, 3 Zinimer,
Küche nebn Zubehör ans 1. April 1901 zu verm.
Näheres daselbst. 186

Lrleichstratzc 8 , Ecke Hellmuiidstraße, sehr schöne
^3 -Zimnier-Wohnung mit Balkon sofort oder

später zu vcrmietlien.
Bteichstraße 12 drei Zimmer. Küche und Maus.

auf 1. April an rubiae Leute zn vcrin. 489
Blcichstraße 21 , Hinterh. 1 Si ., 3 Zimmer,

Küche und Keller auf 1. April zu vermiethen.
Näh, Vorderh, 2 St . 477

'Bteiüistraße 37 , Vorderh. Bel-Etage, Wodunng.
3 Zimmer, Balkon rc., per 1. Llpril zu verm.
Näb. Blcichstraße 29, 1 l. 552

Biücherstraße 18 (am Blücherplatz) 3-Zii»mer-
tvohnnngei! im Vorder- wie Hinterhaus per
April. Näh. Hth, 2 v. bci I4essäer . 323

Blücherstraße 24 , 1. St , 3-Z.-W. mit Zubeüör
aus I. April zu verm, N, P . 614

Bnlotvstraße 4, Neubau, Vorderhaus, sind per
l .^ lpril 7 elegante Balkon-Wobn. v. je 3 Zim.,
Knclien. Zubehör, mit Gasleitung, zn verm.; das.
im Mittelbau 4 Wohnungen von je 2 Zimmern
und Kiiche, 2 Wohnungen mit je 1 Zimmer und
Küche, ferner eine Wertstätie, für jeden Betrieb
geeignet, 00 (Z-Nieter groß. Näh. daselbst oder
Blückerstraße 18, 2 St . r . b. Sei,,rare »-. 77

Dotzheimerstraße 76, Vdh. Pan ., Wohnung v.
3 Zimmern ii. Küche, sowie Zubehör p. 1. Avril
d. I zu veimietbkn. 362

Dotzbeimcrstr . 92 sind 3 Zim., Kücheu. Znbeh.
per 1. April 1901 zu vermielhen, 572

Drudeufir . 10, Vdh., 3-Zini.-Wohn. Lk, P . 474
Etzertvogcngaffe 3 3 Zimmer, Küche, Parterre-

raiü'.i, für Weitst, od, Bürean. Näh. Laden, 255
«lconorcnstraße 8 , Vdh., 3 Zimmer, Küche u.

Znbehöi z»i» 1, April zn veruiiclhen. , 146
(̂ »rankcnstratze 15, Hth, 2 St ., 3 Zimmer,
1IW  Küche und Keller zu vermiethen. 132
Fraukettstraße 28 , Vdh, 2 St .. Wohnung

3 Zimmer, Küche, 1 Mansarde, 2 Keller per
I. April zu vermiethen. Näh. Part . 639

Fried,, 'ichstraße 36 , Laden, Wohnung von drei
Zimmern mit Küche, mit allem Comfort der
Reuzeit eingerichtet, Daavpiheizung, Gas »nd
clrktrisches Licht, per 1. April zu veri».̂ 441

<*£ rierrichstratze 44 , Hinterhaus, 2. Stock, drei
ü ? groß, Zimmer. Küche, Keiler auf 1. April zu

verniiethe», P eis 450 Mk. Anzuscbeii-von
9—12 n. 2—5 Uhr. Näh. b. LSrel-rrtel»
Webergassc 42. 7717

Frievr .äistraßc 45 Wohnung von 3 Zimin-in
und Küche im Hinterh. ans 1. April zn ver-
tmnhcu. Näh. Hth. 1. St . 674

Geis Verastraße 0 3 Zimmer, Küche, Mansarde
»ub Zubehör 1, April zu verm. Näh. 1 r. 204

Gorttzcstraße 24 ist eine Parterrewohnung,
3 Zim . mir Znbeh,.zu vm. Räb. Bel-Etag. 045

Hartingßraße 7 >3i, 3-Zimmer-Woduliiig mit
Balk.,2 . § !.,pr .1.Aprilz. verm. Näd.Frtsp. 260

Hrlrnenstratze 4 , S >b., 3 Zimmer, Kucke, Wir ist
p. 1. April zn verin. Räb, V. 1 St . 73

Hetenenstraße 16 drei Zimmer, Kücheu. K ller
auf 1, April zu verm. Näh. Mtlb. 1 St . 688

Helcncnstraße '25, Drdh. 2 St . I., eine Wohnang
' von 3 Zimmern, Äüclfe, Mansarde und Zubehör

znm I . April nur an ruhige Familie zu verm.
Näh. Part , r , od. Schivalbacherstr. 55, 2 St . 668

^ellmrrndstraße 6 drei Zimmer mit Balkon
und Zubehör ans 1, April zu vermiethcn.

Näb. Hinterh. 1, St . „ 604
Hettmundstr . 40 3 Zimmer u, ans KüäicI ^Avnl

Wohnungen von 3 Zimmern mit 2 Balkoncn,
Bad ii. reicht. Zubehör ans saiort od. später zu
verm. Näh. daselbstu. Gerichlsstr. 8, P . 7106

Herderstraße 19 (Neubau) sind Wohnungen
' vcu 3 und 4 Zmimeni und allem der Neuzeit

enlsprechend zn vermiethm Näh. daselbst. 624
Herderstraße 20 , Nähe Schiersteinerstr., Border-
" haus. Wohnnngeu mit 3 Zimmern, Knäfe, Babe-
'zimmcr nnd Zubehör zu vermiethen. Näheres
Blücherstraße 10, V. P . , 691

Herm -tnrrstraßc 2 gerämnige3-Zimmerwohnnng
mit Küchen. Zubehör auf 1. April zu vermieiy.
Näh. Parterre . 320

Hermannstraße 4 , Stb . Dach, 3 Zimmer, Küche
"u . Zbh. a. 1. April z. v. N. Vdh, 1, Et . 494

Hcrmannstraße 20 ist eine Wohiiiing von drei
Zimmern, Küche, mit «r.b ohne Zubehör aus
1, April zu, vermiethen. Näh. 1 r.

Jtphnstraße 3, 1 Tr ., ein« Wohnung, drei große
Zimmer, Mansarden, Küche mit Kochgaseinricht.
u. Zubehör, auf 1. April z. vm. Näh. Part . 7613

Jahnstraße 4 eine Wohuniig, benehend au«
3 ' Zimnier», Küche, Mansarde und 2 Kellern,
aus gleich oder 1. April zu vermiethcn. MH.
daselbst Part . 7762

Jabnstratze 38 , Bdhs, 2 St .. 3 Zimmer mit
Balkon. Kiiche und Zubehör zu verm. Kein
Vis-a-vre. Ges. fr. Lage. Mb . Part . 151H . Scheid«
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Zahnstratze 14, 1. und2. Et., Wohnung, drei
Zimmer , Küche und Zubehör, auf 1. April zu
ierm. Näh. bei H . Kockcr , Jahnstr. 9. 7670

Jahnstrasze 17,
1. Etage , schöne Z-Ziinmer-Wobnung auf gleich

oder 1. April zn vermiethen. Preis 540 Mark.
Näh . Rheinstr . 78. P . 642

Jahustratze 17,
Gartenhaus , Parterre , 3 - Zinimerwohnnng mit

großem bellen Souterrain und kleinem Packraum
auf 1. April zu vermiethen. Preis 640 Mark.
Näh . Nkeinftraße 78, P . 640

Jaynstratze 22 , 1. St ., Wohnung, 3 Zimmer
mit Zubehör , zu vermiethen. Näh. Part . 79

2 - steincrstratze 21 , Gartenh . Part ., 3 Zimmer
und Küche zu vermiethen. Näh . daselbst oder
Hcllmnndstraße 41. 6445

Karlstratze 40 , Vdh., 3 Z ., 1 K. auf 1. Aprsi
zu vermiethen . Näh . 1 St . l. 523

Karlstratze 42 , Parterrewohnung , 3 Zimmer,
1 Küche, 1 Mansarde . 1 Keller per 1. Februar
oder 1. April zn vermiethen. Näheres bei
II . Crass daselbst. 613

Kirchgassc 45 , 2, eine schöne Helle3-Zinnner-
Wohnnng und Zubehör auf 1. April 1901 zn
Demi. Näh. daselbst bei CHr. Hüciier . 69

Schöne Wohnung , 3 Zimmer , Küche k ., per
1. April zu verm. bei » Holter , Langgasse 8.

Luisenplatz 2, 2. Et., 8 Zimmer, Küche, Keller,
Mansarde zum 1. April . Näh . 1. Et . 560

Ecke Luxemburg - n. Herderstraße15, sowie
Herderftratze 13, gegenüber dem freien Platz,
sind Wohnungen von 8 und 4 Zimmern mit
Balkon , Bad u . allem Zubehör aus sofort oder
1. April zu vm. N. Kirchgassc 13, 1. St . 7306

Michelsberg 26 eine Wohnung, 3 incinander-
gchendc Zim ., Küche u. Keller, a. 1. April 1901
zu vermiethen. 41. Seewaid . 420

Moritzstratze 8 ist eine Wohnung im Hinterh.,
3 Zimmer , Küche und Mansarde , zu vermiethen.
Näh . Vorderh . 1 St . 538

Moritzstratze 51 ist die Parterre- Wohnung,
bestehend ans 3 großen Zimmern , Bad , Küche,
Mansarden u. sonstigem Zubehör , ans 1. April
zu vermiethen . Näh. Biebiichcrstraße 4b . 86

Nerostratze 23, Hinterh., Wohnungen von3 und
2 Zimmern , Küche, Zubehör , aus 1. April zn
vermiethen . Näh . Hinterh. 1. Stock. 540

Nerostratze 25, 1 St . r., eine Wohnung v.
3 Zimmern und Zubehör per 1. April zu vcr
miethen . Anzusehen Freitags und Dienstags
von 10—12 Vormittags . 702

Nttothal 25 Bel-Etage, 3 Zimmer, 1 Cabinet,
Küche und Zubehör , elektr. Licht, Garten , zum
1. April z» vermiethen. 715

Zn der Nrudorfrrstratze ist eine schöne Front-
sWwohuung von 3 großen Zimmern , Küche und
^Wer an ruhige Leute zn verm. Näh. Schier-
Aemerstr . 2, P . Ang . Stemberger . 611

jBiraiiienstratze 40, Mitleid. 2. Et., Wobnnng,
3 Zimmer, Küche und Keller, preistviirdig

zu vermiethen. 602
OpckNienstr. 41, P., e. sch. Wohn., 8 Z. u.Znb.,

f. 500 Mk. a. April z v. Näh. das. i. Laden o.
b. Bes. Thomasowsky, TauniiSstr. 44, 3. 7793

Dkamenstratze 47 Drei-Zimmer- Wohnung mit
Balkon im 3. Stock und reicht. Zubehör auf
1. April 1901 zn vermiethen. Näheres daselbst
Parterre rechts. 7817

Oranienstratze 40 drei Zimmer und Küche auf
gleich oder 1. April zu vermiethen. Näheres
Kaiser-Friedrich-Rnrg 86, P . 618

Platterstraße 38e , Gartenhaus-Neubau, ist
eine sehr sch. Wohnung von 3 Zimmer», Küche
und Zubehör rc. auf 1. April zn vermiethen.
Näheres Westendstratze 10, 3 rechts. 163

Riehlstratze 3, Vdh. 1. Sr., eine schöne3-Zim.-
Wobnnng mit 2 Kellern und 1 Mansarde nur
1. April zu nerm. Näheres Miltetb . Part . 451

Riehlstratze 5, Vorderh., 3 Zimmer und Küche
per 1. April zu verm. Näh. Part . 310

drei Zimmer und Küche
^ z» vermiethen. 286

Rtrytstraßc 8 , Vrdh ., ist eine schöne geräumige
3-Zimmer -Wohn . mit Mansarde , Gas für Koch-
zwcckeu. sonst. Zubehör , in der 1. u. 3. Etage,
auf 1. April zu verm. Näh. das. Hth . P . 270

Rseylstr . 8 schöne3-Zin,.-Wohming zu vm. 240
Sköderallee 4 ist eine schöne Wohnung im 1. St .,

drei große Zimmer , Küche und Zubehör , ans
1. April zu vermiethen. 344

Rövekallee 14 schöne Parterre- Wohnung, drei
Zimmer und Küche, auf 1. April zu vermiethen
Näh . Feldstraße 6, Part . 677

Ecke der Röder- und Nerostratze 46, 1. Et.,
ist eine Wohnung , 3 große Zimmer u. Zubehör,
a . 1. April 1901 zu o. Näh . i. Laden das. 7583

Römerberg 16, 1. St ., schöne 3-Zimmer-
wohnnng mit Küche, Mansarde , Keller
v . z. verm . Nah . ». . » eurer , Lniscn-
stratze 31. 650

Roonstratze 5, 1 St ., 3 Zimmer, Balkon und
Zubehör auf 1. April zu vermiethen. 551

Gchachtstr. 4, Part., Wohn. v. 3 Zim. u. Küche
z. 1. April zu vm. Näh. Platterstr . 58, 1. 116

Scharnhorststratze 5, Bel-Et., 3 Zimmer, Küche
nebst Znbeh ., ans 1. April zn vermiethen. Näh.
Part , links oder Hellmundstraße 41,1 St . 311

Scharnhorststraße 7 3-Zimmer-Wohn»ng gleich
oder 1. Januar z» vermiethen. 7002

Scharnhorststratze 9 Wobnnng von 3 Zimmern
nebst Zubehör aus 1. Avril z» vermiethen.
Näh . Helenenstraße 10, 2 St . 478

Scharnhorststratze 16 3 Zimmer mit Balkon u.
Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näheres
Hinterhaus Part , rechts. 129

Scharnhorststratze 24, 1 l., Wohnung von drei
Zimmern u. Küche, Balkon u . sonstigem Znbeh.
an ruhige Leute per 1. April zu verm. 569

Schwalbacherstratze 37, Vdh., 3 Zimmer mit
Zubehör aus 1. April zu vermiethen. 46

Schwalbacherstratze 4l , Hth., drei Zimmer rc.
ans gleich zu vermiethen. 7514

Schwalbacherstr . 49 3 Z., Kücheu. Zubehör auf
1. April , ev. frittier. Näh . 47,1 St . 225

Schwalbacherstratze 75, 1. Stock, 3 Zimmer,
Küche, Keller auf 1. April zu vernnethe».

Sedanstratze 7, Vorderh., eine Wohnung von
3 Zimiiieru , Küche und Zubehör per 1. April
zn vermiethen . 520S edanstratze83Zimmer mit Zubehör auf1. April zu vermiethen. 63

Seerobenstr. 27,2 . Et .,
ist eine eieg. ausgestottete Drei-Zimmer -Wohn.
mit allem Zubehör , Bad , Loggia rc., a. 1. April,
ev. 1. Juli zu verm. Näb . Vorm , zwischen 11
und 1 Uhr beim Hausmeister das. 380

Sedanstratze 13 Frtsp.-Wohn. v. 3 Z. n. Küche
an ruhige Leute ans 1. Avril zu verm . Nab.
bei A.  UfocJier , Scdanstraße 8, 2. -20

Seerobenstratze 8 elegante Parterre-Wohnung,
3 Zimmer , Balkon und reich!. Zubehör , ans
1. April z. vm . Desgl . eine Wohn , im Mittelb
Part ., 3 Zimmer . N . Stciiigasse 12, 1 r . 492

Seerobenstratze 17 ist Abreise halber eine com
sortablc Part .-Wohnnng , 3 gr . Zimmer , Küche,
Badezimmer mit Einrichtung , Mansarde -c. rc.,
ans 1. April zu vermietben . Nah . da,elbst von
10—12 u. 2—4 Uhr Wellrchstraße 40, P . 276

^vieaclgasse 6 freundl. Wohn., 3 kl. Zimmer,
V Küche, Maus ., 2 . St ., an ruh . Leute 1. Apnl

zn verm . Näh . 1. St . ^
Stiftstratze 12 , Gth., drei Zimmeru. Küche per

1. April zn vermieihe ». Näh . Vdh . Part . 696
1 I Frnlsp ., 3 Z ., Kucke,

SNfthtv . L - , Kell . v . 1. Apr . z. v. 357
Walramstratze 6 , Part . r.. eine Wohnung von

3 Zim . u. Zubehör ans 1. April zn verm . -17
Webergaste 58 , Htl,., Wohn. v. 8 Z. z. v. 442
EeH 'stratz-"i47 Gt'hs.', 3 Z7ii . Küche im Ab-

schluß, a. 1. April z. v. N . Vdh . P . 106
Westendstratze 5 eine Drei- Zimmer- Wohnung

mit Balkon zu vermiethen . 5o8
Westendftr. 8 , Hth., 3-Z.-Wobn. 1 April 22
Westendstr. 18 , H.. 3-Z.-W. m. Znb. N. V. 1 l
Westendstratze 23 , Neubau, Wohnungen von

3 Zimmer » und alle », Zubehör zn verm . 28
Wilheunstraße 12 ist eine Mansardwohnnng.

best, aus 3 Zim . u . Küche, p. 1. April zu verm
Näheres im Laden daselbst. r . ..

Wilhelmstratze 14 , Gartenhaus Part ., schaue
Wohnung von 3 Zimmern ans 1. April zu
vermiethen . ^ t PY

Uorkstratzc 6 , 2 3 Zim.. Bad rc.. sehr schone
Wohn ., per April . Näh . Sedanplcch 6 , 1. los

Aorkstratzc 10 z. 1. April 2. n. 3. Stocr. je eme
3- 8iu >-Wohn ., d . Neuzeit ent prech., auch kam,
i tz 'tspTZ dazu geg b. meid . Näb . 1. St l. 128

Zimmermannstratze 10, Wohnung von3 Zun.
und Zubehör aus 1. April zu verm. 629

Schörrs 3 - Zimmer - Wohn«
(Hochparterre ) mit verglastem Balkon , groß.
Kammer und Garten und ionst 'geni Zubehör , .
1. April 1901 zu verniiethen . Näheres Gustav-WSrtlfrtrni?«» 1 Mnrt V. 77.'i5

Drei Zimmer , Küche « . Zubehör an ruhige
Leute per iosort od. später zu vermiethen . Näh.
Neugasse 11 . im Metzgerladcn . 7709

Schöne Wohnungen von 3 Zimmern nebst allem
Zubehör , mit und ohne Balkon , per 1. April zu
vermiethen . Nah . Platterstraße 12. 303

Eine 3-Ziinmer -Wohnuug , Vorderhaus 3 St ., mit
2 Kellern und Mansarbe per 1. April zu verm.
MH . Riehlstratze 11. Hths . Part . 518

Verhältnisse Halver ist eine sch. Wohnung von
8 Zim .. Küche, Bad mit Garheiz . n . Zubehör,
gleich oder Avril anderw . zn vermiethen ; auch
können evtl . d. Möbel mit überiionimen werden.
Adr . unter IV . 8 . Postamt Tounusstr . 1.

Mshunngcu von 2 Zimmern.
Sldlerftr . 9 2 Z., K. it. Z. a. 1 April z. v. 462

vterstratze 16a 2- u. 3-Z.-Wohn. per Aprrl
4t  zu vermiethen . Näheres 1 Slicge . 559
Adolphsaklec 6 , Hinteryans , Wohnung,

2 Zimmer , Küche und Zubehör , per
1. »April d. I . 197

Bureau Riclmrd Ad , Meyer,
Delaspcestratze 8.

Sldolphstratze 5, Slb . 2 St . zwei schöne große
2-Zimmcr -Wohnungen , Küche n . Znbeh . an rnb.
Leute zu verm . Näh . Tannnsstr . 48 , 3. 7798

Sllvrcchtstratze10, 3, zwei Zimmer mit Abschluß
an run . Leute per 1. April zu v. Näh . P . 28o

Bertramstratze 15, Gth., zwei Zimmer, Kucke.
Closcl im Abschluß, an kinderlose Leute zu ver¬
miethen . Näh . Part . 697

Bismarck -Ring 36 , Hinterh. Dachl., 2 Zimmer,
Küche und Zuvehör auf den 1. April zn ver-
miethen . Näh . Vorderh . 1 Tr . I. 694

Bteichstratze 2 eine Fronlspitzwohnung. 2 schöne
große Zimmer , Küche mit Zubehör , per 1. Apiil
zu vermiethen . 710

Hclenenstratze25, Vdh. Part. l.. Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Zubehör nur an ruhige
kinderlose Miether zu vennikthen. Anzusehen
von 12—4 Uhr. Näh . Parterre rechts oder
Schwatbacherstraße 55, 2 St . 669

Hclenenstratze26 zwei Zimmer, Küche, Keller rc
(Nückgebäude), Mansarde ans 1./4. zu verm. 473

Hellmundstraße 41 L.Zimnier, Küche, Zubehör
per 1. April zu vermiethen. Näheres daielbst
Lederbandlung . 591

Hcrmannstratze 30 , 3, zwei Zimmeru. Küche
auf 1. April au ruh . L. zu vm. Preis 330 Mk.

Herberstratze20 , nahe der Schiersteinerstraße,
Vorderhaus , Wohnung mit 2 Zimmern , Küche,
Badezimmer und Zubehör zn vermiethen. Nab.
Blücherstraße 10, V . P . 690

Jahnstr . 2, Part.. 2 Zim. u. Küche per 1. Febr.
zn p. N . b. k « « »» » el -rei, «, Langg . 5. 12-

Kapclleustratze 2 Frontspitzwobn., 2 Zimmer,
Küche und Zubehör , an ruhige Leute z. 1 Apnl
zu vcrm. Näheres daselbst im 1 Stock. 4v5

Karlstratze 28 , Seitenbau , Dachwohi'.'.ing,
2 Zimmer und Küche ans1. April zu vermiethen.
Näbere» 39, Part . l. 463

Karlstratze 34 Dachwohnung, 2 Zimmer, 1 Küche
auf 1. Februar zu vermiethen. 439

Kellerstratze 11 zwei Zimmer, Küche und Keller
an ruhige Leute per 1. April 1091 zn vermietben.
Näh. bei Sanier . . 598

Kcllcrstr. 18 2 Z., Küche ans April zn v. 548
Lchrstratzc12, Hth.. eine Wohnung, 2 Zimmer

und Küche, zum 1. April zn vermielhen . 19
Lnisenstratze 5 zwei Zimmer mit Küche im

Hinterh . an rnb . Leute per 1. April zu v. 213
flDovTtftr 19 2gr . Zin, .. K.. Spk . i,. Balkon.
ZyüUU | u . 1 -2 Ldhö . 4 St ., p. l . April z. v.
Marktstratze 18 zwei Zimmer, Küche, Man-

sarde und Keller Pr. 1. April zu vermiethen bei
A . Gärtner , Seifenladen . 196

Metzgcrgafse 29 2-Zimmer-Woh». m. St. zu v.
Michelvcrq 21 eine Wohnung von 2 Zimmern

und Keller an ruhige kinderlos- Leute auf
1. Avril zu vermiethen. 600

Moritzstr . 44 2Z . u. Küche p. 1. April z. v. 293
Nerostr . 21 , Stb ., 2 Zinn , Küche, Kell. u . große

Räume a. 1. April z. vm. N. Ouerstr . 2 . 564
Nerostratze 25 , 1 Sr. r., 2 Zimmerm. Küche n.

Keller p. 1. April zn verm. Anzusehen Dienstaas
n. Freitags von 10—12 Uhr Vormittags . 701

Nerostratze 34 Mansardwohn., 2 Zimmer und
Küche, an ruh . Leute per 1. April zu verm. 663

Ncngaffc 15 Wohnung, 2 Zinn, Alkoven, Küche
Und Zubebör . aus 1. April zu verm.

Oratticnsiratze 2 Wohnung , 2 Zimmer , Kucke u.
Zubeln, an ruh . Leute zu v. Näh . AnSk. Part.

Orauicnstr . 22 , Hlh ., Part .-Wohin . 2 Z ., Küche
u. Z ., n. a . ruhige Lt . p. 1. April . sses >4. 176

Oranienstratze 31 , im Hinterhaus , eiue Mansard-
Wohnniig von 2 Zimmern per 1. April zu
verm. Näb . daselbst bei Aufseher Lang . _ 704

Platterstraße 24 eine Wohnung , 2 Z ., 1 Küche
und K., ans 1. April zn vermiethen. 445

*wei Wohnungen von
rißUl/i dl ! ■ ui je 2 Zimmern und

Küche nebst Zubehör a. 1. April . Niih . P . 84
KLiciilstratzc 4 , Seilend ., 2-Zimmer -Wohunng
O » 1. April zu vermiethen. 408
Ricylstr . schöne2-Zinn -Wobniing zn vm. 241
Röderstratzc 13 zwei Zimmer , Küche und Keller

zu vermiethe i. 253
Röderstr . 19 2 Zinn , K., Stell, in M . zu v. 191
Röbcrstr . 20 Wohnung von 2 Zimmern n. Küche

Bertramstratze 13, Mtb., 1 Zimmer, Küche und
.Keller an eine einzelne Person zu vermiethen.
Näheres Vorderhaus Parterre . 496

Drudenstr . 8 ein Z. und Küche zum1. A. 684
Feldstraße 13 ein schönes Zimmer mit Kucke

und Zubebör ans 1. April zu vermiethen. 686
Feldstraße 12 Mansard-Wohnun»,b. a. Stube n.

Küche, per 1. Avril zu vermiethen . . 0J5
Frankenftratze 5 zwei Wohnungen von ,c 1 Z.

und K. zum 1. Avril zu vermiethen . 629
Friedrichstratzc 19 eine Mansardwohn.. Zimmer

und Küche, p. 1. 4 . an ruhige Leute zu vm. 4.-6
Harlingstratze 9 sind mehrere schöne Wohnungen.

jede 1 Zimmer u. Küche, auf 1. April z» v. 570
Hochstättc 24 (Neubau) sind Wohnungen von

1 Zimmer und Küche zu vermiethen . 7154
Jahnstr . 36 . H., 1-Z.-W. P. 1. Apnl zu v 369
Lehrstratze 12 , Hinterhaus, 1 Zimmer». Kua>e

zum 1. April zu vermiethen . 458
Ltidwigstratze 5 ist eine neu hcrgerichtete Part.-

Wobnung , ein Zimmer , Küche und Keller, am
1 April zu vermiethen . -0d

Philiphsbergstr . 2,1 - 2 Z -c. m d. Flv. z. v. 12
Platterstr . 30 ein Z. lt. K. sof. Ml . 12 M. 27v
Nodcrallec 16 Wohn, mit od. o. Stall z. v. 50-
Rödcratlec 26 ist eine kl. Wohnung besteh aus

Zimmer , Küche und Keller, für 220 Mk. an
ruhige Leute auf 1. April zu verimetheu. 6u8

Scharnhorststratze 24 , Vdh. Part.. 1 gr Zun.,
Küche. Keller n. Bodenk . an nur ruh . alt . Leute
z 1. April zu v. Pr . 27« Mk. Nah . Part . 24o

Lchwalvackicrstr. 65 1 Zim. n. Kucke zu v 205
Sedanstratze 7 , Vorderh .. ein Zimmer u. Kucke

(Mansarde ) per 1. April zn verimetheu . 5 -0
Steinaaffe 34 , Stb ., kl. Dachwolmung , - ?,■»:.

u . K., a » kinderl . Leute auf 1. Febr . zu vcim.
Näheres Platterstraße 58. 446

LLa triam st ratze 12 , Dachw ., 1 Zim . und K. auf
1. Februar z» vermiethen . N. 1 « t. 6-6

Westendstratze 13, Vdh.. einFrontspch-ü'M. mst
Küche zn verm. Näh . Part.

Zimmer, uannstratze 7 , Vrvh . Wohnung
v. 1 Zimmer , Küche u . Mans . aus Apnl . 568

Molfmmge « ohne Zinnnee -Angabc.
Karlstratze 13 . Vdbs. P .. kleine Wohnung im

Hinterhaus « für einzelne Person oder kleine
Familie per 1. April zn vermielhen . 561

Platterstraße 5 eine kleine Wohnung aus gleicu
Röderstratze ° 33 ist per 1. April im Vorderh e.

kl. Wohnung an rnb . Leute zu verm. 4/2
aa  14** * ^ « . berg 36 , Vorder - u . Hinterhaus,

Wohnungen per April zu Berat.
Näheres Vorderhaus 1 Treppe . 490

Schwalbacherstratze 39 eine Dach-Woh. nng
(l»l Mittelbau ) an ruhige Leute aus 1. Apnl
zu vermiethen . . . . _ ,

Walramstratze 7 , P .. ist eine kl-me Dachwohn.
ans 1. April zn vermiethen.

W-klrrtzstratzc 20 , Neubau, Dach-Wohnunren
zu verniietben . . r

« ..rterrcwohunn « >m Htnterhaus auf 1. Apnl
' zu verm Näh . Schwalbachcrstr . 9, 2 St . ^6v

Il»d Werkstättc ans 1. Apnl zu verm. 716
Nödrrstratze 23 ist im 1. Stock, sowie eine kleine

Frontipilz -Wohnunq von je 2 Ziminern , Küche
(im Abschluß) ans 1. April zn vermiethen.
Näh . im Laden. 202

Ecke der Röder - und Nerostratze 46 ist cme
kleine Wohnnna , 2 Zimmer , Küche ». s. tu., an
tubifle Leute ans 1. April zu vermiethen. Skäh.
im Laden daielbst. 7843

Saalgasse 16 , Hinterhaus , auf 1. Apnl eine
Wohnung , 2 kleine Zimmer , Küche, 1 Wohnung.
1 Zimmer , Küche. Kammer , an ruhige kleine
Familien zn vermiethen. 595

Schachtstratze 13 zwei ar . Zimmer und Küche
per l . April zu vermicth .n. Weber . 666

Schwalbachcrstr . 45 , H. 1 Sl .. 2 Zun ., Küche,
Kelter 1. April zn vm. Näh . Vdh. 1 « t . r . 45/

Sckwaibacherstratze 55 , Hth . und Stb .. je emc
Wohnnna von 2 Z ., .Küche ». Zbhr . z. 1. April
an kl. Familie zu vermiethen ; ebenso Vrdh.
Frontsp . 2 Z ., Striche n. Zbhr . z. 1. April nur
an kl. Familie zu verm. Näh . Vrdh . 2 St . 667

Sedanvtatz 6 2 Zimmer mit Küche per April.
liaesebier , 470

Airsnriiris gslegsuo Wohmmgrrr.
Bierftadter Höhe

(Wartthnrm -Llllce)
Villa Siegfried , keirschasll . Wohnungen vor 3

bis 7 Z ., Balk .. Küche, Speisekammer , Bade -Z .,
Gart ., mit all . Comfort d. Neuz. u. all . Znbch,
ans aleiä, oder später zu vermrethen. S-ab-res
im 5i»ause Telephon -No . 2470. 7744

Bahnhof Dotzheim . Wohnungen von 2 Zrrß.
und Küche (im Abschluß) mit WasterleitiMg/
Souterrainladen mirNebe „raumen (4o F -M .)
event . mit Wohnung zu vm. Nah . bei Willi.

Wiekbadeu , Bluchcrstr . 12, H. P . 9̂81.

Bleichstr. 4, Hth. 1 St ., Stikttträste"l3
gvei Zimmer u . Küche au , i.  April zu vermielh . > U IJVgvei Zimmer u . Küche au , 1. April zu vermteth.
Preis 320 Mk . 231

Bteichstratze 14 Zwei - Ziinmer - Wohnnng an
ruhige Leute zu veruriethen . 66v

Ecked. Bleich - u . Helenenstraße 1 Frout-
spitze, 2—3 Zimmer , z. April frei . 407

Blucherstratze 8 eine Dachwohnung, 2 Zimmer
,i. Küche, ans 1. April z. verm . N. 1. St . I. 644 |

Bülowstratze 9
Wohnungen im Mittelvan und Hinterhaus mit
Fubehör . ferner eine Drei -Zimmer - ». eine Eui-
^immer -Wohnung m. Zubehör ebendaselbst zum
1. April z» vermiethen . Näheres Bülow-
straße 5, 1, und No . 9. 683

Dotzheimcrftratze 13 ist eine große freundliche
Pailerrc -Wohiilmo , 2 Zimmer und Küche nebst
Kubehör , auf 1. April zu vermiethen . 708

Drndenstratzc 3, Vdbs., schöne Wohnung von
2 Zim ., Küche U. Zubehör auf 1. April zn vm.

Emserstr . 75 zwei Zim. p. 1. April z. vm. 654
Faulbrnnnenstratze 5, 2 St ., 2 Zimmer und

Küche zu vermiethen . Näh . Part . 597
Fanlvrnnnenstratze 9 , Vdh., eine Wohnung,

2 Zimmer und Keller, -auf 1. April 1901 zn ver-
miethen . Näh . Part . 277

F-Idstratze 15 ist eine2-Zimn,erwähn., Kirche u.
Kubch., a . 1. April z. vm. Näh . Hth . Part . 450

Fricdrichstratzc 21 ist eine freundliche Mansard-
Woynuna . bestehend ans 2Zimmern ». Küche an
ruhige , kinderlose Leute zum 1. April zu verm.
Näh . daselbst 1 Stiege hoch. 641

Friedrichftratze 45 Wohnung von 2 Zimmern,
Küche, Mansarde im Hth . aus 1. April zn ver-
n iethen . Näh . Hth . 1. St . 672

Gravcnstratze 30 , 1. Stock , 2 Zimmer . Küche
und Zubehör per 1. April zu vermiethen . Nah.
im Laden . . 246

Helenenstr . 18 KÄS
Zimmer u . Küche, an ruhige Leute auf 1. April
zu verinietheu . Näh . daselbst 2. Stock links od.
Rödcrstraße 1. °48

zwei Parterrezimmer mit Küche, Zubehör . Gas 2C„
auf April an feinere Leute zu vermiethen, auch
Niöbltrt abzngebki!. Näh . Gartenhaus . 447

Walramstr . 23 2 Z .n. K. a. 1. Apr . z. v. N. P . 821
Walramstratze 32 Wohnung , 2 Zimmer , Küche,

Keller, Hinlcrl .ans 1. Stock, auf 1. Ap -il zu
vermiethnl . Näh . Vorderhaus Part . 482

Westendstratze 1 . Vdh . 1. Etage , 2 kl. Zimmer
n. Küche an ruhige Leute zu vermielhen. 586

WÄrftendstratze 18 . Hth . Part ., 2 Zinn , K.
LV u. Keller auf 15. Januar zu verm. Nah.

Vorderbaus Part . 353
Westendstratze 13 , Hth . 1 St . r ., 2 Zimmer,

Küche und 5t. per 1. Avril zu v-rmieth -n. 671
Zinnnermaunstratze 10 , Part ., schöne Wohnung

von 2 Zimmern und Zubehör auf gleich oder
später zu vermiethen. Näheres daselbst. 7828

Zunrnermannstratzc 10 , Nlansard -Wohnnng,
2 Zim ., Küche ans 1. April zu verm. 649

Eine kl. Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern und
Küche und 2 incinandergehcnde Sdammer», mit
Plattökchen u. Wasserleitung , sind zum 1. April
zum Preise von 220—140 Mk. jährlich z» ver¬
miethen. Näh . Gnstav -Adolsstraße 1. 599

Zwei Zimmer und Stüche ans 1. April zu ver¬
miethen. Näh . Krrchgaffc 56.

Zwei Zimmer n. Kucke, Closet im Abschluß, pr.
1. Februar zu 300 Mk. zu vermiethen . Nab.
Römerberg 20, Laden . 553

Zwei Zimmer und Küche auf 1. April zn Perm.
Näh . Kaiser-Friedrich -Ring 86, Part . 596

Wohnung von 2 Zimmern, Küche, Keller sofort
zu verm. Näh . Scharnhorsistraße 18, Hth . 1 l.

Mohnrmgerr von 1 Zimmer.
Adlerstratze 38 . 1 St ., ein Zimmer, Küche und

Keller auf 1. Febr . an ruh . Leute zn v. N . P.
Adclheidstratze 50 ein Zimmer, Küche, Keller,

sowie eine sehr große und eine kleine Mansarde,
nebeneinander . Beides »nr au sehr rubige Leute
per 1. April zu verm. Näh . im Laden . 209

MöbliiLe Wsrrrrrmgrn.
Salon , Eßzimmer und 2 Schlaf¬

zimmer » auch mil compt . Küciic, in
feinst . Landhans -LSoynun « ub.Winter
preisw . abzngeben. Nur an kieine ruüme
Familie.

O . Kugel , Adolphstraße 3. _
Bärenstr . 2 , 2. Er., mövl. Wohn, zu verm. 374
Bahuhofstratze 0 , 2 links , mövl . Wohnung

Zimmer billig zn vermiethen . 09,4
Geisvergstratze 5 möbl. Wohnung, auch enizeliie

Zimmer , mit und ohne Küche zn verm. 66o4
Goethestr. 1 möbl. 5-Zim. mit Küchez. v. 6-o
Mapelleustratzc 4 gui nlöblirte abgeschlosteue
S - Wohnungen mit eingerichteter Küche. ,>093

Elegant mövl . Wohnung-
Salon , Eßzimmer , Wohnzimmer , 3 Schlafzim..
2 Balkons , Bad. Küche, elektrische» Licht,
Gas . List , sofort billig zu vermietben . Näheres
Taunusstraße 51/53 , nur 3 lmks, Lisikimgel

Nngenirte , hochcleg. 2—4 Zimmer,
ev. m. Küche u Znbeh ., möbl. od. nnmobl . an
feinen Herrn oder Dame , in schönster Lage
Wiesbadens , sof. od. später zu vexmiethnl.
Offerten unter »V . 565 an
stein & Vogler A .-ti . , Wicsbad . 413

Mövl . Zimmert und Mcknsardeii,
S ch lasst rUen eir.

Adelhcidstratzc 6 , 2. Et ., sch. m. Z . zn v. 6833

ADelheidftratze 9, 1,
gut möblirte Zimmer zu vermiethen . 7307
Ndelhcidstratze 11, 2, Wohn- u. Schlafzinrmer.

gut möblirt , zu vermiethen . 6V88
Ndelhcidstr . 40 kl. eleg. m. P .-Vorderz. bill. 7860
LLFdclhcidstratze 76 schön möbl. Zimmer für4% 15 Mk. monatlich zn vermiethen. 77e6
Rvlerstr . 38 eins. in. Mansardst. zu vm. N. P.
»Adolphsallce 6, H. 2. schön möbl. Z. zn vcrm.
Sldolphsallec 41 möbl. Z. zu v. N. 2. St . 6354

Schlaszimmer , auch einzeln, sof. zu verm. 6994
Sllbrcchtstr. 14, Hth. 2. St ., Schläfst, zu v. 7806
vHAlbrechtstratze 23 , 2. Etg.» schön möbl. Zim?

zu vermiethen. 169
Nlvrcchtstr. 28 , P ., möbl. Zim. sep. zu verml
Nlbrcchtstratzc 34 , 2 L, möbl. Zimmer für eine

u. zwei P . n. Pens . f. 60—75 Mk. zu verm.
Albrcchtftraße 35 , Part., ein gut ntvbl. Wo hü¬

ll. Schlafzimmer zu vermiethen . 7494
(Fortsetzung in der 3. Beilage .) ,
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Handelsiheil des „ Wiesbadener * Tagblatt “ .
Preussisclie Hypotheken - Actienhank . Die

Staatliche Revisionscommissionhat nunmehr auch die Prüfung
der letzten einige zwanzig MillionenM. betragenden Hypotheken
der Bank beendigt. Auch nach dem Resultat dieser letzten
Prüfungen wird das Gesammtergebniss, wie wir hören, als ein
relativ günstiges bezeichnet. Indoss ist zu berücksichtigen, dass die
Prüfung sich bisher nur darauf erstreckt hat, inwieweit der Werth
der beliohonen Grundstücke der Beleihung entspricht. Eine andere
Frage ist aber die, welches Resultat sich ergeben wird, wenn
die Prüfung auch darauf ausgedehnt wird, ob die eingehenden
Zinsen der Hypotheken zur Deckung der Pfandbriefzinsen aus¬
reichen. Der Bankinspector soll auf dem Standpunkt stehen,
dass eine solche Prüfung nicht seine Sache sei. Von anderer
über die Sachlage informirter Seite erfahren wir aber, dass ein
Theil der beliehenen Grundstücke seinem Werthe nach wohl der
Beleihung entspricht, trotzdem aber noch nicht genügend ren¬
tabel ist, um die Zinsen der dafür ausgegebenen Pfandbriefe
ausreichend zu decken. Infolge dessen müsse man darauf vor¬
bereitet sein, dass die Prüfung der Hypotheken in Bezug auf
den Eingang der Zinsen zu der Nothwendigkeit einer Zins-
reduction für die Pfandbriefe führen werde. Wenn hiernach
eine Reduction der Pfandbriefzinsen erforderlich werden sollte,
so würde sie voraussichtlich den Bruchtheil eines Prozentes
betragen. (Diesen dem „Berl. T.“ zugegangenen Informationen
fügt dasselbe die Bemerkung hinzu, dass, wenn die betreffenden
Grundstücke nur einstweilen noch nicht rentabel genug sind,
um die Pfandbriefzinsen voll zu decken, eine vorübergehende
Zinereductionder Sachlage entspräche ; nämlich bis zu dem Zeit¬

unkte, wo die Grundstücke die für die Deckung der Zinsen
usreichendo Rentabilität erreicht haben werden.

Siemens & Halske . Wie l,age der deutschen
Elektricitüts -Industrie . In der General - Versammlung
voirSiemens & Halske  führte der Vorsitzende Dr . Boediker
Folgendes aus : Die Bestellungen  bis Ende November zeigen
noch eine Zunahme  gegen die hohen vorjährigen Vergleichs¬
zahlen, so dâ s sich der sonst mehrfach beobachtete Rückgang
der geschäftlichen Conjunctur in Bezug auf den Umfang der
Bestellungen bei uns bisher nicht fühlbar gemacht hat . Es
war unter solchen Umständen nicht an Arbeiter-Entlassungen
zu denken. Wir erachten in der gegenwärtigen Zeit weder
optimistische noch pessimistische Voraussagungen für angebracht.
Die Aussichten des laufenden Jahres hängen auch bei uns von
der Entwicklung der allgemeinen Geschäftslage mit ab. Uebrigens
halten wir als Fabrikations-Firma es nicht einmal für wünschens-
werth, dass die etwas zu stürmische Errichtung neuer und die
Erweiterung bestehender elektrischer Unternehmungen, wie wir
sie in den letzten Jahren erlebten, im gleichen Maassstabe noch
über einen längeren Zeitraum hinaus ihre Fortsetzung finde.
Auch in ihrer inneren Ausgestaltung ist die Elektrotechnik
eines grossen dauernden Wacnsthums fähig, und wir sehen als
Constructeure und Fabrikanten uns vor eine reiche Fülle neuer
Aufgaben und weiterer technischer Entwicklungen gestellt.
Deshalb darf angenommen werden, dass die vermehrte und
consequente Arbeit in dieser Richtung sich in ihren Folgen
fruchtbarer erweisen wird, als die beschleunigte Ausdehnung des
äusseren Geschäftsumfanges und demzufolge der Fabriken.
Unsere Betheiligungen bei den Häusern der Firma Siemens&Halske
in Petersburg und London im Nominalbeträge von zusammen

8,4 Millionen Mark stehen zum Einstandswerthe von 5 Millionen
Mark zu Buche. Zur Kennzeichnung des Werthes unserer
Effectenbetheiligungenund sonstigen Unternehmungen wird die
Mittheilung dienen, dass dieselben zusammen genommen auf
einen Bilanzwerth von etwa 23 Millionen Mark im verflossenen
Jahre ein Roinerträgniss von mehr als 10 Prozent geliefert
haben und voraussichtlich auch im laufenden Jahre liefern
werden. (N. F. P.)

Wortinunder Union . In ganz harmloser Weise ist
den Blättern die Nachricht zugekommen, dass die Zeche Adolf
von Hansemann, die erst 1899 von der Dortmunder Union
erworben wurde, plötzlich starken Wasserzuflüssenunterworfen
sei. Man thut so, als ob dieses Vorkommniss in jedem Werke
passiren könne; in Wirklichkeit aber tritt mit dieser Thatsache
nur ein, was sofort beim Erwerb dieser Zeche befürchtet werden
musste. Am 26. September vorigen Jahres schrieben die „M.
N. N.“ aus Anlass dieser Transaktion, beziehungsweise ihrer
Begründung durch die Diskonto-Gesellschaft: „Das ist die Preis¬
berechnung für eine Zeche, von deren „Rentabilität“ man nichts
weiter weiss, als dass sie bisher mit fortgesetzten Wasserzuflüssen
zu kämpfen hatte“. Also man wusste ganz genau, was man
bekam; aber die Dortmunder Union stand damals bei der
Diskonto-Gesellschaft zu sehr in der Kreide und deshalb musste
das ganze Bergwerk gegen Ausgabe von 9 Millionen Mark
erworben werden, damit die Union auf diesem nicht mehr unge¬
wöhnlichen Wege ihren — Kohlenbedarf decken konnte. Auch
bei diesem Anlass kann man nur fragen: Wann findet die nächste
Sanirung der Dortmunder Union statt ? (M. N. N.)

Kur Brgebung der neuesten bayerischen
Anleihe schreiben die „M. N. N.“ : War auch bereits darüber
Gewissheit vorhanden, dass die neue Anleihe einen grösseren
Umfang erreichen würde als die letzte Emission (42 Mill. Mk.
zu 37s pCt. im März 1900 zum Course von 93'Z pCt.), so über¬
raschte doch einigermaassen die Festsetzung des Betrages auf
die hohe Summe von 100 Mill. Mk. Noch mehr ist dies aber
in Bezug auf den gewählten Zinsfuss der Fall. Der Ueber-
nahmspreis für die neue Anleihe wird uns mit 99V« pCt. gemeldet.
Richtig ist, dass 4 pCt. Werthe sich in den letzten Jahren
gegenüber den Coursbewegungen wesentlich widerstandsfähiger
gezeigt haben als 3Vs-proz., und dass, abgesehen von dem
höheren Zinse, auch schon aus diesem Grunde die 4-proz. Staats¬
und ähnliche Papiere eine grössere Vorliebe hei den Kapitalisten
fanden als die 3Vr-proz. Titres. Die hiermit im Zusammenhang
stehende Thatsache einer rascheren Klassirung des neuen
Papieres kann nun allerdings dem Consortium und schliesslich
auch dem Staate den Gedanken nahegelegt haben, eine Ver¬
zinsung von 4 pCt. zuzugestehen. Sicher war aber der Bedarf
nicht so dringend, dass nicht eine Anleihe von geringerem
Umfang auch genügt haben würde, und hierfür wäre mit
3'/s pCt. auszukommen gewesen; der Staat hatte dann doch
immer noch die Chance, einen weiteren Theil später zu günstigeren
Coursen unterzubringen. Die Gefahr, später weniger dafür zu
erhalten oder gar mehr als thatsächlich 4 pCt. geben zu müssen,
war sehr gering. (Dass Bayern unrecht daran gethan hat, eine
4-proz. Anleihe auszugeben, ist, meint das „B. T.“, nicht unsere
Meinung. Dagegen halten auch wir es für verfehlt, wenn Bayern
angesichts der unvermeidlichen Ansprüche, die Seitens des
Reiches bevorstehen, eine grössere Anleihe aufgenommenhat,

als es unbedingt nöthig hatte , und es wäre das ein neuer Beleg
dafür, wie zerfahren die Verhältnisse auf dem Gebiete der
Begebung unserer Anleihen sind.

» >,- Verzinsung des Vaiiderbilt ’sclien Ver¬
mögens . Bei der Inventarisirung des Eigenthums des vor
einiger Zeit verstorbenen Cornelius Vanderbilt, welche zu Zwecken
der Erbschaftssteuerbemessung von der Behörde vorgenommen
wurde, ergab sieh ein Grundbesitz im Werthe von rund
20,000,000 Doll, und ein bewegliches Vermögen in Höhe von
nahezu 53,000,000 Doll. Zur Bemessung des Letzteren wurde
der Marktwerth zu Grund» gelegt, welchen die betreffenden
Aktien und Bonds zur Zeit des Todes des Erblassers hatten.
Auf der Basis der derzeitigen Course würde sich jenes Vermögen
auf 53,500,000 Doll, belaufen. Der Zinsgenuss des Vanderbilt-
schen Vermögens wird pro Jahr für den ganzen Nachlass, also
einschliesslich der Dividendenerträge, auf nicht mehr als
1,750,000' Doll, berechnet. Die „N.-Y. H.-Z.“ schreibt hierzu
Cornelius Vanderbilt, dem sicherlich die beste Sachkenntniss
und Gelegenheit für vortlieilhafte Kapitalanlagen zur Verfügung
standen, konnte also aus seinem Besitz an Werthpapieren
keinen höheren jährlichen Ertrag als einen solchen von 31/«pCt.
ermöglichen.

Ktrrstürung einer Rand - Mine , Aus Paris  wird
gemeldet, dass die Boers Gruben der Kleinfontein-Gesellschaft
zerstört haben. Bisher haben sich die Boers in ihrer Krieg¬
führung der Zerstörung von englischen Minen enthalten, und es
ist das erstemal, dass eine solche Nachricht vom Kriegsschau¬
plätze hierher gelangt. Die Folge der Meldung war ein Rück¬
gang auf dem Pariser Minenmarkte, der in erster Linie
Randminen und Kleinfonteinminen ergriff. Erstere wichen um
20 Francs und notiren 939, während Kleinfonteinminen um
14 Francs zurückgegangen sind und zum Course von 37 Francs
im Verkehre standen.

Wagner , Inventur - und liolinbereclinung -s-
Tabellen zur Entnahme des Vielfachen der Waaren -Einheits-
preise, der Stunden-, Tages-, Wochen-, Monats-, Accord- und
Stücklöhne f. Arbeiter. 2. Aufl. (Leipzig, Gustav Weigel.)
Preis 1 Mk. 10 Pfennig. Ein gelindes Grauen packt gemeinhin
Industrielle und Kaufleute, Besitzer und Angestellte, wenn die
arbeitsreiche Zeit der Inventur mit ihrem Schreib- und besonders
geisttödtendem Rechenwerk, behufs Feststellung des Werthes der
Vorräthe, herannaht . Die vorliegenden Tabellen sind bestimmt,
das anstrengende, ermüdende Rechnen bei Inventur- und Lohn¬
berechnungen zu ersparen und erfüllen, wie zahlreiche, dem
Schriftchen vorgedruckte Zeugnisse beweisen, ihren Zweck
aufs Beste. -

Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 10. Jgnuar 1901.
100 Kilogramm Hafer 13 Mk. 60 Pf. bis 14 Mb. Pf
100 Kilogramm Richtstroh 4 Mk. 80 Pf. bis 6 Mk. — Pf
100 Kilogramm Heu 9 Mk. 20 Pf. bis 9 Mk. 60 Pf. Angefahren
waren: 19 Wagen mit Frucht und 21 Wagen mit Heu und Stroh

Fruclitmarlit zu Limburg - vom 9. Januar. Die
Preise stellten sich: Rother Weizen pro Malter 13 Mk. 02 Pf.,
pro 100 Kilo 16 Mk. 27 Pf., Weisser Weizen pro Malter — Mk.
— Pf., pro 100 Kilo — Mk. — Pf., Korn pro Malter 10 Mk.
58 Pf., pro 100 Kilo 14 Mk. 10 Pf., Gerste pro Malter 8 Mk.
53 Pf., pro 100 Kilo 13 Mk. 10 Pf., Hafer pro Malter 6 Mk
18 Pf„ pro 100 Kilo 12 Mk. 36 Pf.

llm »ictl|umic»
(Fortsetzung aus der 2. Beilage.)

Möbl . Zimmer und Mansarden.
Schlafstellen ete.

Albrechtstr. 40, Metzgerei, erf). j. LeuteK. II. L.
BaHnyosstratze 14 sind zwei ineinaudergehende

möbl. Zimmer(Wohn- und Schlafzimmer) zu
verm. Näh. im Seifeiigesäiäft. 7773

Bertramstraße4, Part, links, ein möblirtes
Zimmer mit guter Pension aus 1. Januar zu
venniethen. 7627

Bertramstr. 6, 1 1., e. feinm. Z. s. b. zu vm.
Bertramstr. 14, 1 I., möbl. Zimmer zu verm.
Bertramstr. 18 m. P.-Z. a. H. a. 1. Dez. 7384

Bcrtramstraße 22, Part.,
rlegant möbl. Zimmer zu vermiethen. 7867

Gut möbl. Zimmer,
auch mit Pension, an junge Leute zu vermiethen

Bismarck-Ring 36, 1 Tr . rechts. *
Bismarckriug39 zwei schön möbl. Z., Balkon,

sep. Eing., sogl. zu vermiethen. 263Steichstratze9möbl.Parterre-Zimmer zu verm.leichstratze2) , 3, ist ein möbl. Zim. zuv. 99
Bleichstratze 33, Prdh. Part., 1 möbl. Zimmer

an c. Herrn oder Dame zu vermiethen. 533
leichstratze 37, 2 L, möbl. Zim. zu verm. 532
stüHerstratze6, 1 links, möblirtes Zimmer mit
Kost an anständige Leute zu vermiethen. 566

Blücherstr. 11, 2 r.. m. Z. b. r. F. zu v. 337
Blumcnstratze7 ist ein gr. schönes Zimmer möbl.

an r. ältere Dame zu vermiethen. Anzusehen
12- 3 Uhr. 6971fl«Burgstr.1»21.,g.möhlirteZ.sof.z.v. 7353astellstr. 2, 1, schön möbl. Zim. zu verm. 608fotzheimerstr.8,1,möbl.Z.m.o.o.P.7166sWeimerstratzr8, 2. Etage, 2 fein möbl.
Zimmer abzugebeu. 6471Sotzheimerstr.10,1, gut möbl.Z.zuv. 7721llorbogengaste 14, 1 'St., möbl. Zim. zu vm.

Emferstratze 19 einz. und zus. h. möbl. Zimmer
Mit Pension, 30—80 Mk. mon., zu vm. Gr.
Garten« Haltestelle der elektr. Bahn. 5923

Emscrstr. 28 , P.. m. W.- u. Schlafz., s. E. 7742
Frankenstr. 19, P., erh. Arb. L.. W. 1.60. 358
Fraukenstr. 23, 8 1., e. sch. möbl. Z. z. v. 7647
Villa Elisabeth, Frankfurterstratze 22, sind

noch zwei schöne elegant möblirte sonnige
Südzimmer, Salon und Schlafzimmerzu¬
sammenhängend, sowie ein einzelnes sehr großes
sonniges Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen. 7560

Kriedrichstr. 44, H. 2, schön möbl. Z. b. 7661
Griövergstratze 11, Hth., möbl. Z. zu v. 7789
Gerichtsstratze8 möblirte Zimmer zu vermiethen.

Zu ekfragen Part . 6834
Goldgaste2, 2, schön möbl. Zim. sof. zu verm.
Guftav-Adolsstraße 7,

Hochpart., ein möbl. Zimmerp. Mt. z. 18 Mk-
ru vermiethen. 7803

Goldgaste 8 bei Stiegler möbl. Zimmer
(sep. Eing.) zu vermiethen.

Hclcucustr. O, H. 2 r., erb. r. Arb. r. Schläfst.
Hclenenstr. 19, 1, sch. möbl. Zim. zu vm. 7575
Häfuerg. 3, 2, schön möbl. Z. mit Kost bist. 723
Häfnergaffe 10, 3 St. r., s. möbl. Z. z. v. 6993
Häfnergaffe 10, 3 1.. sä;. Schläfst, b. zu v. 646
Hclcucustr. 9 k. rl. Arb. Schlst. erh. N. P. 554
Hcllmundstr. 18, 2, möbl. Z. m. lt. o. P. 7446
Hellmuudstr. 17, 2, fmdl. möbl. Z. zu vni. 47
.Hellmundftr. 18, 2, erh. einj. M. K. n. L. 589
Hellmundstr. 82, Bdh. P., e. e. rl. Arb. K. u. L.
Hermauustr. 6, 1, erh. anst. H. Kostu. L. 6931
Hermauustr. 7 srdl. mbl. Part.-Zim.z. vm. HO
Hermauustratze8, Part., schön möbl. Zimmer

mit od. ohne Pension sof. an anständige Person
zu vermiethen. 44

Hermauustr. 12, l,m. Z., W. 3 M., a.M. 899
Hermauustr. 13, 3. Et. 1., möbl. Z. z. v. 7596
Hermauustr. 17, 8 r., erh. e. jg. Mann Logis.
Hermauustr. 18, 3, schön möbl. Zim. zu verm.
Hermauustr. 23, 2 r., möbl. Zim. zu vm. 581
Hermauustr. 24, 1, m. Z., 2 B., H. o. Frl. 7834
Herrngartenstratze 14, 1. Et., d. Versetzung

2—3 eleg. m. Zimmer frei. 7143
Hirschgrabeu 22, 2, sch. möbl. Z. zu vm. 7540
Hochstätte 20, 2 St . r.,Neubau, ein hcizb. möbl.

Zimmer zu vermiethen. 385
Jahnstratze2, 1 1., schön möbl. Zimmer mit

Kaffee wöchentlich3 Mk. zu vermiethen.
Jahnstratze 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verm. 5925
Kais.-Fr.-Siiug 14, I. Et.,

»nt möbl. Salon u. Schlaszim. zu verm. 7520
Kapettenstratze 14, 2, nettes möbl. Zimmer mit

guter Pension 60 Mk. monatl. 7611
Kartstr. 2, Laven, möbl. Z. zu 20 n. 15. 189
Karlstr. 20, 2, möbl. Z. m. od. o. Pens. z. v. 620
Karlstr. 38, 3, mbl. Mans. an anst. Mann. 6169
Karlstratze 37, 2 St. schön möbl. Wohn- und

Schlafz. mit 1 auch2 Betten preisw. z. vm. 651
Karlstratze 39, 2 r.. ' schön möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen. 7654
Kcllerstr. 11, Gths. 2, möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgastc9, Hth. 1, sch. frbl. möbl. Z.zuv. 7503
Kirchgastc 19 eleg.möbl. Zimmer im1. n.2.Stock

zu vermiethen. Näh. Krieg , Laden. 6872
Kirchgaffe 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Kirchgastc 56, 2 1., erh. anst. jg. MannK. u. L.
Luisenplatz1 » (Thoreing.), 1, fr. m. Z. 7807
Luiseustr. 5 möbl. Maus, zu v. Näh. V. 1. 6669
Luiseustratze 22, i. nächst. Nähed. Wilhelmstr.,

Kuranlagcnu. Bahnhöfe, eleg. inöbl . Zim.
tag-, wachen- n. monatsweiscz. verm. — Bad
i. Hause. — Vorz. geeig. f. Passanten, Kur-
fremdeu. z. Winteraufenth.

Luiseustratze 37 schön möbl. Z. zu verm. 6640
Marktstratze11, im Schuhlad. b. Schönfeid,

eilt Salon u. versch. möbl. Zim. zu verm. 711
Mauritrusftratze 9, 3, möblirtes Zimmer

(Mansarde) sofort zu vermiethen. 7774
Micheisberg 10, 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6362
Moritzstr. 23, H. 1 Tr. r., erh. j. M. K. u. L.
Moritzstr. 25, H. 1 r., erh. j. M. K. u. L. 680
LdHZoritzstratze 28, Hth. 3. Stock, r.. frenndl.
■wf- Schlafstelle zu vermiethen. 712
Moritzstr. 50, Part., schön möbl. Zim. zu verm.

Moritzstr. 50, 1 I., g. sch. möbl. Zim. z. v. 6418
Moritzstr. 50, 2 r«, gut möbl. Z. zu vm. 6606
Mühlgaste 9» Vdh. 3, srdl. möbl. Z. sof. z» v
Nerostr. 3, 2, sä,, möbl. Zim. nt. 2 Bettenz. v.
Nerostr. 15, 1, sof. m. Mans. m. od. o. Pens.
Nerostratze 39 möbl. Z. vr. Woche3 Mk. 6725
Nerostratze 42, 2, ein möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension sofort zu vermiethen. 7542
Nicolasstratzc 18, 3, möbl. Zimmer zu v. 6205
Ricotasstratze 22 möbl. Wohn- u.'Schlafz. mit

Bad zu verm. 5924
Drauieustr. 3, P., Logis mit od. ohneK. zu v.
Drauieustr. 8, 1, möbl. Z., sep. Eing., zu verm.
Drauieustr. 18, 1, möblirte Zimmer zuv. 4945
Drauieustr. 25, H. 2 r., e. mbl. Z. b. z. v. 630
Dranieustraße27» Part., ein möbl. Zimmer

zu vermiethen. 653
Orauienttratze 27, 2, sch. möbl. Zim. z. v. 414
Drauieustr. 27, 2 Tr. r., eins. mobl. Zim. z. v.
Drauieustr. 27, H. 1, erh. j. L. Kostn. L. 576
Drauieustr. 31, P.»schön möbl. Zimmer abzug.
Dranieustraße 35, Gartenh. 1 St. r., frdl.

möbl. Zimmer zu vermiethen. 664
Riehistr. 6, Hth. 1 r., Z. in. zwei Betten zu v.
Röderattee 26 ist schön möbl. ungcnirtes Zimmer

billig an einen Herr» zu vermiethen. 656
Röderallee 20, 1, ein schön möbl. Zimmer an

einen Herrn zu vermiethen. 423
Rödcrstratze 22, 1. Et., möblirte Zimmer mit

und ohne Pianino zu vermiethen. 102
Römerderg 9/11, 1 St. r., einm. Zim. zu vm.
Röurerberg 30, 2 St. r., 1 schön möbl. Z. z. v.
Römcrverg 30, H. 2 (. , einfach möbl. Z. zu v.
Saalgaste 38, 2 (am Kochbrunnen), zwei gut

möbl. Zimmer zusammen oder getheilt zu verm.
Schwalbachcrstr. 5, 1, f. möbl. Zim. b. zu vm.
Schtvalbachcrstratze7, Stb. 8 rechts, möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 389
^chwalbachcrstratze35, Gth. 1 r., schön
d möbl. Zimmer mit 1 oder 2 Betten

zu verm., eveut. mit Peuston.
Schwalbachcrstr. 45 », 8 I., möbl. Zim. 6764
Sedauplatz2, 1, möbl.Z. zu vm. Preis 20 Mk.
Sedaustratzc9, Hth. 1 St. r., ein möbl.

Zimmer zu vermiethen. 347
Sedaustr. 11 sch. möbl. P.-Z., s. Eing., sof. 199
Seerobenstr. 4, 1 1., schön möbl. Zim. zu verm.
Seerobenstr. 5, H. 1 1., eins. m. Z. b. zu verm.
Seerobenstr. 7, H. 3 I., eins. möbl. Z. zu v. 541
Steingaste 6, 2 St., schön möbl. Zim. zu verm.
Steingastc 20, P., möbl. Zimmero.Schläfst, abz.
Stiststratze 13» möbl. Zimmer mit separatem

Eingang an einen Herrn zu vermiethen. Näh.
Gartenbaus Part . 7485

Stiststratze 24 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7645
Walramstr. 8, 2, sch. m. Z. sofort zu v. 7198
Webergaffe 41, 2, möbl. Zimmerz» verm. 1iö
Webergaffe 45/47, 1 St ., einfach möbl. Zimmer

mit Pension preiswürdig zu vermiethen. 565
Webergaffe 46, 1, möbl. Zimmer zu verm. 212
Webergaste 52, 2. Et., fein möbl. Wohn- und

Schlafzimmer zu vermiethen. 657
Weitstratze 13 möbl. Mansarde zu vermiethen.
Wcllritzstr. 36, V. 3 I., erh. anst. Arb. Schlosst.
Westcndstratzc1,3 St. r., möbl. Zimmer. 7149
Westeudstr. 8 kleines möbl. Zimmer zu vm. 21
Westendstr. 8, H. 1 möbl.Z.z.v. Ml . 12.Mk.
Wörthstr. 18, 2, gut möbl. Zimmer zu v. 6319

irkfir. 13, Btücherpl., P., möbl. Z. zuv. 6731
»orkstratzc 17, 2, zwei sch. f. möbl. Zimmer.
f Süds ., s. b. a. b. Herrn zu, verm. ,603

ein anständiges.Mädchen(Näherin, Gefchäft?-

Cleganter
Salon und Schlafzimmer,

elektrisches Licht, Badezimmer, sofort preiswertst
abzugebeu. Näh. zu erfragen Mainzerstrabe 32.

Ein eins. möbl. Zimmer zu verm. Näh. Moritz¬
straße 80, Hth. 1 St . r. 6476

Eleg. möbl. Salon und Schlafzimmer an feinen
Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 52, 1. 6419

Ein hübsch möblirtes geräumiges Zimmer,
ev. mit kl.Salou , auch ntit Peuston, auf
gleich zu verm. Mätz. Preis , freie ges.
Lage. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 7308

Ein schön möbl. Zimmer mit od. ohne Balkon
für 15 Mk. zu vm. Näh. Tagbl.-Verlag. 5996

Dicht beim Nerothals. i. fein. H. zwei eleg. möbl.
Zimmer(Wohn- und Schlafz.) z. 1. Dez. zu v.
Zu erfragen im Tagbl.-Perlag. _7278

Bei einer geb. Wwe. findet Dame oder älterer
Herr comfort . Zimmer mit Pens ., event.
Famitienanschl. als Einzelvens. Offerten unter
I«. « . 14 * an den Tagbl.-Verlag.

Leere Zimmer . Mansarden.
Kammern.

Adolpystr. 16, 3 r., 2 1. Z. a. e. D. z. v. 707
Bertramstratze 22, 3 r., ein schönes Mansarden¬

zimmer leer oderlmöblirt zu vermiethen.
Vleichstr. 9, 2 St. r„ zwei ineinandcrgeh. Maus.

a. einz. Pers. od. L. o. K. p. sos. zu vm. 264
Bleichstratze 14 große leere Mansarde an einzelne

Person zu vermiethen. 6671
Blcichstraße 33, Hth. 1 St ., 1 heizbares ZiMur

mit Keller auf 1. Februar zu vermietben. 534
Blücherstratze4, 1. Etage. 2 leere Zimmer̂an

einz. Dame od. Herrn ab 1. Jan . zu vm. 76.29
Eaftcllstr. 2, 1, Mansarde mit Kochherd zuv.609
Delaspeestratze9, Frontsp., 2 schöne große Zim..

nnmöblirt, per 1. Januar resp. 1. April an buh.
Leute zu vermiethen. 6772

Dotzheimcrstr. 8, 2, 1—2 gr. Mans. zu v. 616
Dotzheimerstratze 18, Mittelb., heizbare Maus.

an anst. Leute sof. zu verm. Näh. das. Part . 714
Dotzheimerstratze 78 eine heizbare unmöblirte

Mansarde zu verm. . 7427
Drudcnstr. 8, B., leere« Z. ane.̂ P. a. sof. 687
Faulbruuuenstratzc9, Hth " ™

ebruar zu vermiethen.
2 Mansarden auf

Näh. Part. 659
Acld̂ ratze 15 ist ein Mansardzimmtr an einzelne

anständige Pers. zu verm. Näh. Hth. Part.
Fricdrichstratze 29, Bel-Etage, 2 leere Zim»

zu vermiethen. i
Drei elegante Südzimmer frei geworde

Billa Violett«, Gartcustratze3. 7102
Helene,istratze 24, Pan.. 2 ineinaudergehende

Mansardenn. Keller an kl. Familiez. v. 7761
Hcllmuudstratze 27 heizb. Mansarde zu verm.
Hermatinstr. 21, 1 r., e. 1. Z. u. M. zu v. 402
Kais.-Friedr.-Ring 35

a. sof. o. spät, zu Vinn.
wei leere sch. große
äh. daselbst2 Tr.

zw
Ni
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Gine Mansarde im Vorderhause zum Einstellen
von Maaren per sofort od. später zu vm. 6193

Jean Martin . Langgasse 47.
Kapellcnstratze 4 ein Frontsp.-Zim. zu v. 6760
Mrchgaffe 37 , 1. St ., 2 Zim., auch für Bureau

geeignet, auf gleich od. 1. April. N. 1 St . 661
Kirchgasse 37, Hth., 2 Mansarden aus 1. April.

Näh. 1. St . - 660
Mancrgasse 10 eine «rohe heizbare Mansarde

her 15. Januar zu verm. Näh. Part . 305
Moritzstraße 44 Mansarde zu verm. 6501
Moritzstraße 72 , 1. sind 2 schöne Frontspitzz.

an weibl. Personen zu vermiethen. 7791
Müllcrstraße 1, 2, zwei schöne grobe Zimmer

find zu vcrniiethen. 575
Orantrustr . 3 eine Maus. a. e. Frau z. v. 582
Drauienftraße 17, 2, großes leeres Zimmer

zum Einst, von Möbeln zu vermietben.
Oranicnstr . 18 , 1, leere Maus, an alt. P . zu v.
Rlehlstraße 11, Mitleid. Pt., ein leeres Zimmer

zu vermiethen. Anzuseh. Nachmittags.
Römcrberg 28 (Neubau) kl. Ma« zum Möbcl-

kinstellen billig zu verm. Nah. Hth. 1 r. 207
Römerbg . 3» 'l. Eckz. u. d. Röderstr. p. 1. I . 7696
Schwalbacherstr . 14, 2, gr. srdl. Z. zu v. 685
Schwaiba cherstr. 71 Dachzimmer sos. zu verm.
Sttftstraße 1 Ich. Fro„tsp.-Z. a. gl. zu v. 631
Zimmermannstraße 5 eine schöne Mansarde

per 1. Februar zu vermiethen. 623
Eine schöne heizbare Mansarde an brave alleinst.

Person zu verm. Näh. Goctheftraße8, Part.
Ein leeres Zimmer sofort oder später zu verm.

(Mon. 12 Mk.). N. Kirchgasse7, Vdh. 3 St . 7795
Eine heizbare Mansarde au eine Person zu verm.

Näh. Kirchgasse 19. 7748
Zwei große leere Zimmer auf sofort zu verm.

Nah. Lonisenstraße 24, 2 St . 7804
In vornehmem Haus ist ein schönes Giebelzimmer

nebst Nebeiiraum für 300 Mark zun, 1. April zu
veriuielheu. Näh. Schwalbacherstr. 59,1 . 546

In geb. ruh . Häuslichkeit schönes Zimmer zu ver
micthen. Auskunft im Tagbl.-Verlag. 635

ock. Villa, mit circa 10 Zimmern zu mieten ges.
J . lleier , Agentur , Taiinusstr . S8.

Wohnung, Nähe des Kurhauses,
8 bis 10 Zimmer, möglichst Etagen-
Wobuuug . per I. April gesucht.
Offerten unter » « . » « au den
Tagbl.-Verlag. 517

Gesucht für eine kleine Familie ab
1. April i» bester Lage , in seinem Hause,
eine abgeschlossene

herrschaftliche

ß . Zmmer - WohnMg
mit reichlichem Zubehör , nicht höher als
erster Stock. Ausführliche Operten »nt
genauer Angabe des Preises , Beleuchtung
und Heizungssystems «« «> » • **• 302
an de» Tagbl .-Verlag erbeten

Memisen. Siallnnyrn. Scheunen.
KrUer etr.

Adlerftr . 33 auf 1. April Scheune, Stallung
für 2 Pferde, sowie Wohnung v. 2 Zimmern.
Küche und Zubehör zu verm. 35

f» u Taunnsstr . 48
v vlf -' ljlfS 4 ♦ *9  schöne Keiierraume,

für Lager, Flaschenbieru. sonst. Zwecke sehr ge^
eignet, aus sofort od. später mit od. ohne Wohn,
zu verm. Näh. Taunusstraße 48, 3. 7799

Albrcchtstraße 44 gr. Weinkeller (neu isolirt)
mit Aufzug ec. zu verm. Näh. daselbst. 7330

Bcrtramstraße 20 , Stb., gr. Flaschenbier-Keller
m. Stall s. ein Pferd zu vermiethen. 698

Berlramstraße 20, Stb., gr. Flaschenbier-Keller
m. Stall f. ein Pferd zu vermiethen. 699

Biebrichcrstraße 25 schöne Stallung für drei
Pferde, Kutscherstude, Remise und Heuboden auf
1. April zu vermiethen. Näh. 2 Tr . h. 514

Dotzheimerstraße 69 Stallung o. Werkstatt(ca.
14 Mtr . lg., 6 Mir. br.) mit Remise ec.. ev. auch
Kraftbctri'eb vorh., zu verm. Näh. daselbst. 710

Eleonorenstratze 4 Stall für 3 Pferde nebst
Futlerraum aus gleich oder später zu vermietben
passend für Offiziereu. dergl. Näh. Part . 7534

Eleonorenstraße 8 ei» Flaschenbierkeller mit o.
ohne Wohnung zu vermiethen. 144

Emserstr . 2V schöner Keller zu vm. R. P. 7313
Friedrichstraße 12 ist ein sehr geräumiger Keller,

besonders für Flaschenbierhandlung geeignet, per
1. April preiswerlh zu veriuielheu. 460

tzellmnndstratze 8 Keller, 27 lfst-Meter, ev. auw
für Werkstätte geeignet, zu vermietben. 238

Körncrstratze 9 Flaschenkeller, ca. 50 gm, sowie
ein Laden wir Labenz, zu vm. Rad. 1 St . 610

Moritzstk. 44 Flascheubierk.p. 1. April zuv. 381
9 Kellereien f. 150 Stück
md Wein mit hydraulischem

Aufzug lt. altem Comfort, zum Betriebe größerer
Wcinhandluug, mit Comptoir und Packraum,
sofort od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et. r
bei Hosentltal . 7832

Oranicnstraße 4 bei Enjjel ein Flaschenbier
fetter mit oder ohne Wohnung zu verm. 291

Rheinstraße 73 Weinkeller zu verm. 7333
Scharnhorststraße 18 ist ein geräumiger Keller

auf April zu verm. Näh. No. 20. 1. 545
Schwalbacherstr. 5 ein gr.Weinkellerp. 1. April

das. sind noch verschiedene Wohn, zu vermiethen
Walranisir . 12 Stall f. 1 Ps. z. v. N. 1 St . r. 60
Weitzenburgstraße 6, Part. l. zwei gr. Keller

sofort zu vermiethen. 6227
Westeudsiraße lv Keller, 42 qm , als Lager

od. Werkstattkellrr p. 1. April zu verm. Näh.
Vorderhaus Part . 226

HMLellritzstraße 19 Stall für 4—6 Pferde mit
4 ^ 9 Futterboden, auchf. Lagerzwecke, p. 1. April

zu vermiethen. 187
Weinkeller mit Bürcan u. Lagerrannr zu

vermiethen. Näh. Bismarckring, Neubau « » n
oder Dorkstraße9. 5953

Großer Lagerkeller mit Durchfahrt Neubau
Ecke Bülow - und Roonstraße auf 1. April
oder früher zu vermiethen. Nah. Bülow
stratze 3, 2. Et . l . 7650

Weinkeller
(ca.  300 □ ir.), allen Anforderungen ent¬

sprechend. itiit reichlichem Zubehör, ist per sofort
zu verm. Näheres Moritzstraße 29, Pat . 5070

Flaschcilbmkcllcr f

<iS Etage
114

Für ein technisches Geschäft, (Jessen ♦
9  Betrieb die Mitbewohner eines Hauses 9

nicht belästigt, suche zum April ♦

Magazineu. Bureau %
O mit einer Bodenfläche von 150—200 gm. #
♦ Die Räume dürfen auch im Erd- u. ♦

Ober-Geschoss verteilt sein. Ausserdem j
braucht man eine 4-Zimmer-Wohnung, ^

„ möglichst in demselben Hause. 722 4»
«►J . jJBeier , Agentur, 'üTaumisstr . SS . 9
9999999999999999999999999999

Gangbares Restaurant von solvente» Fach¬
leuten zu miethen gesucht. Gest. Offerten unter

I». » 8 an den Tagbl.-Verlag._

Eine4—8-Zimmer -WohUttn g
zum Preise bis 900 Mark zum

April gesucht. Offerten
an de» Tagbl.-Verlag.

unter W . C. es

Wohnung gesucht
von 5—6 Zimmern IN guter Lage von
ruhigem Mietber per 1. April . Gefl.
Offerten nebst Angaben des reelle» PresteS
inner 'S. «». 85 -8 a» den Tagbl.-Verlag
erbeten. 210

5 6-Zimmer -Wohn
. . . n Mädchenzimmeru. f. w per
Wik 1. April gesucht. Offerten
unter V.  J . IilK au den Tagbl .-Verlag.

Suche eine Wohnung von 4—5 Z.
_ li. Zuveh. im Vorderhaus, und

nn Huilerhaus 3 Zimmer n. Küche, am liebst, im
Ceiitr. d. Stadt , auf 1. April 1901. Offerten mit
Preis unter B . V . 4S « an den Tagbl.-Verlag.

Ein älteres Ehepaar
ohne Kinder sucht zum 1. April eine Wohnung von
4—5 Zimmern mit Balkon, Part . od. eine Treppe
hoch, in guter Gegend. Offerten u. M. 14. St«
a» den Tagbl.-Verlag

Zum 1 April 1901 sucht älteres Ehepaar
(pensiouirter Beamter) Wohnung von 4 Zimmern
nebst Zubehör in möglichst ruhigem Hause und
nicht zu weit außerhalb der Stadt . Offerten mit
Preisangabe re. werden gebeten bis 24. 1. 1901
unter J . «4 . S « 7 im Tagbl .-Verlag abzug (03

Zwei ruhige Damen tuchen zum
1. April 4-Zimmerwoh»Ulig i»

guter Lage. Preis bis 700 Mk. Offerten unter
JS. M. 186 an den Tagbl -Verlag._

Gejucht von 2 alleren
4-Zimmer-Wobn. mit Zubehör, de,
Offerten unter T . J . «» -fl an den

amen hübsche
Neuzeit eutspr.
agbl.-Verlag

Von einem j. Ehepaar ohne Kinder wird zum
1 April oder 1. Mai eine Wohnung von
4 Zimmern und 1 Mansarde oder 3 Zimmern und
2 "Mansarden nebst Zubebör in ruhigem Hauie
gesucht. Offerten mit Preisangabe u. 8b. *35
an den Taabl .-Verlag e>beten._ _

ftc ..c . * äSaA.  s . Dame mit Mädchen3—6-
Zimmer- Wohnung, Pari,

oder 1. Etage, 500 —1000 Mk., und wird ev., wenn
Besitzer nicht im Haus-, die Aufsicht mitüberiiomuie»
Offerten unter All. SU- 2 « bis 15. hauptpost-
lagernd erbeten._ __ ,165

Zu miethen gesucht auf 1. April eine geraum.
3- oder4-Zimmkrwohnungu. eutspr. tr . Lagerraum
für ruhiges Geichäst (and, Hth.). Gefl. Angebote
mit Preisangabe unter W . V. ■as » an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

WchkW HOB2 Öls3ZjMMN
von Familie mit zwei ermachseaeu Töchtern gesucht,
evtl. Ueberuahme der Hausverwaltung. Offenen
mit Bedingungen unter V . *4 . s ©-4 an den
Tagbl.-Periag erbeten.

Sülle ältere Dame
sucht auf 1. April 2—3-Zimmer-Wohuuug in g.
ruh. Hause zum Preise von 350—400 Mk. Off.
unter J . llf . 867 an den Tagbl.-Verlag. 676

Villa,
Off. v»ter I ».

8 Zimmer mit etwas Garten,
per 1. Okt. zu miethen gesucht.

H . 169 an den Tagbl.-Verlag.

Von einer bestehende» Mlll !M ' Dell |W
-ersten Ranges wird wegen Verkauf, des jetzige,!

Hauses eine in nur guter Kurlage gelegene Billa,
der Neuzeit entsprechend gebaut, mit Vorkaussrecht
zu miethen gesucht. Offerte» unter C . Ct.  ISS
an den Tagbl.-Verlag.

-Zum 1. April eine Wohnung , Hoch¬
parterre oder 1. Etage, in einer Villa mit
Garten in ff. Lage (Kurlage oder vorderes
Nerothal bevorzugt) von kl. Familie zu
mielben gesucht. Gefl. Offerten an 57st

Ernst MeerlcJn , Jmmob .-Agentur,
Faulbrunneiistraße 1.

Zum 1- Februar Wobnung
WDbfUltD *. von 3 Zimmern u. Zubehö

zum Preise von 450—500 Mark. Offerten unter
X.  t ». ISS an den Tagbl .-Verlag._

Suche eine frbl. 2-Zimmer-P)ohnung, Mitte Der
Stadt . Ang . ISoti », Oranienstr. 2, 2. gl 643

stwei bis drei Zim. u. Küche, unmöbl., v. rub
Fan, sos od. sp. »es. Preis 300- 400 Mk. Gefl.
Offerte,, unter E . J . 8« 5 an den Tagbl.-Verlag

V. älter, ruh. Ebep. o. Kind. a. 1. April kl.
Wohn, bis 260 Mk. ge!. Off. A . V.  34 bauptp.

Eine Dame lucht 2 leere Zimmer in
gutem Hause, würde auch eine Etage tbeile» ml!
gebildeter Dame. Offerten unter Sä. K . 8®»
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

l.ÄUt-2 Müller,
Clavierlehrerin , Geisbergstrafte 17.

Zu sprechen Mittwochs u. Samstags v. 3—5.

' Gesang -Unterricht.
Meine Wohnung ist jetzt Rheinstraße 26,

Part . , im Gartenhause , wo ich täglich— außer
Sonntags — von 4—5 Uhr zu sprechen bin. 358t»»-rtr, »il Bussler.
9999999999999999999999999999

r Kathinka Zech, 444r
^ Piani . tiai . Schlicliterstrasse 16, 3, J

wünscht wieder einige Standen zu besetzen. ♦
Z999999999999999999999999999

Frau Marf. Bussard-Laiiglotz,
Gesanglelirerin,

wohnt jetzt Bismarckring 14 , 2 I.
Vollständige Ausbildung für Coneert u. Bühne.

Vorzügliche Tonbildung.
Sprechzeit von 12—1 u. 4—5 ühr.

Gesang -Unterricht,
Methode Stocitiiansen . gediegene Tonbildung
auf Grundlage rationeller Athemgstniiiastik. An-

! Meldung täglick 2—4 Uhr Luisenstraße3, Garten-
^haus. _ Mnigarete Toussaint . 456

Gesang -Unterricht.
Junge Damen aus feine» Familien werden

von seiner Dame gründlich im Geiang ausgebildet.
Honorar 10 Mk. monatl. Wöchentl. zwei Leetionen.
Günstigste Gelegenheit für Anfängerinnen. Aller¬
erste Referenzen. Anfrag. erbet, unt . Ti. O . 855
an ben Tagbl.-Verlag._ __

Zither -, Piano - u . engl . Unlerrichl erlb.
crs. Le brerii, zu »iäß. Pr . Saalg . 24 26. 1 l. 14034

Bügel -Kursus.
Bei gründl. Erlernen 10 Mk. pro Kursus.

Suche einen oder zwei leere Eiskeller zu
miethen. Offerlen erbitte unter W . J . 89 7 an
den Tagbl.-Verlag.  678

Römerverg 23 Stallung für 3—4 Pferde m.
Wohnung, Remise und Futterraum gesucht. 571

Mittlere Nestanration,
lebensfähig, in oder Umgebung Wiesbadens, zum
1. April zu pachten gesudst. Offerten mit Preis¬
angabe an äag -ast Kaiip in Wirges.

Mpachlnilsten
Garten zu verpachten

(Schiersteinerstraße ), circa 180 Nnthen mit
250 Obstbäuincn und Wasserleitung, sowie
Wohnung. Näh. bei 18

»anl «-l B «»eitel . Adolphstraße14.
284 Rnth . arr. Land, Souncnbergcr

Gem., zu verpachten. Näheres Kapellenstraße41. Frau »trombaeli,
Faulbruunenstraße 12, Ecke.

841

.chüler der ob. El
zn Ostern eine Penfion.
an den Tagbl.-Verlag.

d. kl. Gymnasiums sucht
Off. unt. X.  13 . 8« r

Blüchcrstr . 3, 1 Sr ., neu herg. m. u. l . Z.
(2 m. Balk.) mit n. o. Pens, u. 2 l. Maus, z. vm.

Emserstr. 10, P., gut möbl. Zim. zu verm.

„Familien-Pension Grandpair4’,
Villa Emserstrasse IS.

Vollständig renovirt. Grosser schattige^ Garten.
Haltestelle der elektr Bahn. Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 5930
Beste Beferenzen. VorzüglicheKüche.

r - e  Am Mittwoch im Kurhaus-Concert od.
Kurhaus -Weiher kl . PorteM0UN « ie

l mit Mk. 41.50 Inhalt verloren . Abzngeben
(cvent. aea. gute Belohnung) Oranienstraße 17, 2.

Vorigen Samstag Abend ein
_ ^ braunes Damenportemonnaie m.

ca. 7—8 Pik. Inhalt verloren. Gegen Belohnung
abzngeben. Adr, im Tagbl.-Verlag._ 415

Jg . Hund, gelb, aus den 'Namen „Boxer" hör..
entlaufen. Wiederbr. Belohn. Karlstraße 26, Part

Villä FrifiSE,sirHI' einz. u. zu-
möbl. Zim. p.

. _ . „ Mk., m. Pens.
21—35Mk., arr Gart. Halt. d.elektr.Bahn, Bahnh.
Wald. 5929

II cvl;autc

Pension

Villa Siost»
34» |»ellenstras »e 36 , 3 Min. vom Kochbr. !
Schöne Südzimmer frei mit oder ohne Pension. |
Volht. neu eingerichtet._ 31

66
„Villa Beaulieu

16 . Jllerotiial 86.
Vom 18. Januar wieder schöne Wohn, mit

Küche,  auch einz Zimmer(Part ) trei. Aller Comf.
Stiststroße 2, 1, möbl Zimmerm. o. ohne

Pension billig abzngeben; auch für dauernd.
Wob»- u. Schiaszimmer, mir u. ohne Pension,

zu vermiethen Tauiinsftraße 27 1.
GeichäftSfraulem oder Herren können

Pension erhallen Taunusstraße 27, 1.
gute

N.rchhülfe u . Unterricht in alle» Fächern
erlh. eriabr. Lehrer, Philol ., Vorder, f. Einj .-Ex.
n. Militäranw. Vorz. Emps. KI. Weber». 13, 2.

Gcbitd . engt . Lehrerin , fließ, deutsch ipr.,
bat tagsüber einige St . frei. Steingasse3, 2.

Englische Dome ertheill pracr. Unterricht
in ihrer Mmrerspracke. Lebrstraße5, Part.

AM*1 f. la oonn. d’un
Mr. fran». p. ech.

les conv. ou p. pari. fran{. contre bonif. Eer.
s. C. JS.  3 79 k l’exp. du journ._

Fllmdcil-PensiinA'Skr.
möblirten Räumen mit Zubebör, Umstände halber
sofo-t oder per 1. April abziigeben. Offerten unt.
33 . I». II 58 3 an den Tagbl.-Verlag.

£xi§l8m für Frauen.
Eine für feine *»e «ision hervorragend

geeignete Villa unter günstigsten Bedingungen
Wegzugs halber sofort verkäuflich. Zuschriften
an den Tagbl.-Vertag erbeten._

Wegen Krankheit ein seit 6 Jahren besteh.
gulgeh . Papier - und Kurzwnaren -Geschäst
sofort zu veikaufen Bismarckring 29._ 16429

Rent . Spezerei -Geschäft sogleich vertäust.
Tagcseinn. 70 Mk. durchschn. Leichte Zahl.-Bed.
Näh, d' . *-i- 48» «>t . Bahnhosstr. 20._336

Eüi zu Droschke» und
tzrachtfuhrwerk sehr geeignetes

Pferd, vorzüglich auf den Beinen,
ein- und zwriipännig gefahren, zu46« Mark

| zu verkaufen. „ , , .
1 Zu besichtigen"Stallung Adolpbstraße 1.

"Ein guter Arveitspferd , auch mit Karren u.
Einiv.-Geschirr lull, abzug. Moritzstr. 28. 16722

intelligent, wachsam und nuinter, schöne Zeichnung
! und Figur , 3 -jährig, billig zu verkausen
\ Kapelle,ist,aße 20._ _ _ _

Ein Commisrock, 1 Extrarock, gcbr., für Znf.,
Gr . 1.70—1,80 'Mtr., b. abzug. Westendstr. 18, 3 l.

Militärrock. heUblau, fow hellgrauer Militär-
mantel bill. zu verkaufen. Näh Hirichgrabcn4 1.

Franz., Engl., Deutsch. Frl . 3.«»ev,e °-t «»->.
Zprachlebr1. R. Röderstr. 28, 1. 12—1 Udr . 19

l'Exp du Jonnial.

Lejons de frangais d’une dame
diplömee ä Paris, s’adresser217

Cour« et Legons de kräng., par MSÜl-Mercier,
Parisienne, Maitvesse de fangue. Weilstr. 14, 1.

S,ccon * «le irnsigais d’une institutrice
frangaise’. Spiegeigasse 9. 14516

Italienerin i ^ ehrerm-

Herren - u . D-,menpc »z btnig
verknuse» ^ aulbrnnvenstraße 4, Hutladen. 324

Ein Pelzrock , süi Kutscher lehr geeignet, billig
zu verkante,,. Näh. Friedrichstraße40, 3 I.

Ein geir. Herrn - Pelzrock, sowie ein großer
Fnßsack für Rollstuhl pass., Tannusstratze 19 1.

Ein schwarzer Pelzrock , wenig getragen, für
idilnnP» Herrn billig zu verk. Keisvcrgstrnhc 11.

^ MG- etzln W -.nrermantel billig xü oer-
ktus c,- Kapellenstioße12, 2 rechts.__

Wcn .g gcrr. W .nterübcrzicfter sehr biüi'g
zu verknusen Goldaaffe 5 bei Bioi ; !« »'.nnterr. in ihrer Mutterspr. (Gram., Convers., Lit.) , i -̂— ^ . mi ...

MjyimWfclltltlM » »  I « LKWrZL.

AMÄtzer Mer Herr
sucht aus April oder Okrober2 unmövlirteZimmer
und Kammer nebst Frühstück und Bedienung in
gutem ruhigem Hause, womöglich bei einer Dame.
Gefl. Anerhietmigen unter &». >» SO an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

maestra patentata , dälezioni.
O ^y SlUrNeugasse  24 , lll 12459

^aSiinterriclit Mufwoch,
9. Jan . Eintr . jederzeit . Anm . Adelheidstr . 56, 3.

Leop. Günther’s Paifßjalc,
Friedrichstraße 47 , 2. 465

Wiederbeginn des Unterrichts 15.  Januar.
Reuanmeldungen v. Montag » den 13.»ab.

CBrünölithen toter-ilnteradjt
ertbeilt erfahrene Lehrer,» bei sicherem Erfolg
Maß. Preis . Friedrichstraße 18, 2.  14721

W.-J ., M. II. Urb, o. 3Mk. an Zahnst. 17,1
Dieuer feiner Dame» -Hut wegen Trauer

billig abznaeben Bachwayerstraße 14, 1._
Masken -Eoftürn (Polin) billig zu verkaufen

Nerostraße 13. I^« ti -i.__
Eine neue Regiments¬

tochter-Uniform f. 35 Mk.,
mit Rock 89 Mk. , zu verkaufe». Anerbietungen
unter Cdiffre 34. aoi an den Tngdj.-Verlag.

Eteg . Damen - Maskeueostüm billig
verkaufen Sonncnbcrg, Wicsbadenerslraße 37.



No . IV. 4» . Jahrgang. Wi -Sdavener Tagblatt tMorgen ŜuSgabe ). « erlag : « anggafse 27 . **» Z- unar 1901 . Teite 15,

Masken -Eostüm (spanische Zigennerin) billig
zu verkausen Bertramstraßc 22. 3 recht»._
V' Eine Sammlung (52 Hefte) dcr Woche 7
de« Iahrg . 1900 billig nhaun. Orantenstr. 2, Part.

i-i „hhnhor von Anfichten von Ehlnäl
ItllUlJUin. t Japan , Siam nebst Text

billig su vk. Goetheitr. 27. 1. Zu ersr. 2—4 Uhr.
Klavierschule Lebert L Stark, 1. Tb., zu

verkaufe» Schanihorststraße5, Lade». 886

Notenblätter
. f.nb roeflOJ  Aufgabe

des Artikels hier am Platze nur noch bis Sams¬
tag zu haben.
_ Ernst Bing , Hellmundstraße 24.

SUtrtiiiltniS qebranchlc. gnr erhaltene,
PlllMUVV , hon Blüthner , Beckstein.

Berdux, Schicdmayern. A„ empfiehlt sehr prcisw.
Keinen I» WolfT . Wilbclmstr . 30. 17090

®ttlon=glii0el, ffr &TS
zu verkaufen. Auzusehen zwischen 11 u. 1 Uhr
Vormittags Schwylbackerslrcche2, Parterre._

Clmpiele KlyillWUer-iintiöjtuiio,
gut gearbeitet in Nnßbanm, billig zu verkaufen,
auch wird diefelbe einzeln abgegeben Schwalbacher-
straßc 27 bei 15895
_ Heinrich Bayer , Tapezier.

Ein Mufchelbettm. Sprunge ., 8-th. M. u. » ,
rotb, billig zu verk. Luijenstr. 14, H. P . r. 15844

E - Preiswert'b zu verkaufen2 vollständige
Beiten, 1 Ausziehtisch, 1 Sessel, 1 Dopha, 1 Lüster.
2 Hängc-Petioleumlampen, 1 zweiflainmiger Gas-
herd. iLennec , Oranienstraße 27, 2.  239

Mehrere gut ery. Iimmer-Closets
mit Wafserfpülunqbilliqst abznqeben. 17147

Tioritz iioct ». Hafnerflasse 17.

Eine gut erh. IBiftiÄ
mit Ablaufventil und Ueberlauf nebst Miichbade-
Batterie mit Marniorplatte billig abzng. Näh. bei

«Ae, »eg Auer , 489
Jnstallationsgesckäft, Siiitstraße 3, Part.

Immobilie « ?» uerkitnfctt.

Z Villen im Nerothal. Kapellenstrafje, ♦
♦ Dambachthal, Parkstr., Gartenstr.. Alwinen- *
* straße, Hainerweg u. Ilmgegend, Biebricher- *
^ aller rc. zu verkaufe». — Anmeldungen von

Gut gearbeitete Atövei, meist Handarbeit, wegen
Ersparntß der Ladcnmiethe lehr billig zu verk.:
Vollst. Betten 50—100 Mk.. Bettstellen 18—30 Mk..
Kleiderschr. 21—50 Mk., Kommoden 24—82 Mk.,
Küchenschr. 28- 84 Mk.. Verticows 34- 60 Mk.Sprnngr.18—35Mk.,Matratzen in Seegras,Wolle,frik u. Haar 10- 40 Mk., Deckbetten 12- 80 Mk.. |
Sovhas ^ Divans und Ottomanen 23—60 Mk.,
Sophatische 15- 22 Mk.. Tische6- 11 Mk., Stuhle,
Wiege!, Waschkommoden. Frankenstraste 19

^ verkänfl. Villen und Hausern rc. nimmt ^
^ stets entgegen das Jmmob.- Bureau von »
♦ Jos . laciand , Weilstraße2. 13156 ♦

Rentables Hans ffiÄ
Hof (eventl. Pfcrdestall für 8 Pferde und Zube-
bör) unter günft. Bedingungen zu verkausen.
Näh. II . Hartman »», Schützenstr. 10. 17405
Bierstadter Höhe 2

(Villa Hilda ) zu verkaufen oder zu vermiethen.
Näh. in No. 3 oder Schützenftraße 10. 14103
Billa Erna ", “•t 8 Zimmer und

Nebengeiat;, zu verkaufen. Näh. daielbst. 17406
Vorzügliches Rcuteuhaus in der Walramstraße

mit 7000 Mk. Anzahlung billig zu verk. Näd.
Baubüreau Saalgasse 1. 11783

in Wiesbaden zu verkausen.
Offerten unter J3. 2SS83 an

Mehrere Betten , Tische, Schränke, Ebaisc-
lotzguc rc. Uuizugs h. zu verk. Riehlstr. 9, P . 460

Reell und billig.
Ein Bett , so gut wie neu, vollständig. 75 Mk.,

1 Verticow » innen Eichen, mit ausgehenden
Lisenen 73 Mk.. 1 Schreibseeretär 30 Mk..
1 fast neuer Spiegelschrank 90 Mk.. 1 Otto¬
mane 25 Mk.. 1 Waschconsole mit Marmor-
platte 35 Mk., 1 Herrn -Schreibbüreau 45 Mk.,
1 zweith. Kleiderschrank 40 Alk., 1 Gallerie-
schränkchen für Weißzeug 30 Mk, 1 Schreib-
Kommode 45 Mk., 1 Nußb .-Büffet 180 Mk..
Pfeilerspiegel mit Triimeau 35 Mk., 1 zweisix.
Kameltaschen-Divan 90 Mk., Sophatische mitf tegverbiu>uug 23Mk.,Küchcnschrank,Stühle,piegel , 2 Oelgemälde , Regulatoruhr,
2 eiserne englische Betten mit Roßhanrniatratzcn
ä 65 Mk., 1 einth. Kleiderschrank , 1 Gestude-
bett 15 Mk.. 1 Goldspiegel 12 Mk.. 2 Kleider¬
stöcke» 1 neues Eanape , Deckbetten , Kissen,
diverse Garten - Möbel , 1 Waschmange,
1 Gartenschlauch, 2 Waschbütte » , 1 Kassen¬
schrank und noch Anderes mehr. Die Sachen
sind alle gut erhalten und werden ausnahmsweise
billig abgegeben. Näh. 429

Albrechtstratze 46.
Ein g. erh.Kinderbett u. 2 große w. Mangel

an Platz bill. zu verk. Elifabetbeustr. 17. 17322
Elegantes Eichen-Büffet mittlerer Größe,

auch innen Eichen, zu verkaufen. Preis 180 Mk.
<1. Briiatniunn . Möbelfchreinerci,

_ Schlachthausstraße12._219 I
Rener schöner 2 - thlg . Kameltaschen-

Divan für 68 Mk. zu verkaufen Friebrich-
straße 50, 1 Tr . rechts.  142

Haasenstein & Vogler A.-tt . ,
München . F41

Eckhaus mit Ladenu. Wirthschaft, für jeden Ge¬
schäftsbetrieb geeignet, Krankheit halber zu verk.
Off unter H . W . 15 © an d. Taqbl.-Perlag
M Klllsitzer>i. MHeiidleih.

Haus mit Stallung billig zu verkaufen durch
L . Weglein , Oranienstraße 3, 1 St.

Das Haus Blücherstratze 18, für
Metzgerei

sehr geeignet, auch für jeden anderen
Geschäftsbetrieb passend, preiswürdig unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. 15410

Hol ». SAaesebler , Scdauplatz 6, 1.

Eckhaus in vorzüglicher Lage, worin gut gebende
Schweincmetzgerei betrieben wird, zu verkaufen.
Adr. bitte uiiter A. A 3 31 im Tagbl.-Berlag
»iederzulegen. }3958

Geschäftshaus , nahe am Ring, »nt Backerei
„nd Spczereiladen, 175,000 Mk. rcntirend, zu
145,000 Mk. zu verkaufen. Adr. bitte unter
» . Bi. 33 « im Tag bl.-Verl. niederzul. 13957

In 8eküN8l6i- ynd ge- 1
sundester Lage Wies- -
badens, Nerothal 11, ist
wegen Motntzil - Veriinderiing
ineine vollständig neu . pracht-
voll ii . gediegen hergerichtete
(bislier noch nicht von »nir be¬
wohnte ) Villa , «erämnig und
hocliherrschartlich . nur »um
Alleinbewohnen , mit grossen»
Vor - i». Hintergarte »» ( 31 ßutii .)
preiswert !» zu verkaufen.

Ei. Kostelmann,
BBavos-Platz , Schweiz.

Kälteres auch Wiesbaden,
Aerobergstr . I , I ". 16549

Etagen -Villa (Parkstr.), gr. Garten, zu verk.
Hypothek äd. Stadthaus Wird in Zahlung ge¬
nommen. I BJollltopff . Adelheidstraße 39.

Moritzstratze1«, *"*«•*

S.4
Villa in schöner Lage , nahe am Kurpark, von

dem Bescher solidest erbautes Hau«, 16 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör, der Neuzeit entsprech.
Einrichtung, billig zu verkaufen. Näh. Wilhelm-
straße 3. Pari . 11934UUÖ C V,

Hochherrschaftliche
Villa

Schöne Aussicht 13a pretswerth zu verk.
Möbelichäft Bahnhofstraße 5.

Näheres
14971

Wegzugs halber sind zu verkaufen
Kapellenstraßc 85 u. 87 zlvei neu erbaute
Billen mit Ziergärten, allen Ansprüchen dcr
Neuzeit entsprechend. Eonlante Bedingungen.
Näh. in No. 85. 13926

LauShaus
E. I.-!' . Sopiia b. v. virmnunlkr. Äl. -V ^ g ( sp » j | h l i ( ^' 0 1,Ein gut erhaltenes großes Ecksopha und

mehrere Bettstellen zu verkaufen. Nur von 9 bis
12 Uhr Mainzerstraße9.  _

S . Kamelt.-G. b. z v. Albrechtstr. 30, 3. 286
E. Ortomnne. neu, b. z. vk. Hirschgraben 21
B-r> .. gut eryau. Atöbel , darunter antike,

zu verkaufen Dambachthal4, 1._
Kl.- u. Kchljchr., lisch b. Wellritzftr. 39, P . l.
Äroßer KÜchmjchrankund 1 Glasfchrank mit

Spiegel zu verk. Tannusstrahe 43, Restaurant.
Kuchen- und Kl riderschränke, K., Kon., Tische,.

Htagorc, Stühle b. zu vk. Sedonstr. 9, 1 r . 16852
Eine gut erhaileue t^and - und Futz - Räh-

tzine für 30 Mk. zu vk. Hermannstr. 19, 2.

8 Zimmer mit Bad und^ Zu
behör, großer Garten , per sofort
zu verkaufen oder zu verm. Näh.
Lessingstraße 10 , Neubau . 14227

Ein compl. Honny-Geschirr(D. P .l, gcbr., für
2H Mk. zzi verk. Htlmundstr . 35 bei B4le »n . 45

it !rabattton an« Schmicdcisen prc,s-iNlttvglHer würdig zu verk. 11979
Iv-anz BBirscI». Schlossermemer, Heleueustr. 6.

Klr Schlosser und Mechaniker!
Ein Posten Schlosser - und Mechaniker-

Werkzeuge, darunter eine fast neue Leitspindel-
Drehdauk, wegen Geschäftsaufgabe billig zu
verkaufen. Gest. Offerten unter »». I*. 8 « S
an den Taabl.-Di-rlag. 377

(lin fast neuer Megultr -Füllosen mit Koch-
riuq für großen Raum zu 25 Mark zu verkaufen
tzdolphsallee 32, 8.  298

Zwei kl. gedr. Amerikaner u. 1 Wormser
Vfen billig zu verkaufen. ~'oa

C . M irchhan , Hochstätte 20.
Dauerbrandöfen für großen Raum zu ver-

süu.fen Schwalbocherstraße 41, H. P._472

Mantel ose« aSÖ » i
biAig abzuqeben Frankfurterftroße 40._
. Gebrauchter Badeofen billig zu verkaufen
Jnstallationsgefchäft Müdlgasse 7.

Eine grone Anzahl
Gaslampen mit Blech-
schirmen, Betriebsräume geeignet.^
»u verkaufen Langgaffe 27, im Hof._

Salon - Flügelthür., gepolst., Ueberz., fchw.
Anzug, 2 Futzf. bill. zu verk. Riehlstr. 4,1 St . r.

Versetzung halber
ist die Villa Mil Siallung und großem
Garten Fischrrstraße 7 zu verkaufen oder
per sofort zu vermiethen. Näheres im
Baubüreau , Adolphsallee59. Soul . 14225

Schönes neues Haus mit kl. Wobnuiigen, ä 3
Zimmer, doppellen in der Etage, mit 1000 Mk.
Ueberschuß, aus erster Hand mit 6—8000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Alles vermiethet. Off.
unt . « . 3» 2 an den Tagbl.-Berlag. 14866

Billa mit Statt . (Sounrnderger-
straße), 10 Herrschaftszimmer und sehr
reicht. Zubehör , schöner Garten , z»
verkaufen. Da die Billa neu hergerichtet
wird, könnten üessallstge Wünsche noch Be¬
rücksichtigung finden. 17457

«». Bilngel, .Adolphstraße3. ^
Lessiugstraße 7 und 9 sind Billen, den modernen

Anfprücheii der Nenzeit vollkommen entiprechend
ausgkfüvrt, sofort od. später zu verkaufen. Näh.
Wiederspahn , Schücht-lstraße 10. 12874

Hochherrschaftliche Villa , an der Humbold-
straße gelegen, Abreise Haider zu verkaufen. Aus
Verlangen sofort zu beziehen. Näh. bei 17

W . May , Karlstraße 7.

Meiur Villa Weinvergstr . 4, hoch-
eleg. eingericht., 3 Jabre bewohnt, jede Etage
4 Zimmer, ein Wintergart., die ganze Villa
mit Eeutralheizung, ist preiSw. zu verk. Alles
Näh. bei S*h . Besier , Taunusstr .33/35,

es HauS (Adelheidstrabe). 6- bis ^ K, Z8 «i ^ 8 ^/-Zimmer-Wohnungen, reut. eiueWohnung frei,
z» verkaufen durch w . May , Karlstr. 7. 23

Zu verkausen Billa
in den neuen Dambachlbal-Anlagen, nahe
am Kurhaus und Wald, 12 Räume, fchatt.
Garten.70,000 Mk. Näh.Tagbl.-Verl. 12024

bei IVioebaä., kreis
bis 40,000 Mk., od.
v. circa 60 Ruthen,
Preis bis 200 Mk.

pro R., zu kaufen gesucht. 496
J . Meter , Agentur, Tmnnnsstr . 3 « .

Sofort zil kaufe» gesucht
I gut gel . Bauplatz für kl. Villa , möal an

fertiger Straße , circa 2>>Mir . breit u. 2c>Mir.
j tief/Südl . und östl. Stadttheil beo. Off. mit

Preisangabe sab A. V . III au d. Tagbl.-Verl.

Ein kl. Acker in der Nähe von.Wiesbaden geaeu
Baar zu k. gesucht. Offerten unter Ei. 14. SU»
an den Tagbl.-Berlag.

Grundstück. 50 100 Rth., N. d. Jdsteinerstr., zu
k. gef. Off. ». » . V. 13 » a. d. Tagbl.-Verl.

Bauplatz in guter Lage zu kaufen gesucht. Off.
u. V. a 53 an den Tagbl -Pcrl . erb. 454

verk.

II- II
ca. 26°, zn

Näh.' l St ., von 1H»—2‘/» Uhr. 15878
Schöne Villa , beste Kurtage,

8 Zimmer u. reicht . Zubehör für
Mk. 100,000 zu verk. 17458

m B  Otto Kngel , Adolpdstr. 3. _ _
Neues Etagenhaus im südl. Stadttheil, 4-Z.-

Wohuungen, Bad. Balkons, für 65,000 Mk. zu
verk A, Dollhnpir , Adelheidstraße 39.

Ein kleines Haus mit schönem Laden, ne» u. solid
gebaut, billig zu verkaufen. Gute Geschäftslage
Mitte dcr Stadt . 0!äh. im Tagbl.-Berlag. 11931

Villa in vornehmeru. ebener Lage, nächst Kurpark.
10 Zimmer u. reich!. Zubehör, des. günst. Lage
für Aerzie und Pensionen, zu verkaufen durch

j . B) « ilhopir , Adelheidstraße 39.

Billa „Idylle ".
Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zn verl
Näh. Lnifenplatz1, Part , rechts. 1249i

Billa , elegantu. solid gebaut, auchf. zwei Faw
paffend, mit gr. Obstgarten, billig zu verk. d

j . Bolihoplf , Adelheidstraße 39.

Neues groß. Etagenhaus
am Kaiser - Friedrich »Ring , mit zwei
Wohnungen in jeder Etage, au« erster tzmu
zu verkaufen. Miethcinnahme 10,300 Mk. Bcr-
kaufspreis 180.000 Mk. Alles vermiethet. Näd
durch V . «>- « i-ck , Bahnhofftr. 20. 16715

Etagenhaus , Auf. Abelheidstr., mit Hth., Werk
stäue. Genehm, für Stb . erlheilt, zu verk. dura

J . Stulihopir . Agentur, Adelheidstr. 39.
«BB«

Haus zu verkaufen
im südl. Stadtiveil. gut rentirend, geeignet
für alle Geschäfte, wie Bäckerei, Metzgerei.
Destillalio» oder Engros - Geschäfte re.
Geräumiger Laden vorgesehen, mit einem
Anbau mit Laaer- u. Eompioirränmen. Off
u W.  Ei . 3E » an den Tagbl.-Verl. 492

rtiettsmarlit
fSisi?’"13k:i

(Eine Sonder Ausgabe des „Arbeilsmarkt des Wiesbadener
Lagblatt" erjcheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im
Verlag. Langgasse 21* und enthält jedesmal alle Dienst-"" '.^ »

Dienst
^ „«■> Hll» JVS. . ..»»V . IV.» ..

I und Hieirstangebote. welche in der Iiächstericheineiiden Nummer
des „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelange». Von s Uhr
an Verkauf, das Stück » Psg., von s Uhr ab außerdem
unemgeltliche Einsichtnahnie. — Bei lchristlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Ab-
ichrisren beiz,,fügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Geioahr - Offerten, ivelche innerhalb 4 Wochen nich»

- abgebolt worden find, werde» uneröffnet vernichtet.1

Weibliche Uertonen . die Steilung
ftttde« .

wird zn einer älteren Dame eine
iIDbsUUß ! Gesellschasterin » welche auch

etwas Pflege versteht, da die Dame leidend ist.
Offerten zu lichten an Villa Roma , Wiesbaden.
Gartenstraße 1, Tdüre 3.

Suche eine Gouvernante a . 1. April » eine
Hausbeamlin n . Dresden zur Corresp. ,
eine Köchin 30 Mk. , eine Koch, (fürstl.
Hans ) , Geh. 80 Mk., eine Köch. n . Hott.,
mehr. Kindermädchen für hier, Küchen-,
Haus - « . Atteiumädcheu . Ceutr. - Bür.
Warlies (Inh . W. Itarl ) , Goldg . 18.

Verkäuseriu.
Für ein hiesiges Pub-, Baud- n. Spitzen-Geschäft

wird eine branchekund. tüchl. erste Verkäuferin
für Anfang« März gesucht. Es wird nur auf
eine durchaus geschäftsgewandte Umsicht. Persön¬
lichkeit vcflectirt. Offerten mit Zeugnissen unrer
V.  0A , 318 an den Tngbl.-Perlag ._ 483

Für ein Luxus - und Ltderwaaren-
Geschäft am hiefigen Platze wird per
15. Februar oder 1. März eine tüchtige
Verkäuseriu gesucht, Kenntniß der
Branche unbedinqt erforderlich. Englische
Sprache erwünscht. Offerten unter
A.  J . E33 an dm Tagbl.-Verl. 430

A s« 4*  It von 80 resp . 40 Ruth.
BKUpruHe ca., in erster Kurtage,

unter günstige » Bedingungen zu ver
kaufen . Offerten sub A.  Si . SOS ar
den Tagbl .-Berlag . 14955

Einige Bauplätze zu verkaufet,
WEM am und in der Nähe vom Kaisei-

Frievrich-Rmg, ein kl. Platz für 2 Wohiiungen
ä 2- u 3-Zlinmer-Woh»ungen dabei. 17131

p . «S. Klick . Bahnbofstr. 20.

Bauplätze.
Am Luxemburg-Platze sind zwei fchöne arrondirte

Bauplätze preismerth zu verk. Näh. Baubüreau
Lniseilstraße 43. Ans . Ochs , Moritzstraße 12,
und Job . Paul } , Körnerstraßc4. 14221

244 » an der Dorkftraße unter
«VaNpiaHb dm günstigsten Bedingung,

zu verkaufen. Näh. Kaiser- Friedrich- Ring 24
Baubüreau. 16942

Baugrundstück mit vielen Obstbäumen, verlang.
Parkstratze liegend, direct am Prommadenweg,
Grenze Sonnenberger Gemarkung, ist preisw.
unter g. Beding, zu verkaufen. Offerten unter
V . o ! 85 « an den Tagbl.-Berlag. 277

!s Villenbauplätze
an d. Parkstrasse äusserst

günstig zu verk. MSLi
Baubüreau Adolphstrasse 8, Mtlb . 449

rüchtige Berkänscrinncn gesucht für mein
Lebensmittel-Coninm-Geschäst. Branchekcnntn.
erforderlich. Näheres bet 317

Carl üß.ss . Grabenstr. 30, Laden.
für ein besseres Lndengcschäsl(Milch u. Motkcrei-

produkte) wird aus iotort tüchtige Verkäuscrut
gesucht. Unabhängige Frau oder ält. F auleitl,
welche eine Personal-Küche mit beaussichtigm
kan», wird bevorzugt. Schriftliche Offerten mit
Beschreibung der seitherigen Thatigkeit, Gehalts-
forderung 2c. u. ! ' • H » an den Taybl.-
Verlag erbeten. 112

4L ; ». mit der Buchführung
iS 'llS vollständig vertraut,

für ei« iucfiges feines Geschäft gesucht.
Eintritt nach Nebcreinkunst . Offerten
u« er v . K . 3E « au den Tagbl .-
Berlag erbeten.

Kterdermameriu zum Nähen ans Jahrerstclle,
iowie Lehrmädchen bei guten Bedingungen sof.
gesucht Schwalbacherstraße 29, 1.
- Tüchtige Rock- und Tarllcn-

Arbeiterinnen gesucht.
<»eschw . Hiebner , Rbeinstr. 26, Gth. P . r.

Rähmädchen , sowie Lehrmädchen z. Klcider-
macben gesucht Mauritiusstraße 8, 1.

F. Kleidermacherin wfort ges. Sedanplatz3, 3.
Tüchtige Kleidermacherin sofort für dauernd

gesucht Bleichstratze 24, 3.
Zelbstständ. (soft umnäh tritt für Maskencostume

sofort gesucht Mauririnsstratze6, Laden.
Modistin.

Tüchtige2. Arbeilerin auf dauernd gesucht. -Offert
u. V.  881 an den Tagbl.-Verl. 418

Modes. ,
Zweite Arbeiteriunen und Lehrmädchen

gesucht . A.  Scheibei.Modes.
Angehende erste, sowie zweite Arbeiterinnen

per 1. Februar oder1. März gesucht. 443
P . « ersan , Wilhelmstraße.

Modes.

Möbelladm. 9340

Kleines neues Etagenhaus mit 4 Wohnungen
ä 4 Zimmer, Balkon, Bad u. s. w. sofort unter
leichlen Zahlungs-Bedingungen zu verkaufen.
Käufer hat eine Wohnung frei. Näheres
P . « Klick , Bahilbofstraße 20. 69

Kleines Landhaus (Höhenlage) billig zu verk.
evcnt. Tausch. Näh. Geisbergstraße 28. 423

Immobilienkaufe » gesucht.
Etagenhaus mit Restaurant zu kaufen gesucht.

Südl . Stadttheil bcvorz. Offerten mit Angabe
der Rentabilität und Hypoth.-Berhältn. unter
Ei. 31. 185 an dm Tagbl.-Berlag.

Etagenhaus SÄÄ
zu 120,000 Mk. mit 20 bis 30 Mille An¬
zahlung zu kaufen gesucht. Offerte» u.
« . o . 858 an den Tagvt .-Verlag . 306

mit Werkstätte zu kanfen gesucht.
ydUv Anzahlung 3000 Mk. Offerten unter

h.  r . E8i bef. dcr Tagbl.-Verlag.

Zweite Arbeiterinne » gesucht Markt-
straße 24. 5̂3

Modes.
Durchaus tüchtige 1. Arbeiterin , sowie Lehr¬

mädchen aesnäit. I . Tauber , Weberg. 29.
Ein Consections -Lehrmädchen für gleich oder

später ges. Daselbst kann ein Mädchen, weiches
geg. Vergütung Hausarb. verrichtet, das Nähen
erlernen. Id». Her », Bertramstraße 6, 1.

Mädchen können das Kleidermachmu.Zuschneiden
erlernen Kirchgasse 17, 1 Tr.

I . M. k. das Kleiderm. qrdl. erl. Sedanplatz 3,^ .Modes.
Lehrmädchen für seine» Piltz gesucht. 479

H . EJsinger , Bahnhofstraße16.
Lehrmädchen für feinen Putz sucht 471

Anna lirüiaer , Kirchgasse 19.
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Weibliches jüngeres Kopfmodclt, hellblonder
Haar, für die Vormittage gesucht. Anmeldungen

. zwischen 12 und 1 Uhr. Atelier Houriier,
Schwalbachexstraße 14, 2. 436

Junges williges Mädchen, welches etwas
Hausarbeit mitübernimmt, kann ohne
gegenseitige Vergütung das Koche» er¬
lernen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 403

Eine Zimmerhanshälteri » und ein
Zimmermädchen gesucht.

Hotel „Schwarzer Bock." 1
Gesucht Küchcnhaurhälteriniikn für

gleichn. Saison, Köchinnen
f. Hotel«, Ncstaur., Pension,

und Herrschaftshäuser(hohes Gehalt), eine tücht.
Haushälterin für sein. Reitanr., Kaffee- u. Bei¬
köchinnen, Verkäuserinnen für Delicatessen und
Schwcinemetzgerei, Büffet- u. Servierfrl., eine
Kinderfrau, Kindersrl. u. bcss. Kindermädchen,
zwanzig Zimmermädchenf. Hotels». seine Pens.,
zwanzig Allcinmädchen, zehn bcss. Stuben- und
fünfzehn Hausmädchen, acht Küchen- und zwei
Waschmädchenf. Hotel(hob. Geh.), nüriier '«
1. Centr.-Bürean (Bü rau 1. Ranges),
Mauritiusstratzc4, 1. Et. Tcleph. 571.

Zu einem älteren Ehe-
| | aa«  in kleiner Villa eine selbstständige

fein bürgerliche Köchin zum ersten
Februar gesucht, die Hausarbeit mit überniinntt,
Hausmädchen vorhanden, dauernde Stelle, gute
Behandlung fest zngcsichert. Offerten unter
8 . J . 118  an den Tagbl.-Verlag.

Köchin strabk'̂°"
Einc saubere tüchtige Köchin mit guten Zeugnissen

sofort oder zum 15. Januar gesucht. Zu
melden zw. 10—12 Vorm, und 5—7 Nachm.
Parkftratze 26. - . 366

Feine persecte selbst¬
ständige Köchin sür gröbere
Pension(Saisonstelle) ges. Näh. Mainzcrstr. 8.

Gesucht mehrere Köchinnen jed.Art, Allcinmädchen,
welche kochen, s. bcss. Stell., Zimmermädchen,
Hausmädchen, 2 Kindermädchen sos. od. 15. Jan .,
tücht. Küchenmädchen, Bürean Germania(Frau
>>»» !<-»,>), Kl. Wcberg. 7, 2, n. d. Bärenftr.

Junges Mädchen ges. Moritzstr 37, P. r. 17375
jpgfjjsss » Ein tüchtiges Mädchen gesucht
IP # Langgasse 31, 1. 26
In ruhigen Haushalt (zwei Personen) wird ein

einfaches braves Mädchen, welches einfach
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht,
gegen guten Lohn bis 1. Februar gesucht. Näh.
Alb rechtstraße1. 1 Tr.

fV ' Ein ordentliches bravcs Mädchen gesucht
Feldstraße2. Laden. 32

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit auf gleich
gesucht Westendstraßc8, 1 St . r. 89

Ein reinliches fleißiges Mädchenz. 15. Jan . ges.
Fr . Apoth. Mocks , Sedanplatz 1,1 St . 91

Ein anständiges sauberes Mädchen auf gleich
oder später ges. Näh. Wilhelmstr. 22, P . 128

Tüchtiger Alleinmädchen, das kochen kann, ges.
Meid. 9- 11 «. 4- 5 Adolphsallee 25, 3. 125

Sauberes Alleinmädchen für kleinen Haushalt
p. iof. od. später geincht Dnnibachthal 10. 2. 137

Tüchtiges solides Mädchen für Küche
und Hans zum 15. Januar gesucht. Gute Zeug¬
nisse erforderlich. Rheinstraße 74, Part. 90

Ein einfaches Mädchen per sofort gegen guten
Lohn gesucht. Näh. Mauergasse 16, P . 172

180“ Ein braves Mädchen für leichte Haus¬
arbeit ges. Näh. Bülowstraße5, 1. 238

Tücht. saüb. brav. Mädchen in kl. Haushalt ges.
für den 15. Januar Westcndstr. 21, 1 r. 242

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit zum
15.  Januar gesucht Hellmnndstraße 54, Part.

fBBP“ Ein braves Mädchen gesucht. Näheres
Helenenstraße 17, Part. 269

Gesucht
für kleinen Haushalt ein tüchtiges Aücin-

tpädchcn, welches gut kochen kann. Näheres
Lessingstraße 12, 1. St . 287

IW "" Ein tüchtiges Alleinmädchen gesucht
Adolphsallee 30. 3. ' 299

Gesucht zum 15. Januar ein besseres Zimmer¬mädchen, das serviren und gut nähen kann.
Sonne nbergerstraße2. 327

Ein ordentliches Mädchen gesucht
Wellritzstraße 26, im Laden. 818

Ein braves Dienstmädchen
gesucht-Langgasse8, Schirmgeschäft. 339

Mauergasse 14, 1 rechts, wird ein ordentliches
Mädchen gesucht.

Estst tüchtiges solides älteres Mädchen für
Wche und Hausarbeit sofoit oder 15. Januar
gesucht. Lohn 20 Mk. Zu erfragen Roon-
straße 17, 2. Et. 330

Ml williges Mädchen gesucht Rheinstr. 81, P . 394
Ein tüchtiges Mädchen

gegen guten Lohn ges. Näh. Luisenstr. 12,1. 399
Tüchtiges HausmäZchen,

oas waschenu. bügeln kann, ges. Nerobergstraße2
Zhvei tücht. Mädchen zum 15. Januar oder

j . Februar gesucht Hellmnndstraße 25, Parterre.
)aselbst eine tücht. Putzfrau gesucht. 375

sslides tüchtiges
Alleinmädchen für alle Arbeitenz. 1. Februar
gesucht Schlichterstrabe 18, 3.

Ciu tüchtiges Hausmädchen,
welches nähen kann, per 15. Januar oder später
gegen guten Lohn ges. Näh. im Modengeschäst
tzon  J . Hirsch Söhne,  Lauggasse 41. 361

■BIP' Kirchgasse 17, Part., wird ein Mädchen
gesucht. 343

Ein tüchtiges sauberes Mädchen wird gesucht
Adolphsallee 35. P . 302

Sol . zup. Alleinmädch.ges.Körnerstr. 7,3 I. 16336
Ein kräftiges znvcrl. Kindermädchen gesucht

An der Ringkirche l0, Part. 24
ckLin solides tüchtiges Alleinmädchen zum
HS' 1. Februar für Küche und Hausarbeit gesucht
i Abeggstraße 15, Part . 431
Einfaches williges Mädchen auf 15. Januar od.

früher gesucht Wellritzstraße 33, 1.

braves Mädchen für Küche
INI -f IlllH u. HauSabeit fof. oder 15. Ja».

Gerichtsstraße1, Part.

Ein zuverlässiges selbstständiges
Mädchen für Haus- und Küchenarbeit sofort
gesucht. Lohn 22 Mark. Marktstraße 14, im
Eckladen.

iur gleich ein Allein-
Mädchen, das f. g.

b. kochen kann. Adolphsallee 34.
Ein selbstst. Mädch., welches kochenk. u. alle Haur-

arb. verrichtet, geg. g. L. ges. Walramstr. 8, P.
Mädchen für Küche und Hausarbeitp. 1. Febr.

gesucht Moritzstraße4, 2. 416
Ip“ Ein fleißiges Mädchen gegen guten Lohn
gesucht „Muckerhöhle" .

Alleinmädchen» das kochen kann, gesucht Adel-
heidstraße 43. 2. 413

Ein braves fleißiges Dienstmädchen mit guten
Zeugnissen gesucht Taunnsstraße 27, 1.

Gesucht Alleitttnädcheu , da« bürgerlich kocht, in
kl. Haushalt Kapellcnstraße 89, 1.

Ich suche zum 1. Februar ein erfahrenes evang.älteres

Küchenmädchen,
welches auch Hausarbeit übernimmt.

Frau lind . I ' rowrin jun .,
Elberfeld, Roonstraße 22.

Meldungen mit Zeugniß-Abschrifte» nach
Wiesbaden, '„Hotel Aegir". (E.495) F 181

| s>

Mädchen allein
per sos. gesucht Euiscrstraße 31, Part.

Gesucht zum 1. Februar ein zuverlässiges sauberes
Alleinmädchen , S ’T,
einen kleinen feinen Haushalt. Wäsche nicht im
Hause. Fremde bevorzugt. Zu 'prcchcn täglich
von 5 Ubr Abends ab in Villa Roma,
Gartenstrabe 1.

Gesucht sos. ein sanbercs williges Mädchen
mit guten Zeugnissen. Näheres Villa
Franziska, Bierstadtcr Höbe 15.

Geincht ans 15. Januar oder später ein tüchtiges
Allein mädchen Kaiser-Friedrich-Ning2. 2.
SPSig» » . (Sin braves junges Mädchen gesucht

Nerostraße 46, Part . 458
Ein braves Mädchen gesucht Saalgasse 36, 1.
Alleinmädchen, welches Liebe zu einem Kinde

hat, sofort gesucht Kirchgasse 49, 1 k.
Tüchtiges sauberes Mädchen sofort gesucht

Oranieustraße 45, 1 I.
Ein braves fleißiges Mädchen auf dauernd gesucht.

Römersaal, Dotzheimerstraße 15.
Ein fleißiges anständiges Mädchen gegen guten

Lohn zum 1. Februar gesucht Goldgasse9. 475
8 . line pp>

Braves williges Mädchen zu
«MW Kinder»» nr»d für kleine Ha»»ö-
arbeit gesucht Frankfnrtcrstratze 40.

Gesucht

2«

ein tüchtiges Hausmädchen, welches gut
nähe» und serviren kann. Näh. Vormittags
Frankfurterstraße3«.

Ein reinliches Mädchen «egen hohen Loh» auf
gleich gesucht Dotzheimerstraße 30. 485

25 Alleumrädcherr,
zweite HünsmäSchen

und mehrere Küchenmädche»» sucht das
Ce»»tral-Bür . Wariie »(Inh . h.  Hari ),
Goldgasse 18, Part . Alles priuia Stellen.
Keine Einschreibegebühr. Diese Stellung
unentgeltlich.

Ei» Mädche»» für Hans- und Küchenarbeit gesucht
Faiilbrunneiistraße 8.

(2) ein Fräulein aus guter
bürgerlicher Familie als

' * Stütze »ach England. Zu
erfragen Schiersteinkrslraßc1, 1. Stock links.

Gesucht ein Mädchen zu zwei Leuten KI. Kirch¬
gasse1, 2 St . rechts.

Ein ordentliches fleißiges Mädchen
gesucht Häfnergasse 10, 1 r. 493

Gin Mädchen, welches mit häuslicher Arbeit be¬
wandert, wird gesucht Schulgasse2, Papierladen.

Gediegenes Mädchen zu zwei Personen ges. Sehr
guter Platz. 25 Mk. Lohn. Wcbergasse 56. P.

Ein Mädchen vom Lande und angeh. Büglerin
gesucht Nerostraße 23. 1.

Pers. Büglerin findet Jahresst. Stiststr. 22, G. l.
Eine perf. Büglerin gesucht Kirchgasse 36, 2 r.
T. Waschfr. a. M. ans gl. ges. Helenenstr. 25, P.

Monatsmädchen gesucht Albrecht-
straße 35, 1. 138

Eine reinl. unabh. Monatsfran oder Mädchen
sofort gesucht Geisbergstraße22, P . 368

Saub. Monatsmädch. o. Fr. ges. Adeiheidstr. 15, 3.
Monatsfrau od. Monats-
mädche»» wird für sos. gegen

guten Lohn gesucht Moritzstraße 29, 1 rechts.
Eine Monatssraü oder Mädchen wird gesucht

Schillcrplatz2, Seitenbau3 rechts.
Monatssraü oder Monaismädchen für Morgens

U. Nachm, einige St . gesucht Schlichterstr.11, 1.
Sauberes Monats «,ädchen per fof. ges. (Lohn

15 Mk.). Frau Schmidt , Wörthstr . 16, P . l.
T. Monatsm. v. 7—10 Uhr a. Kaiser-Fr .-R. 30,1.
Eine Monatsfran oder Mädchen tagsüber?,per

sofort gesucht Schulgasse 11, 1 St.
Monatsmädche « LkW

Tag gesucht. Näh. Metzgergasse 27.
Ein zuverlässiges reinliches Monatsmadchen

gesucht Stiftstraße3, Part.
Eine Monatsfran gesucht für den ganzen Tag

Gemeindebadgäßcheu 6.
Monatsfrau od. Mädchen ges. Gerichtsstr. 1. 3 r.
Monatsfran oder Mädchen ges. Jahnstr. 36,' Part.
Mädchen od. Fr . in Monatsst.ges. Walramstr.7. P.
R. Monatsfrau ges. Friedrichstr. 48 bei Gotthard.
f äafe h, Propres Mädchen, welches auch
HÜ1S > Milch austrägt, gegen guten Lohn

zum 15. d. Mts. ges. Hähr , Albrechtstr. 44.
Frau öder Mädchen auf 3 Wochen für häus¬

liche Arbeit gef. Herrngartenstr. 7, 1. 445
— Eine saubere Frau zmn Wecktragen

gesucht Nerostratze 36. 434

Wecksrau gesucht Kaiicr-Friedrich-Ring 6
Ein reinliches Mädchen für Haus-^ arbcit tagsüber gesucht. Näheres

Franlsurterstraßc20.
Ei» junges Mädchen tagsüber fiir leichte

häusliche Arbeiten u. mit Kindern aus-
zngeh en ges. Näh. Gr. B »»rgstr. 3, Laden.

Junges kräft. Mädchen»welches
WAM zu Hanse schlafen kann, auf sofort

gesucht  Restaurant Falstaff, Moritzstraßc 16.
Ein junger Mädchen tagsüber gesucht
Tannnsstraße4, Cigarren-Handlung.

Ordentliches Lanfmädche»» gesucht.
Ij.  Nothnagel , Gr . Burgstraßc 4.

Eine fleitzige reinl. Fran s. Beschäftigungp.
8—10 Uhr Morgens, od. f. Nachm, od. Abend»
Lade» z. putzen. Näh. Fetdstr. 20, Hth. 1 St . l.

Weibliche Personen. die Stellung
suche» .

() ) ! ( aaa  n . Gesellschafterin sucht per
sofort Stellung bei älterer

Dame oder Ehepaar. Offerten unter
v . « . «so an den Tagbl.-Verlag.

^,1  welche im Weißzengnähen u.A1 , Schneidern sehr bewandert ist
und im Auslande schon Stellung bekleidet bat,
sucht Stelle. Näh. im Tagbl.-Verlag. 491

Ei « Fräulein,
welches längere Zeit in einem Engros-Goldgeschäfte

in Hanau lhätig war u. mit der Buchführung u.
alle» Comptoirarbeiten vollkommen vertraut ist,
sucht, gestützt auf prima Zeug», n. Referciizen,
Stellung gleichviel welcher Branche. Gefl. Off.
unter B. H . 2tio an den Tagbl.-Verlag erb.

Fräulein
ans hiesiger achivarer Familie sucht Stellung in

Kunst- oder Buchhdlg. N. im Tagbl.-Verl. 461
Ein junges Fräulein ans bess. Familie, gelernte

Modistin, sucht Stellung als angeb. Verkäuferin.
Off. unter I4. lt . 208 an den Tagbl.-Verlag.

Haushälterin.
Geb., gut empsohl. Frl., 29 Jahre, sucht Stellung

i» gutem Hanse. Offerten unter 8 . J . 188
an den Tagbl.-Verlag.Haushälterin.

Eine best empfohlene Hanshäiteri» in mittl. Jahren,
aus guter Familie, mit prima Zeugnissen, sucht
Stellung als Solche in sein. Hanse zur Führung
des Haushalts bei älterem Herrn, älterem Ehe¬
paar oder kleinerer Familie. Gefl. Offerten
unt. 8. « . iri an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Eine feine Herrschafts-Köchin
sucht znm 15. oder1. Stelle. Zu
erfr. Taunukstr. 9, im Haier. 1.

Köchinnen, s. bürgert. , s. sanb. „. zuverl.,
Pr. Z., s. Herrschaft., emxs. Bür.Häfnerg. 7, 1.

das gut bgl. kochenk., sucht
AVsv-ZV44M 58, Stelle als Köchin in kleinem

Haushalt. Nab. im Tagbl.-Verlag. 490
Gute HerrschastSköchin, zuverl. und sehr sauber,

mit guten Zeug»., sucht St . Neroflr. 13, Laden.
Mädchenheim,

Stellcn-Nachwcis, I’ . Geisser.
Schwalbachei straße 65, 2,

empfiehlt iof. u. späi. Köchinnen, Haus-, Allein-,
Küchen-, Zimmer-, Monatsmädchenu. Frauen,
Erzieherin(mnsik. u. spracht.), Hausdamenn.s. w.

Empf. sein bürgerl. Köchin», s. fein. kl. Haushalt,
perf. ii. angeh. Zimmermädchen, Büffet- und
Servierfrl., mehr, tücht. AuShülfsköchiini. und
Mädchen. Büreau Germania(Fr. iiänlein ),
Kl. Webergassc7, 2, ». d. Bärcnstraße.

Arbeitsnacliweisf.Frauen, tÄ:
Abth. II vermittelt Kinderfvl., -Wärterinnen,
Stützen, Haushalt, f. Hot., Erzieher., Gesellseh.,
Jungf.,Pfleger., kaufm.Pers., Spraohunterr. 323

sucht Stelle neben den Cbes.
•* Näh. im Tagbl.-Verlag. 451

Tücht. 'Mädchen sucht Stelle. Näh. Geisbergstr. 8.
Ein ält. Mädchen sucht Stelle in ki. Haushalt

oder tageweise Arb. Schachistraße5, 1 St.

Besseres Mädchen,
Lehrert., sucht irgendwelche Stelle in feinem Hause.

Dasselbe ist mit Nähen, Bügelnu. allen Haus¬
arbeiten vertrant. Offerten an Aazp. »Wolf,
Nenchclheim. Post Arnstein(Unterfr.), erbeten.

Empfehle mehrere bessere Hausmädchen,
Hanshältcrin, eine prima Köchin, Lohn
40 Mk., eventuell auch zur Anshülse.
Central- Büreau iiarües (Inhaber
11. Marl ), Goldgasse 18, Teleph. 2085.
sjff- Anständiges Mädchen sucht Stelle in
besserem feinen Hanse als zweites Hausmädchen.
Näh. Schlllberg 15, 3 St . Henselmann.

Mädcheni. Stelle in ruh. Hansh. Friedrichstr. 28.
Ein junges bescheid. Fräulein

WZM wünscht Stellung als Stütze
der Hausfrau zu einer älterer» Daure
od. in ruhige,n Haushalt znm 1. März
Offerten unter o . it 212  an den
Tagbl.-Berlag.

Ein Mädchen, das kochen kann und Hausarbeit
thut, sucht Stellung. Off. unter M. 220
an den Tagbl.-Verlag.

Ein Haus «»»., w. scrv., n. u. b. kann, sucht iof.
oder 15. Jan . Stelle. Off. unter A. 1-. 221
nn  den Tagbl.-Verlag.

Mädchen, welches gründlich im Haushalt
bewandert ist, auch etwas nähenu. bügeln kann,
sucht Stelle. Adlerstr. 63, Hth, 1 b. Bender.

Ein kräftiges sauberes Mädchen sucht Beschäft.
im Waschen und Putzen. Schachtstrabe'30, 3 l.

FI. Mädchens. W.- u. Putzbesch. Adlerstr. 15, P. r.
Wasch- u. Pntzbeich. w. ges. Nerostr.42, Vdh. D. r.
psy ~ Ein Mädchen sucht Abends einen Laden

zu putzen. Feldstraße 9/11, Stb. Part.
Ei» Mädchen hat noch2—3 Tage frei im Waschen

u. Putzen. Näh. Helenenstraße6, Hth. 2 St . r.
Eine jg. Frau sucht für Morg., Mitt. od. Abds.

Beschäft. i. Putzen. N. Wellritzstr. 33, Hth.4 St.
Junge saubere Frau sucht in besserem yause

Monatssielle. Näheres Steingasse 29, Hth. 2.
Eine unabhängige Fra »» sucht Äonatsstelle von

10—3 Uhr. Zimmermannstraße7, Vdh. Part.
Für ein junges Mädchen aus
guter Famrlie wird tagsüber
Stellung als Stütze der Haus¬

frau gesucht. Offerten unter 8. M. 21 » an
den Tagbl.-Verlag.

Männliche Versoneu . die Ktellnug
finden.

Herren
ges. für de» Verkauf meiner vorzügl . Cigarren

an Wirthe, Händlern. Private «egen monat¬
liche Vergütung vo»» 150 Mark n. hohe
Provision . F41

Meissner,
Cigarren - Fabrik-Lager,

Hamburg-Uhlenhorst.
Ein fleiß. intell. Mann, im Verkehr mit der Land¬

bevölkerung gewandt, findet dauernde Stellung als
Einkafsirer und

Verkäufer
gegen feste Spesen und hohe Provision. Kleine
Kaution erforderlich. Offerten mit Altersangabe
und bisheriger Thätigkeit unter A. 1». 67 an
den Tagbl.-Verlag. 241

Ein jüngerer tüchtiger Maschi»»cnmeister, zugleich
flotter Umdrncker, in dauernde Stellung gesucht.
Muster, Zeugnisse und Gchaitsansprüche erbeten.

11 . w . % ingel , Wiesbaden . 417
selbstständig,

, gesucht. 487
.. .»_ _ _ „. .. , mcch. Werksiätte,
linnis Bocher . Saalgasse 24/26.

tücht. Maschinenarb.,
„ ges. Hermaiinstr. 15. 494

junger Buchbinder gesucht,
llarl Hetterich . Kirchgasse84.

Per sofort oder später ein durchaus tüchtiger
und anständiger

erster Gehulfe
mit langjährigen la Zeugnissen für eine
Ochsen-, Kalb-, Hammel-

u. Schweinemetzgerei
Maschinenbetriebbei hohem Lohn

11. W . Kinkel , Wtks

GürtLergehnlfe
Gürtlerei, Veriiickelungsanstalt, >I.miis Hecl

Schreiner,
gagr Tüchligcr junger

mit

gesucht.
Demselben ist Gelegenheit geboten, event. später
das Geschäft zu übernehmen. Offerten mit Ge-
hallsansprüäien und Zeugnißabschrislen sind an
Gig . Reinhard , Bad HoNlbNrg V. d . H
zu richten. (Man.-No.F.8775) F1

Junger Wochenschneider aus Kleinstück gesucht
Hellmundstratze2, 3 Sl . links. 422

Tüchtiger Schneidergehülse gesucht Kirchgasse 6.
für Zahntechuik gesucht.
Näb. im Tagbl.-Verl. 17537

<,uu'iiyiv.». vu

Lehrling
Lehrling

mit Reifczengniß per sos. oder Ostern sucht
Car ! Goldstein,

Passementeries, Kapelleuslraße 49. 380

Suche für mein Colonialwaarcn- u. Delicaiessen-
Geschäst einen

Lehrling
aus guter Familie. 859

Aue . Uortheuer , Nerostraßc 26.
Suche für meine mechanische Werk

HHsH? statte einen Jungen , weicher schon
einige Zeit gelernt bat, gegen Vergütung. 45k

Jarob Becker , Frankenstr . 5.
Ein sehr sauberer flinker unehrlicher Junge mit

guten Schulzeugnissen, Sohn achtbarer Eltern,
kann Ostern als Mechanikerlehrlingeintretcu.
Vorstellung von 3 bis 4 Uhr Nachmittags im

Medeeo-mechanischelt Institut
von Dr. raed. l ". Staffel . Mainzcrstraße 11

Ein Schreincrlehrling gesucht Webergasse 48.
Kochlehrling GS!"»".“ 5

der Tagbl.-Verlag. 156
Ein junger Diener für größere
Pension, Saison- Stelle, gesucht.

Näheres Mainzeistraßc 8.
Hansbnrsche
Hausbursche, 16 Jahre alt. für kl. Hotel gesucht.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 448
Junger Hausbnrsche gesucht Oranienitr. 3, Laden.
Jg . Hansbursche ges. Kirchgasse 15, Metzgerloden.
Junger Laufbursche gesucht Häfnergasse 5.
Fnhrknecht sofort gesucht Adolphsallee 40. R »nk.
Ein kräftiger Fnhrknecht (ledig) auf sofort ges.

Schlachthausstraße13, Part.
Ein tüchtiger solider Fnhrknecht sur dauernd

gegen hoben Lohn gesucht. 369
W . A . Schmidt , Moritzstraßc 28.

Fnhrknecht,
zuverlässig unc>fleißig, findet bei ichwerem Fuhr¬

werk dauernde Steve gegen hohen Lohn. F155
Theerproducte-Fabrik „Biebrich",

Stephan Iffattar , Biebrich a. Rh.

Mätttliiche Versonetr . die Kleünng
suche«.

Kaufmann, 25 JahreWvlCtHIvV alt, der engl. Sprache
mächtig, sucht Stelle als Verkäuferf. Lager od.
Comptoir, gleichviel welcher Branche. Uebernimmt
auch einen anderen Posten. Ia Ref. u. Zeugnisse.
Znscbr. unter B . M. Ad-Ihcidstraße 39, 1.

Junger Kaufmann, längere Jahre
|ps | §? in Kohlenbranche thätig, sucht per

1. April c. oder später anderweite Stellung. Off.
unter w . l ". 1*1 an den Tagbl.-Verlag.

sür geweckten 14-jährigen
l̂ v ^ t | lCUv Jungen mit guter Schul¬

bildung in Großhandlung gesucht. Offerten unt.
Ai. 1». J9 an den Tagbl.-Verlag.

Empfehle »nehrere Herrschaftsdiener, pr.
Z., Hansbursche»» für Hotel u. Privat.
Central-Büreau B . Barl , Goldgaffe 18,
Telephon 2085.
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Aus dem Wiesbadener Vereinsleben.
Urreins -Uachrichten.

* Die MonatSbersainmIungdes „Lehre rinne » - Verein«
für Nassau (E . SB.)" finde! am Samstag, den 12. Januar , um
5 Uhr, im Vercinslokale, Lnisenstraße 26, stall. Frl . Gertrud
Weber wird über Millicent Washburn Shinn und die Kinder-
psychologie sprechen. Die Vortrag« des Herrn Ollendors „Heber
moderne Malerei" beginnen am 19. Januar , uiu_ 4 Uhr, im
Vereinrlokale. Einzcichnungen dazu köuucn noch am Sanistag, den
12. Januar , in der Sitzung statlsiiiden. Gleichzeitig werden die
Beiträge für die Pensioiiszusclnißkasie in Empsang genommen.

* Der „Slolze 'sche Slenographcn - Verci  n lE . S .>"
niiternimmi nächsten Sonntag , den 13. Januar , einen Ausflug nach
Schierstein. . Die gemeinschaftliche Abfahrt erfolgt Nachmittags
2"" Uhr mit Sonntags -Fahrkarte; die Zusammenkunft findet im
„Deutschen Hof" um 3 Uhr statt.

»Der  Dilettanten -Club „Vergißmeinnicht"  veranstaltet
ani Sonntag, den 13. Januar , eine Christbauniieicr,verbundenmit
humoristische» Vorträgen und darauffolgendem Tanz, im Saale
„Zum Burggraf". Anfang Nachmittags4 Uhr. Auftreten des be¬
rühmt'» Clowns Pivpinelli. Die Klavierbegleitung hat Herr
R. Sittiuger übernommen.

Verrins -Leste.
lAufnahmi lkk! bis >u so 8 '>l<» >

^ Der hiesige „Aeitere Turn - Vcrein"  veranstaltete am
2. Weihnachts-Feiertage eine Christbaum-Verloosiing, verbunden
mit Abend-Unterhaltung und Ball in seiner Tnrnballe, Hellniund-
sttaße 2b. Das Programm wurde durch die Gesang-Riege mit
dem Chore: „Stille Nacht, heilige Nacht" auf der verhüllte»
Bühne «ingeleitet. Bei de« letzten Verse wurde der Vorhang anf-
a« o«tn und e» zeigte sich der Fest-Her>am»>lung ein von
W Turnern und Zomingen gruppirler lebender brennender Wcih-
rnit̂ rhaum auf dp Bühne. Hieran anschließend begrüßte der erste
Wrocher, Heer Max Hartmann, die äußerst zahlreich erschienenen
Mpchrber nebst LnfiedSrigen und geladenen Gälte, welcher sich
Nie Uedirrelchnng von Dipl»men an 13 Rilglieder, welche 2b Jahre
lwmüerbrochm dem Verein angehören, anschloß. An turnerischen
Darbietungen fand ein Turnen am Barror iaetive Turncrschast),
est» Reigen, verbuirden mit schwierigen Srabübnngeii, ausgeiührt

Svsn 80Zöglingen, und Seitens der Fecht-Riege Florett-Hebungenstatt. Seiten« der Gesang-Riege wurden noch folgtiide Chöre zu
Hör gebracht: „Die Eine Gottes" (Beethoven). „Im Winter"
rcmser), „Daidfied" (Banger), „Kürtner G'emüal" (Koichat)

und „Reiters Lieb" (Schaub), welche zeigten, daß genannte Riege,
über ein schönes Ttimm-Material versügt und eine gute Schulung
besitzt- Für den humoristiichen Theil war Herr Karl Leichcr ge-
tvvlnien, welcher in gewohnter Weise feine Vorträge zur Ausführung
brachte. Eine von der activen Turnerschaft aurgenihnc Pantoniime:
„» » Turner» Brautwerbung" wurde recht flott gespielt und er-
Atite lebhaften Applaus. Die sich hieran anschließende Christbaum-
Derloosung brachte uianchem Gewinner recht schöne Geschenke. Der
darauf folgende Ball, welcher bi« zu«! Tagesgrauen wahrte, be¬
schloß diese schöne Feier, welche sich beu früheren Veranstaltungen
in jeder Art und Weise würdig anschloß. Im Uebrigen bat diese
Darbietung gezeigt, daß das Turnen (Leiter Herr Kar! Zoh,
1. Turnwart ), Fechten (Leiter Herr Jean Brinnmhardt. Fecht¬
meister) , sowie des Gesanges (Leiter Herr Organist Lehrer Karl
Schauß) sich in bewährten thatkräftigen Händen befindet, welchen

wir am Schluß diese« Berichte« für ihr ausopferndes Mühen ein
kräftige« „Gut Heil" zurusen. F491

* Der von dem „Pompier . Corps"  als Nachfeier zum
50-jäbrigcn Jubiläum am letzten Sonntag veranstaltete Familien-
Ansflug nach Biebrich verlief in der schönsten Weise. Der gewiß
große Saal des Turnvereins daselbst war bis auf den letzten Platz
besetzt, auch hatte sich eine große Zahl Feuerwchrkameraden von
Biebrich mit dem Herrn Bianddirector und dem Commando zu
dieser Feier cingefiniden. Naebdem der 1. Hauptmann des Corps,
Herr A. Nocker,  die Anwesenden berzlich begrüßt hatte, sprach
Herr Branddirektor Tropp (Biebrich ) i» der ihm eigenen
schwungvollen Weise über die Feuerwebr im Allgemeinen und das
schöne kameradschaftliche Verhältniß der Poinpier-Corps und der
Wehr Biebrich zu einander. Der 2. Schriftführer. Herr Kaufmann
Jos . Fiedler,  erwiderte dem Redner mit schneidigen, von Be¬
geisterung für den edlen Berns de« Feuerwehrmanneserfüllten
Worten und brachte ei» Hoch der benachbarten Wehr. Cvorvor-
trnge der Gesaiigs-Abtheilung, sowie Soli« der Herren Alter  und
Pickel  und die Duette der Herren M en z und Schäfer  sorgten
für eine gemüthiiche Stimmung und fanden alle die beste An¬
erkennung. Die von 8 Damen und 8 Herren de« Corps unter
Leitung des Herrn A. Deller  anfgcführte Quadrille gelang eben¬
falls sehr gut. Die von Herr» Maler C. Siegln und  künstlerisch
ausgesührten Pompier-Aiisichiskarlen sanden durch2 rührige kleine
Feuerwehr-Postbote» der Saalpost prompteste Beförderung. Da
auch Küche»nd Keller des Turnerwirthcs, Herrn Winnefeld, sich
besten« bewährten, so war jeder Theiliielnner sichtlich befriedigt.
Gewiß hat die so schön verlaufene Veranstaltung ihren Zweck er-
süllt und in zwangloser Geselligkeit der Pflege des Corporations-
geiste« und den Bestrebungen des Corps den Weg geebnet. F491

Einjkndungkn aus dem Leserkreise.
uvh»! 8 -iantworÜiÄteIt der Redaltion.)

* Di « k .nfmännische Fortbildungsschule bctr.
Im August porigen Jahre » haben bekanntlich die hiesigen Detail¬
listen «ine Eingabe an de» Magistrat gerichtet, worin Elftere die
lebhafteste Beschserbcn gegen da» neue Orirstalnt richtelen, wo¬
nach sammtliche kanfiiännische Angestellte bis zum vollendeten
18. Lebenijahre »ie Foribilbungsjchule besuchen sollen. Da»
Statut wurde « it der Beschwerdeschnft der Kauflerne der Sladt-
vcr»r»»rtenuers«m« lunL »orgelegt, welche eine Commisfton wählte
zur »vchmuliUii Bcratbung de« Statuts . Die gerechten Be¬
schwerde» der Kaufmannschast ließen sie hoffen, daß die Commisston
ihre» Wünschen gerecht werde. Da« war aber keineswegs der Fall,
»ielmehr hat die Commission noch die merkwürdige Bestimmung
eiiigefügt, daß die mit dem Zeuguiß znm einjährigen Freiwilligen-
dieast Berechtigtenv»m Besuche der Fortbildnngsschnledispensirt
find. Die Schülerinnen der beiden hiesigen höheren Töchterschulen
sind «der nicht birpensirt wolden. Diese Maßregel zeigt
so recht die dem Ortrstatut zu Grunde liegende
Tendenz in seinem wahren Lichte.  Die Prinzipale der
kaufmännischen Betriebe sollen dadurch gezwungen werde», ihre
weiblich«» AngesteUton zu entlassen, und dafür männliche anzu-
stellen. Die Urheber des Ortrstatulk wissen recht gut, daß das¬
selbe Unannehmlichkeit»» oller Art für die junge Mädchen beschäf¬
tigende Geschäftsleute in sich birgt. Sich selbst habe» sie kluger
Weise durch die angeführte neue Bestimmung davor bewahrt. Es
entsteht«der nunmehr die Frage, mit welchem Recht will man die
Detaillisten nölhigen, ihr erprobte« weibliches Personal zu ent¬
lassen? Der Zweck de» Ortrstatut « wird dennoch nie erreicht
werden. Denn die Kaufleute werben wohl viele junge Mädchen

entlasten müssen, die noch nicht das achtzehnte Lebensjahr vollendet
haben, dafür werden sie von auswärts ältere Mädchen heranziehe
die nicht mehr schulpflichtig sind. Da die jungen Leute männlich,l
Geschlechts(die Söhne armer Leute kommen nicht in Betracht, tut;
erfahrungsgemäßsehr wenige sich dem Knusmannsstande widmen)/
von. Besuche der Fortbildungsschule dispensirt sind und künftig
sicherlich vom Detaillistenstandc nur Mädchen über 18 Jahre crnge-
stellt werden, so wird da« OrtSitalnt in Zukunft ein Stück leeres
Papier bleiben, das in Folge seiner ihm rnnc wohnenden Härtcn
und Ungerechtigkeiten von selbst cinschlafen wird. Ein Ausnabme-
geietz, gleichviel ob es sich gegen eine Raffe, gegen eine Partei oder
gegen irgend einen Berufszwcig richtet, bat »ie einen langen Be¬
stand und stiftet nur Unfrieden. Das mögen die Herren Stadl-
vcrordneten, an welche heute eine mit der stattlichen Zahl vo»l
82 Unterschriften versehenen Petition, darunter die angesehensten
hiesigen Firmen, abgeganaen ist, beherzigen. Es ist ganz nnerklä,-
lich, daß man dem hiesigen so zahlreichen Detaillisteustand ein
Statut anfzwingen w>U, dessen angeblichen Segnungen die Bc-
tbciligten ablehnen. Hoffentlich habe» unsere Sladkverordneten
mehr Einsicht und führen die Bestimmungendes Orlsstatuls auf
ein vernünftiges Maß zurück, sodaß die Angestellten, sowie die
Geschäftsinhaber in ihrem Berufe nicht zu sehr gestört sind.

KrisflmfteN.
Wiesbaden . Dr . K. Nicht in allen Thciien Westfalens erbt

der jüngste Sohn den Hof, doch ist dies im größten Theile des
Lander noch der Fall.

Wiesbaden . G . H . Wegerr der Biunrenfpiele wenden Sie
sich am besten direct au Herrn Hofrath Dr. Johannes Fastenrath
in Köln.

Mir inkerlrel! tmr iSS S'Ä
mäßige , Vertrauen verdienende Angaben besitzen. Dabei
sehen wir arff die Lualikiii der Leser , ob dieselben in dem
Grade kauMhig find, daß sie von unseren Empfehlungen auch
Gebrauch machen können. — So sagt sich die KanfmiimriiÄr
calculirende Geschäftswelt und f «» ff
findet ihre Rechnung dabei, wer IM ostÄöÄMMlS
anuoncirt, ist nacb der angedeiitsten Richtung durch Kennue
Mittheilung der Zahl der Abonnenten — z. Zt . inshr als

und zwar in der kaufkräftigen Vedölkerrurg
Viesbrrbrns und der Nmsegrnd — vSlligruvrrlLMg
«rientirt. Die Melzrz «hl der NauKeutr VreObsvcrcS
sowohl als auch viele von außerhalb, welche hier lürnö»
fchaft besitzen oder erwerben wollen, benutzen daher zu ihren
Empfehlungen nur das , ,2agWirtl " , wo die Ver¬
breitung die größte und ;weckm »Mgktv, der Inkerkron »-S m,K'7Lm  der firfd« S*«r.

dem Haufe

Wiesbaden , den 10. Januar 1#Q1.

Geschäfts- ErÄffNNNg.
Einem hochwohllöblichen Publikum zur gefälligen Mittbeilung, »atz ich unle» . Heutigen inn,

vie -R-eu der Nrtillsrie -Aaserne und nahe der KheinstraHe,
«in der Neuzeit entsprechend eingerichtetesw*Friseur-Geschäft,

separater Herren- und Dainen-Salou,
»erbunden mit dem Verkauf feiner Parsnnirrirn , Seifen , Bürsten und Dsiteti «-Artikel,
«röffntt habe.

Hochachtung«»»»

Ott « Ŝ ehütze , Eoiffsur,
epeeiaiift der deutschen « artlracht.

US. Gleichzeitig empfehle den geehrten Herrschaften mein Atelier zur Anfertigung aller
torkommcnden Haar -Arbeiten au« nur prima Hoar.

»r. ml Paal Keller,
pp « kt » Arzt,

Oraniemstrasse BT , 1.

Telefon
2445 .

"ö. Schulze, Claviersüffloierl
■Walkmahl. tr . 30, 2 St. 11733

L̂ebeudsrische Schellfische,
Cfiölina unD Zeehecht im AuMM.

Adolf Haybach,fSÄ ?-
irrtv^ ClS H^ uge 6, 8 u. 12 Pf. Neues Sauer-
zrm.t. Neue SalAaurken. 10870

' '■ur>Wrlf
irl'ä*'

-sch*

"der Ansschnitt-Geschäst
^t .lli .illl . fst. li - suchezukaufcn. Briefliche

Offerten a» L . I. . Ei » !«. Oranirnstraße 6
Cine kleine Tnchvinderei preisw. »u kaufen

ges. Off. u. 8 . 3. «®3 an den Tagbl.-Brrlag.
'!>ic beficn Hrcsir zahlt Frau Uracbmann,

Grabeilstr. 9. für getragene Herren- u. Damen-
Kleiber, Gold- und Silberiachen, Möbel, Bitten,
Waffen. Jnstrnm ., Uniform. Best. k. i. H. 11803

1 3110’o Römerberg2, zahlt die besten Preise
llllllLri , für gebr. Herren - u . Daneen-

Meidrr , Möbel , Betten , sowie ganze Nachlässe.
Auf Bestellung komme pünkrUchst in« Haus.

G. Schuhw. n. Hcrrnkleiderk Jul . Roscnfeld,
Metzgerg. 37. Aus Best, komme pünktl. i. Haus.

Bücherschrank s. Kriegkr-Vercins-Bidliothek
sofort zu kaufen geiucht Theodorenftraße2. 867

Kleiner tranrport . Sochyerd zu k-uf-n ges.
»» ei -, . FchliLterstraße18.

Ein gebrauchter Sportwagen zu faitrm ges.
Westendstraße 26, Pan . link«.

Gebraucht « l . Kederroklr gesucht. Offerteu
unter P-  14 . SIS a« den Taadl.-Lerlag

Messingstüngen
auch andere aengn-ieLäuferstangen gesucht. Aner¬
bieten unter CI. 84. 30 » an den Taabl.-Verla-.

(&ut erhaltene Badewanne zu kaufen geiucyr.
Zu ersraaen iw Taad! -Verlag. 446

DamPsMtischlne , »Ärx
gut erhalten, zu kanren gesucht. Offerten unter
Cr. & V . V« . S heuvlvastlaaernd.

AM" Eine Vogethecke zu Eoureu gesuchl.
Näh. Wellritzstraße 28, P.

Wie S#r . m* ,d . Hatr rom

Asthma
•ich selbst «nd riele Hunderte Patienten heilte,
lehrt unentgeltlich dess . Schrift . F94
_ tonta » L Co . , I,cipa5 »jr.

Eingemachte Wecherüben Pfd.8 Pf ., Lappekraut
Pfd . 10 Pf ., Sauerkraut Pid . 8 Pf ., Salz- und
abgebrühte Bohnen, Aepfel Pfd . zu 8, 10, 14 Pf .,
Kartoffeln (magmim bonam) Kpf. 24, gelbe 22,
Haiger 20 Pf ., Mäuschen 4Ü Pf ., sämmtltchc
Spezereiwaarenbillig und gut bei 169

»M «, Weck , 4. Frantrnstratz « 4.

Kapitalien ?« verleiden.
HWotheken-Bailkgelder

verrnittclt Sensal sae 5er Saiiberger,
Bahnhosstraste IG. Telefon 524 . 13480

Größere Gapttalren
stehen wieder zur Verfügung . 17141

Lebeusversichrrnngs - und Erfparnitzbank
in Stuttgart,

General -Agentur für Nassau:
Delaspeestratze 8.

70- u. 150,600 Mk.
gegen gute Hypotheken auszuleihen . 112

t,  Meier , Agentur, TanMaitr . 8t ).

Hhpotlrrkengelder zur 1. Stelle , 607 ° feld-
gerichtlicher Taxe , in jeder Höhe von
leistungsfähiger Bank zu haben . Näh.

» . tüilau , Elifabethenstrad « 7.
15.000 Mk. zur 2. Stelle auf prima Object per

1 April 1901 anszuleilien durch 392
Iblr» »« Heertei » . Faulbrunnenstr. 1, 2.

12—15,IHM) Mark sind auf gute 2. Hypothek
per sofort anszuleihen. Näh. bei

BSrkl , Scharnhorststraße15.
60 .000 Mark gegen 1. Hypothek » 4V-' /»

anSzuleihe « . Nur directe kfferte « « CH.
W. s,  ist # an d. Tagbl .-Beri . erw. 483

KZ 20,000 - 25,000 Mk. auf flute)
8 8 2. Hypoth. fof. anszuleihen. 337
S 1 «». K» Sel , Adolpdstr. 3.
20 .000 Mk . auf 2. Hvpolhek auszul. Näh. nnt.

Chiffre ckl. C. -»:r a» den Tagbl.-Verlag. 226
Für gute 2. Hyiv habe ca. 10,000 Mk . per Jan.

und ca. 12,000 Mk . per April auszul. Näh.
bei 8 . Baer , Friedrichstraße 19. 16628

Restkauffchilling bis 20,000 Mk . zu kaufen gef.
Siilrberüer , Bahnhofstl. 16. 333

45 .000 Ml . sind auf gute 1. Hypothek per sofort
anszuleihen. Näh. bei

3.  Eck !, Scharnhorststraße15, 3.
8MM Mk. ÄSJbÄÄ

Bismarckring23. Aufr. Vorm. v. 10—12 erb.

*30II

Gnpitalierrf« irihen geMcht.
Capitalifteu

grrter Hypotheken , wteycr «uf »bi -rjr ^ r.
Bahnhofstraße 16. Teleks » 524 . 15482

20.000 Mk. lehr gute Hyparpek, k 47a 7° auf
prima Object, in 1"« Jabr füllig, ist zu cediren.
Gest. Offerten unter O . 8L2 an den
Tagbk.-Verlag. 276

Suche 17,000 Mk . 1. Hypothek aus gute« Object
zu 5 °/o Zinsen, püuktl. Zinsz., per sofort
oder 1. April, ohne Vermittler. Offerten unter
8 . «». 8SS an den Tagbl.-Verlaa. 34

Zur 1. Stelle werden 50,000 Mk.
& 4 lh 0/o mit mehrfacher Sicherheit
aus schnidenfreies Besitzthum sofort
gesucht. Nur directe Offerten unttr
Chiffre V. 8 . SS  an den Tagdl.-
Verlag erwünscht. 178 ^

14.000 Mk . 1. Hypothek, viel über doppelie
Sicherheit, hiesige Stadt , zu cediren ges. Off.
unter <£. o . s *3 an den Tagbl.-Verl. 17180

SMZWzeWilliMlM!
47,000 Mk. Restkauf abzütrcten auf Geschäfts»
Hans in prima Lage Wiesbaden». Mehrere
Läden und vorzügl. Restauration. Nachlaß unw
Cautionspfandwird gegeben. Offertenv. SelcrN-
refl. u. E . I *. 803 an den Tagdl.-Verl., 33?

Klcincs Kapital
Off. ». Ki. 1,. 380 poftiager"7û >chützcnhosstr.

17.000 Mk . auf ganz sicĥ re Hypokdekk. 1. Jull
zu leiden gesucht, O.Fj . u>« . K0 » ^ i»MaE .-

8 .

!!
34

!!
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VV0V Mark werden cuif 1. April fleftcn ante
,rstr Kypothek von einem pünktiiwcn Zi»r-
zahler zu leihen gesucht. Offertenu. SJ. ü . 8*
beliebe man im Tagbl.-Verla« niederzuleaeu.

fiAfitfll *112 # auf gute Nachhhpothek«eff
Ovwv t. fllcicli ober fpäter. Gest.

Offerten unter »*. « . 8-»« an den Taqbl.-
Derlaa. 173+

XXlv Mk . werden gegen gcrichtl. Sicherh it und
pünktliche Zinszahlungzu leihen gesucht Näb.
im Tagbl.-Vrrlag. . 12657

8000 Mark auf gute Nschhhpothekaus gleich von
Sclbstdarleiber gesucht. Offertenu. » P . «« «
an den Tagbl.-Verlag. 447

ffllitna Hypothek 80,000 Mark ä 4' -" o auf
Apoth., m 4 I . fäll., m. Nach!, u. Haftb. zu vk.
N. u. CH. « »4. 81 * a. d. Tagbl-Verl. 486

Alle Reparaturen an Herrn-Äarderoben werden
billign. aut ansaeführt. Neuaufertigniigu. Wall
uy)er  Garantie bist. d-Lw «;-» Adlerstr. 02.

Hrrrcn -Kletdcr werdcn" 'gem., rep. und auf
Neu geb. Faulbruiuievstraße 12, 2 !._ 44517

(Soft., .simTsfl., Blous.^Modernis., a. Nt.-Arv.
w. ana.. s. b. Preise. Luiseuvlas2. C. Trt.g»a

■Bf * Theilhaver , „ .
activ ob still, zur Ausdehn, ein Vorzn.l.
gcleg . Katkwrrks , dessen groß « Ren¬
tabilität nachgew. werd. kann — mit
25,000 —30,000 M . gesucht. Dar Capital
kann yypstyck . eingetr. werden! Auch
würden evtl, ztvei bis drei Tbeiibaber
mit je 10,000 M . angen. n. eine Gefeltsch.
ni . beschr. H. gebildet. Große Grwinn-
ihanre d. die Lage des Werkes. Der Tdeil-
Haber könnte in Wiesbad . wohnen bleiben.
Off. u. S). r . * ss a. d. Tapbl.-Verl. erb.

Met,t, «een Haus - und gedruckte Kleider
werdena-igcfertigl s. 2.50 Mk.

Näb. Wellritzstraffe 31, 2._ __ __

Ĉoftüme
v. 3 Mk. an oitaefcvtiflt

weide » von 8 Mk.,
Hauskleider2.50, Blouiev

Bertrcn'nstr. 15, l l. 154
$m . Schneiderin empf. sich. Äleichstn33, 1 !.
Uöstiiute , sowie Hauskteider werden schön u.

billig ailgeiertigt Frankenstraße "3. Bdb. Part
Pcrsecte Schneiderin " empfiehlt sich iN und

außer dein Hanse. Schwalbacherstr. 10, Htv. P . l-
Schneid, eiiips. s. i. u a. d. H. .tkarlitr. i l . L.

“/rVfHint *» Hauskl.. Aeiiderungcn w. bill.
u ösiuüit ., angefcrtigt Adelbeidstr. 58, 4.
Schneide,in s. Kd" Jchwalbacherstr. 35, Stb . r.
Durchaus perf. Schneiderin nimmt n. Kunden

in ii. außer d. Hanse an. Ldnvalbacherstr. 51, .,.
Schneid, s. K. a. d. H. Delaspeesir. 7, >. Ladi
(Sine perl. Kleidermacherin sucht Kunden n.

im Hause. Näb. Stnistraße 21. H. l -st.
Berf. Schneiderin s. n. Kund. Mauerg. 14, Ü.

E -rr- erfahr . Damcnschneideriu

Zur Bebauung einiger günstig
belegenen Villenbauplätze wünscht
künstl . Fachmann einen Theil-
habkL . Offerten unter II . >S. an de»
Lagdl.-Berlag. 450LanttonsfäîgerM »th

_ ^ sucht zum 1. April in der Mitte
der Stadl eine Wirthschaftz» üdernehmen. Off.
unter 84. «r. SK» an den Tagbl.-Verlag.

hier mmb , empfiehlt sich im Ans. von Costümen,
Mänteln nach Pariser Jouinalen in und außer

' ' ">erderstraße 5.dem Ha sc. H>- - - - —
ArkUlein sucht Kunven im Ansbeffern der

Wäiche und Kleider. Helenenstraße 15, Hth. Pait.1'"757—""7"" ^ *»iVvit«.h11 ft ril

"Mn gut geh Spezerei » oder Bietitalierr-
in Wiesbaden oder Umgegend wird zum

1. April oder später zu übernehme« aesuckr.
Vermittler ausgeschlossen. Offertenu. Z . Jt. a &ri
yiu den Tagbl.-Leilag

Sichere Weriz!
Für rin Cigarrenaesckäft mit vielen einlchl.

Artikeln in beiter Lage d. Stadt wird eine yeeign.
Person gegen hoben Verdienst gesucht. Caution
iucht unter 1CK)0 Mk. crfovberlid). Verhcirathete
mit Nebenverdienstbevorzugt. Offerten untkl
A.  M . »» » an den Taabl.-Verlag.

GelSsuchcnDe
.»halten sofort geeigmte Angeboie von

Albert

iJSfcctf 2veiffzer»gnäyer,n enipft.chitstich
im Aufertigen von Herren-, Damen- und Kiiidc:-
Wäsche, sowie nllen Reparaturen zu anßerfi bllligen
Preisen. PhilippSbergstraße 15, 3 St . î chtS.

Üew-rz eber-Ptolioaramm, sowie alle suckereiea
».erd, jchnellu. biUtg bei. Steingasse 32,

Häkelarbeiten w angen. Luiicnstr. 5, H 2 t.
Ichön newaichen und gesärd! werden stvasÄ-

leder - uns Gtac «- - Hausschuhe Kchwal-
l' at0e»ftr .rtzr 1, gegenüber der Dotzheimerstraße

Äuauste-Vicloria -Stist . Nachm. 3'/, Uhr: Hand
ardeitskräiizchen>m Nebeusaale de« Restaurants
„Tivoli", Luisenüraße2. , w

iffvangelischcr Amid , Zweigverem WlesSaden.
Abends8 Uhr: Ävrtlaa. ^

Mer ein Arauenbi .dung-I -raueujludlum . Abends
' 8 Uhr: BorstaiidSfitznng.
TrL.ter-Mermnijiuug Wiesbaden. Abend« von
^ 8—10 Uhr: Aychten(TurubaUe Oranienstraße
Wiesbadener Iiechtcknb- Von 8—10 Hör: Fecht-
" abeiiö(Tiiiiihalle Schulberg).
lzurn-Meieiu. Abends von8—10 Nhr: Riegen-
' turnen activer Turner und Zöglinge.

Lurn -Hesellschast. Abends von 8—10 Uhr:
" Riegenturnen und Uebung der Männerriege.
Männer- Turnverein . Abds .8" r Uhr : Kürturneii.
KyristNchcr Verein junger Männer . Abends
"80 - Uhr: (slciellige Ziisümmcnkunst.
tzvangekischer Arbeiter -Verein . Abends8'/- Uhr
" Gesangpl-obe.
Kvanqeli scäer Männer - und i»uuftk>ngs-Merel« .

Abends8' k Ubr : Chvrgesaiig. Freier Verkehr.
Miesöadener Athketen-Glnö. 8'/- Uhr: Uebung.
Stemm- und AingeknS ßinrglleit . Abends
" 8' /- Uhr: Ucbiuig.
Kesangverci« Wtesöadener Männer - Gluv

Abends8' - Uhr: Probe.
Aing - und I -e<8t-(5lnö Germania . Abends
" 8"r Ubr: Uebung.
Verein für volkoverliändkicheO-!uiidhcltspffege

(Malr-rßeU-Mereiu) . Abends8"- Ubr: Ver-
sammluita im „Deutichen Hof". Goldgasse 2.

Kneipp-Meretn. Abends9 Uhr: Permmmlung.
Plänncrgcsang -Merein tzoncordia. 9 Ubr: Probe.f'elanqvsrei«Mene tioncordia. 9Uhr: Probe.itöer'-tzt.ib WiksSaden. 9 Udr: Zitberprobe.
Verein für Landlungs -GoMMis von 1858.
"Abend« 9 Uhr: Ziisammenkunst rm Restaurant

„Zlliil Rodensteiner", Hellmuiidst>abc 10, Ecke
Sertramstraffe. Vorstand: Alexander Weise, Vor-
fitzender, Otto Herz, Schriit'ührer.

Ktenotachiigrapben-Merein Wiesöüden. Von J
' bis 10 Uhr: Uebungsabeud.

«Tl|c»ttcv Ooitmlc

KS - islich - M SHEspi - le.
Freitag , den 11. Januar.

11.Vorstellung. 22.Vorstellung im Abonnement» .
Zar und Zimmerman«.

Komische Oper in 3 Aufzügen von Albert Lortziitg
(Wiesbadener Neiieiiiiichtung.)

Musikalische Leitung:
Herr König!. KapellmeisterPros . Mannftaro ».

' Regie: Herr Dovnrnratz.
Mersonen:

Peter I ., Zar von Rußland,
unter dem Namen „Peter
Michaclow",al4Ziinmergcselle Herr Müller.

Peter Iwanow , ei» jung. Russe,
Zimmergeiellc. Herr Reig.

van Bett. Bürgermeister von ^ a
Saardam . .

Marie, seine Nichte.
Admiral Lesart, russ Gesandter
Lord Sundham, engl. Kesandler
Marquis von Chateauneuf,

sranzösischer Gesandter . . .
Wittwe Brown,Zimmermcisterin
Ein Offizier.
Ein Ratdrdiener . . . . . „ -- -
Holländische Offiziere. Soldaten . AtagistratS
personeil. Rathsdiener. Elawohiier von Saardam

Zimnierleute. Matrosen.
Ort der Handluns : Saardam in Holland.Zeit: 1698.
* * * van Bett : Herr GmU Lisch»», von

d«r Kstropvlitnu Opera lli Newyork, a. G.
* * * Marquis von Cdateauncauf: Herr Gri,

vom Großh. tzof- u. Nakionaltheatcr m
Mannheim, als Gast.

frl.Kaufmann.err Schwegler.
Herr Ruffem.

* . *
Frl . Schwartz.
Herr Kirchner.
Herr Fender.

MÜk . Srrr , iZTT %am ^ appatAt  0 « . bei
FrKU Ei Bein . ALbrechtfNiitze 30 . 13922

"S ft ~9U r Äi. ii Ä ang. Karlstr. 3, H. Ä ü
*8- Waschenu. T !°Ubüg. :m angSililcherstraße6, Vt„ , .,r . Blii cherfiraße 6, Pdb . 2 St.

Teiche '' zum Waichen und Bügeln wird an-
aenomimm. Nah Faulbrumienstraßc 6,  1 L>t.

M-uiicurc. —.Pcdicnrc.

Decorative'Einrichtnng:Herr QderinspectorSchi» .
Kostümi.Einrichtung: Herr Oberinspector
Nach dem 2. Auszug findet eine längere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 88 . Uhr.Ende
' Mittlere Preise.

23. Vorstellung
' "" " i. Trauer-Samstag, den 12. Januar , ao. « u. t«

AbonnementA. Kom -o uud Anita
spiel in b Akten von Shakespeare. üden.-8t
Schlegel. Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.

Sonnrag : Tannbchiser

von

Holz-Veistrigeriuig im Dotzhemier
Distr. Mittl. ii. Uni. Weisenberg,
(S . „Amtl. Ai» . No. 5" S . 2.)

aaarmn

cmeindewald.
Sonn 10 Uhr.

iiijj .jäess Bei Ir» * w . ■®w,
Wilh-lmstiaße 131. ._

"D nun und Herren «ls Lkicctiv
- «sucht. Offerten mit Lebensbeschrcibung unter
£7. 8-i . 303 an den Taobl.'Verlag.uW,n Vierrci-AbonnemciilD. (Pa . lei re rechts,

Reihe 25), ist wegen Trauer sofort abzugebeis
iritzstraße 11, 2. Etage.  274

ASrrist tzÄrr &SS & T,
Parqn -t. abzug !>, Taunuss:raffe 22, 1. Er.

^rgt . Lyeator . Äm Vrenet-Sb. 0 , 2. Rg.,
1. 77-ibe . rbjugeb. Herrngarlenstraße 11, Part.

ffthyti- rr Ätenograpt » hat noch Sttmoeu
f .ei . iu 'tate x. »tief « unter *>. L>. SS » an
den Pi .ibi.-Berlag  _

Beamter, stenographickundig, sucht seine freie
Zeit Abends mit schri' tl. Arbeiten auSzusüllcn.
Offerien unt. «». S.  B» Q an den Tggdl.-Brrlag.

FrLrrkein empfiehlt sich in Hand» imd

Tvl . Äiasieme , ^
gesund und stark, empfiehlt sich dem geelirtc::
Publikum, sowie den Aerztcn: tüchtig rn Tnnre
Brai :d Mass-ac. Nachziikr. Gastban» Monntms.

Ein armes' Mädchen mumchlstiN Kiist»
M«:,rn.«) rn« eigen abzug.  Pl atteistraße 40, 3.

AerzLiche Bitte.
Wei-bc Edeldcukenden helfen einer armen

Familie mit einer kleinen Gabe zu einem a3e»ev
Ad.kste im Taabl .-Verlag. _L

Bitte : Ein armer, Schwer kranker
Familienvater bittet woblthätige Ltenschen umIlnterstüNnua. Näheres im Tagbr.-Verlag. 497

Heirarh.

PiUoö zur Mi,che 5, 6 u. Tlfir . per Mön
8r . Burgstr. 9.  459

Die Füllung von
ist zu vergeben. >S Kacsebier,

Fr ^drichstraßr 48.  355

Fräulein (Waise), gebildet und schön, mit
80,000 Mark, sucht sich zu verehel. Nab. d.

Geb. Dame,
Wittwe. aus gut. Fam ., kath.. 39 Jahre , hübsch>u.
von treuem liebevollem Wesen, spar,am n. rnchtig
i. HanÄ,., tu. bübsch. Einrichtung, jedocho.Verm.,
wünscht sich mit ält. Herrn, auch Wlttwer, m sich.
Le'reusstillilna wieder zu verhelrathen. Osterlen u.
LL. aos an de» Tagbl .-Verl. . Anonyni
un berücksichtigt.

DlhftM WeWÄ
wnhrrt

21.

'Küchcmbstlle m,MSaalMsse 34.

Reparlltmcn an Fahrrädern
werden zu billigsten Preisen aiiSAeführt. 11728

«it » » aawH , Maurttinkstrsstr 8.
pSf *"' Äle Sorten Ststhle werden bÄig

gestochten , p«Uri und repanirt . 8150
A.  J« »y. Smblmacher, Mangrgaffe 8.

« »« jLspechr«k«rve-tt»n werden prompt u.
bist, ausgefsthn 1M29

Adelhaidstraße 4ö.
iwie
lfs-

GeMtet wird Glas, Marin., Alabast.,
Knnstgegrnst. all. Art iPorzellan feuerf., i. WM.
holtb.). Ubimaiin, Lniienplab 2._ 11731

.Ws ä5'tf  vtlyeriigt futT  so 1 Waggon
Braunkohlen - Brikets (bester

und billigster Hausbrand)? Näh.
t, . » «-giein . Oranicnstraste 3

ig)t>nnici.>zu verl. Frankenstr. 6, P.
Dootn « zo v^ Kavellenttrake8, 2.

Lire» L>-»».en-M»»t«A-SostüMe . oarunter
Zigeunerin, neu,zu verl. Albrechtstraße9, 2 l. 393

Seener ferner Maskcnanzug billig zu
verleinen Hellmundstratze 19, 1. Etage.

Sr «sr «r-. jt »»zus . eteg., seidene Damen-Maske
Harlekin, neu, zu verleiden Kirckaasse9, Hth. 1.

Maskennnz. (Modeköiiig.) z. vl. Hiril§gr. 4, i.

ssraeMiscke CnUnr -srmstrtdr.
Shnagsqe: MichelSdera.

Freitag Abend« 4'/»Uhr, Sabbatd Morgens9 Ubr,
' Sabbach Nachniitiags3 Uhr, Sabbath Abends

Uhr. Wochentage Morgens?'/«Uhr, Wochen¬
tage'Nachmittags4 Ubr. — Die Genieindebibllo-
the! ist geöffnet: Sonntag? von 10-—10'/- Uhr.

Alt -Ipraelrnl 'che Kult ««tzem»in >e.
Shnagoge: Friedrichstraße 95.

Freiraq Abend« 4H- Uhr, Sabbach Mora.9'/- Uhr,
Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbach Abends
5-° Ubr. Wochentage Morgens7'/. Uhr, Wochen
tage Abends4*« Uhr.

Met-srsl - sifÄr BssvachtWAgs»
""" rtinn K'

Mestde«?- Ehest« '.
Freitag , 11. Januar.

123. Abonnements-Vorst. AboimementS-Billets gult.
Aebrr unsere Kraft.

<1. Theil .)
Schauspiel in 2 Auszügen von « jörnstierne-Bjv .iüoii

Zn Scene gesetzt von Dr . K. Kanch.
Mersoven:

Adolf Sang , Pfarrer . . . .
Clara , dessen Frau . . . . .

MM , j deren Kinder - ; ; ;
MrS. Hanna Roberts, Clara '«

Schwester.
Der Bischof.
Kröjer,
Bratt,
Blank,
Brei,
Jensen,
Falk.
Die PfarrerSwittwe . .
Agathe. Volk.

Sana

Geistliche

Pfarrer

der rissdads » .

9. Januar 190l.

Zwei schöne BtaStenanzüge , Frühting u.
Italienerin , zu verl. Hermannstratze 24, 3. Et.
' N. el. D.-MaSk . (Pirrette, Rosentfl.,

Sa ^marzwld., Puppe), sowie Domin. i». Kopfbed.
zv t>e«-v«ribpR Wellritzstraße 41, 1.

än >»nt *is>und Maskeu -Eostüme billig zu
vexleiben Hellmu.-̂ strane 4. Confecrion. 88

Atlas -Domino z. y. Bahnhosltr. 6. 2l . 400

HeiraLtz!
Selbstständ. Kaufmann, vennög., m. g.Geschäft,

29 Jahre , evgi., w. baldg. Heirath. Edrldenkende
Damen mit etwas Baarvermög.. w. geneigt waren,
ein glückl. Hein, zu sinde!,, w°ll-n verrra„enrvoü
Off u. m. S4. sti.  womogl. m. Bild, d. TM .»
Verlag übergeben. Mädchen v. Land« o. jg. Ww.
nicht änsgeschloffen. Anonym wird mcht erwidert.
Discretion Ehrensache. -ns«

UeuittMluirivcu
Ws-

_ __ mm*
Anrhaus » Abends 7'/- Uhr: 7. Eristns-Eoncert.
^Solistin : Frau Wilma Norman-Reruda (Lady

K^ rigNch? Schauspieke. Abends 7 Uhr: Zar
und Zimmermann. , „ „ , .

R -fidcuz-Theatcr . Abends 7 Uhr: lieber unsere

Mlisalla-Theati-r . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
LieicksZalken-Theater . Abds.8Uhr : Vorstellung.
Aarivtötbeater zum Mürgersaak- Abends 8 Uhr:

KUksarmee^ Frankenstraße 13, SIbendS8'/»Uhr:
" Oeffentliche Versa mmlung.
Miesvadener Knnstsäke, Luisenstraße 9.
Aanger ' s Annstsalo«, TaumiSstratze6.
Laiscr -Manorama , Mauntwsstraße 3. Geöffnet

Semei^ ame' HäskrankeAeO Äffe : Luffen-

AröettstwchwUs rmentgektklchfür Männer «
Krane « : im RathhauS von S—12'/- u. 3—« Uhr
Männer-Abth. Sonntags von 8>/-- -9'/- Uhr.

Islstskesehalke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 18 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends.
Sonn - und Feiertags von 10 bis 1 Uhr und von
8 bis 9'/- Uhr. Emtritt frei.

LrankenSaff « für Krane « nnd Anngsrane«
^Meldestelle: HellmundstraßeW. Part.

Mvtter -Kselcht
de« „WLesb«de«er TagdLstt<

Mitgetheitt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewaete in Hamb!- '

(NachdruS
12. Januar : kalt, strichweise Niederschläge tna

Nebel, wolkig, windig.

7 Uhr | 2 Udr
Morg. iNachm.

9 Uhr
AbdS. Mittel.

758.7 756.0 756.5 756.4
-0 .9 + 1.6 -2 .2 -0 .9

3.1 3.3 31 3.2
71 64 79 71
O. O. still. —
— — —

Barometer*) . - -
ThermometerC. . .
Duustspann. (mm) .
Rcl.Fruchtigkeit(«/»)
Windrichtung. . .
NiederschlagSh.(mm)
Höchste Temperatur ff- 1.8. Niedr. Temper. —6.4.

*1 Die Barometerangabrn find auf 0' C.
Normalschwere reducirl.

8?Ab

Ans- und Untertan « Kr Znnne (E ) ««»
Meopld (( ),

(Drirch^ nẑ L-ainslire, Gijcn:>-4 Biu.. :t:jo yiiH{C3iU-
1901
San. jim Süd .! Aufg. ] Unlerfli Auf«. ( Unter,

Uhr Miri.iUhr Wn.lNbr Mtnjllhr Äi».Mhr
Ta 85 | 8 25 i 4 47 W 2M ?!11 8 V.

Lerner tritt er» für drrr Mond:
12. Januar , 9 Uhr 88 Min.Abends, letztes Viertel.

12 Uhr Mittags . Erdferne.

12.

Ssl rgvamnr-Gebttlzren.
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf . Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien,
Rumänien, Schweden, Norwegen, Grobbritonmeu
u. Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis , Ruß-
iand, Spanien, Portugal , Serbien, Bosnien, Herze
gowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rumelien
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
30 Pf . Nach Malta u . Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pf . Mindestbetrag
für ein gewbbnlickes Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramm» erhoben. Für Stadttelearamme betragt
die Worttaxe 3 Pf ., die Mindestgebühr 30 Pf.

Eliza Nllaffon.
Richard Gorter.
Alke Rauch.

. Sofie Schenk.

. Gustav Schnitze.

. Gustav Rudolph

. Otto Keiffcherf.

. Albert Ros-now.

. Hans Mann ist.

. Hermann Kunz.

. Haus Sturm.

. Klara Krame.

. Elfe Tillmann.

. . . . . Dr . K. Ranch.
Nach dem'l .Änszua findet die größere Panse statt

«nfnng 7 Uhr. Ende  nach 9 Nhr.
Samstag, den 12. Januar . Nachmittags 4 Uhr

(halbe Preise): Letzte Kinder-Korftrstung. Der
1tnnM »tl >itn . Wrihnachts- Märchen mit
Gesang, Tanz uiü> Mufik in 4 Bildern von
Dr G. Braun . Abends 7 Uhr (124. Adonne-
ment»-Vorft«lluiia): Di » ?»- »»«- » Q*™ ”;
Lustspiel in 3 Men von O. Blumcnrhal und
G. Kadelburg._ ._ _ _ _

azh » Ua « he « tr » . MaurilffuSstraKe 1 a.
Stieb große Sp -cialitäteu-Vorstellung. Anfmig
ldcnd» 8 Ud?.

N - rch » h « U«» -Gtzrat <r . Güflstratze 16.
Täglich große Specialiräten-Vo.'stcllung. Anfang

Abend» 8 Uh». _ .
Narrvt »1hrat »r ?nm SÄrseifaal.

Eursei-straße 40.
f »glich große Speclalitit -taVorst -Äuilg. Lmf.i.tg

send« 8 Uhr._ _ _ _
Lrr » wsrtrse Etzsster.

i Msinr - r Ktndtthrnleu . Freftag : De. Trom-
^ peter von Säkkingeu. — Samstag: Abu Seid.

Frau Königin. _ . ,
i 2 »Mtttf» rt «r Ltadttstraier . — Opernhaus.

Samstag, Nachm. 37« Uhr: SchneewittchiM und
die sieden Zwerge. Abends 7 Uhr: Fidelir. —-
Schnnfpielhaus . Freitag : Flachsmann als Er-
zieher. — Samstag: Graf Waldemar.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Cyklu« von 12 Conoeiten

unter Mitwirkuns hervorragei«lei’ Künstlar.
Freitag , den 11. Januar , Abends 77- f ' .r:

Siebentes Cencert.
Leitung : Herr Lanii Lttsiner f Sfcädtisclic»

Kapellmeister u. Königlicher Musikdireetor.
Solistin: Frau Wilma » « i-mau -Sienida

(Lady Halle ), Violine.
Orchester: Verstärfetes B4« r -Opt 'liester.
Pianofoi-te-Begleitung :HenM .Spangenberf,
Director des Spangenberg’schen Consenatoriuiu*

für Musik in Wiesbaden.
Programm:

1. Symphonie No. 3 in F-dur . . Brahms.
2! Achtes Concert (in Form einer

Gesangsscene) für Violine mit
Orchester . Spohr.

Frau Norman-Neruda.
3. Air varie aus dem zwölften

Orchester-Concert . Händel.
4. Le trille du diable, Sonate in

Ö-moll für Violine mit Clavier Tartini.
Frau Norman-Neruda.

5. Ouvertüre zur Oper „Benvenuto
Cellini" . Berlioa.



Beilage mm Mestmüener Cnnblntt
Uo. 18. Abend-Ausgaüe. Freilag, den 11. Januar. 41>. Jahrgang . 1901.

» Tliü' Du redlich nur das Deine, c*
Tbu's in Schweige» und Vertrauen.
Rüfie Balken, haue Steine,
Gott der Herr wird weiter bau'n. Kei'bel.
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(6. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Die beiden Emilien.
Erzählung von H. Hschricht.

Das Fräulein nahm ihre Lektüre wieder auf und
schwieg; aber sie las nicht, sie war erschüttert und fühlte,
daß sie sich kaum beherrschen tonnte . Das also war es?
Ihre Annahme, sein Kuß, seine Zärtlichkeit seien nur un¬
beabsichtigte Hingerissenheit des Augenblicks gewesen,
wurde zur immer unabweislicherenGewißheit. — Theuer-
dank liebte nicht sie, sondern die andere Emilie ! War
es wahr, daß er dort abgewiesen worden — war es also
doch möglich gewesen, daß sie ihn hätte verlieren können,
wenn jene Emilie ihn annahm ? War das der Kern jenes
halben Bekenntnisses, das schon auf seiner Zunge
schwebend sie in richtiger Ahnung eigener Gefahr auf
seiner Lippe bannte ? Sie — Einilie Torgauy , sollte um
eines solchen Mädchens willen einen Wandel haben hin¬
nehmen müssen, wenn ihr Verlobter dort angenommen
wurde? Ein rücksichtsloser Zorn entbrannte in ihrer
Seele, ein glühendes Haßgefühl gegen den eigenen Ver¬
lobten und ihre Nebenbuhlerin ; sie mußte dennoch ohn¬
mächtig ausharren , bis sie wirklich die Frau Theuerdanks
war — diese Thatsache galt es also so rasch wie möglich zu
oollziehen!

Nach einer Pause sagte sie: „Sauters , Tu giebst Dir
zu viel Mühe heute, alle die Kleinigkeiten abzustäuben —
ich bin nervös und kann das Hin- und Hergehen von Dir
nicht ertragen — thu mir den Gefallen und laß es ! Und
um auf vorhin zurück zu kommen — laß Dich nicht niit
solchen Personen ein — am wenigsten auf dem Markt!
Denn was Du gehört hast, hörten auch Andere! Ihr seid
keine leisen und rücksichtsvollen Damen unter einander
— mach Dir nichts aus dem Gerede — Ende November
spätestens soll die Hochzeit sein — das macht alles un°
nöthige Geschwätz todt. Gieb mir die Tafel her, ich will
Bestellungen notiren ."

Und es waren nicht geringe Notizen, die Emilie hin¬
warf ! Alle die prunk- und modesüchtigen Wünsche ihrer
Seele, die sie als eine klugeVerwalterin ihres anständigen,
aber doch nicht außerordentlichen Vermögens sich hatte
versagen müssen, nun konnte und wollte sie sich alle er¬
füllen! Sie war auch nicht mehr jung und unerfahren
genug, um alle Wirkungen auf den wählerischen und
exklusiven Geschmack ihres Verlobten, der Liebe und der
eigenen Schönheit zu überlassen. Sie war unsicher über
sich, erschüttert in all ihrem Stolz und ihrem sonst so
regen Selbstbewußtsein, in Anbetracht der Moglrchkest,
vielleicht doch gar keinen Antheil am Herzen dieses ihr
immer begehrenswerth erschienenen Mannes zu haben
Aber sie wollte ihn nicht freigeben. Welch ein Glück, daß
sie nun wußte, wo die Gefahr lag — sie konnte nun ver¬
suchen, sich zu decken. Vor allen Dingen entwarf sie
Konzepte für gedruckteVerlobungsanzeigenund Zeitrings¬
inserate; mit ihrer großen klaren Handschrift führte sie die
Arbeit vornehm aus — seines Beifalls gewiß, denn er
hatte immer diese gewissermaßen historische Buckstaben
treue bewundert.

Und da um die Mittagsstunde Theuerdank kam, war
sie fast erstaunt auf gar keinen Widerspruch zu sioßen.

Zärtlich zog sie ihn zu sich nieder, sprach von ihren
Träumen , von ihren steten Gedanken an ihn und von all
den schönen Plänen für die Zukunft.

„Und nicht wahr — eine Hochzeitsreise nach Paris?
Die Geschäftszeit ist dann doch eine stille -— Milte
November — dann bleiben wir fort bis zum ,Frühling,
wie Du ja auch in früheren Jahren zu meinem Leidwesen
in diesen Monden fort warst !"

Er hatte ihr immer billigend zugehör:, angenehm be¬
rührt von ihrer schmeichelnden Weise. Diese letzten Worte
aber riefen eine seltsame Veränderung seines Gesichts-
ausdrucks hervor — und er machte mit stockender Stimme
Einwendungen : „In den letzten zwei Jahren sei er nicht
gereist" — erst in diesem Augenblick war es ihm klar, daß
das Leben im Hause Heinzer ihm mehr werth gewesen
war als alle Zerstreuungen der Erde — „seine Söhne
wollten sich im Elternhause versammeln zur Weihnachts¬
zeit, die Geschäfte lägen anders in diesem Jahre — er
habe eine Abneigung gegen das Hernmziehen in fremden
Gasthäusern — nein, nein ! keine Hochzeitsreise— ich
bitte Dich darum !" Oh — er zitterte bei dem Gedanken
— auch das noch — auch noch Trennung von der Ge¬
liebten — nein, niemals — niemals.

Sie hätte gern in seinem Gesicht geforscht— aber sie
sah ihn gar nicht an — sie lächelte munter und unterbrach
ihn nicht — eine von ihrer Seite außergewöhnlicheRück¬
sicht. Erst da er schwieg, sagte sie, indem sie zärtlich sich
an ihn schmiegte: „Alles wie Du es willst — aber es
könnte doch sein, daß Du mir diesen ersten heißen Wunsch
dennoch erfüllst — ich möchte ganz allein, ganz fern von
allen Menschen und der kleinstädtischen Beobachtung, mit
Dir sein, mit Dir und durch Deine Augen die Herrlich¬
keiten der Natur , der Kunst und Wissenschaften sehen. Ich
dachte es mir reizend, wenn ich als erste Gabe Deinen,
unseren dreiSöhnen dieReise nach Paris zum Weihnachts¬
geschenk machte; ich glaubte die Geschäfte in den besten
Händen des Prokuristen, Auch niein Bruder könnte Dir
nützlich sein — ich dachte aber vor allen Dingen, Dich
ganz allein für mich haben zu wollen, denn ich liebe Dich
— ich liebe Dich mit der Kraft rmd Glnth meines ganzen
Lebens!"

Und sie küßte ihn leidenschaftlich mit einer heraus¬
fordernden Innigkeit — der wohl selten ein Mann wider¬
steht, weirn die Frau jung und schön ist.

Mit einem schweren Seufzer sprang er auf, schr,rt hm
und her, und wie abwesend blieb er am Fenster stehen
und blickte zum Himmel empor, mit dem schrecklichen Ge¬
danken: Diese Frau hat mich zum Leichtsinu hingerissen
— sie wird mich auch zur Untreue verführen — wie soll
dies enden — sie ist in ihren: Recht, und ich will mich nicht
hinreißen lassen, ich will die Fessel lösen — warum will
ich sie heirathen — ich bin ein Narr , ich breche ineme Fesiel
und will frei sein!"

Er wendete sich rasch herunl und trat zu Emlste; sie
hatte das Gesicht in die Hände gedriickt und zitterte unter
leisem Schluchzen.

„Molly —" er konnte sie nicht Emilie nennen und
wählte ihren Kosenamen, „Molly — ich niuß es Dir
lagen — " t .,

„O Hubert, sag mir nichts in dieser stunde — ich
bin so namenlos , so unaussprechlichglücklich— ich liebe
Dich— ich bete Dich an — ich will Alles, was Du willst!
— verlaß mich jetzt — mein Fuß schmerzt bei jeder Er¬
regung, und wie kann ich Ruhe findeu iinter Deinen
Lippen? Tu hast mich gaiiz zu Deiner Sklavin gemacht
— geh nur Geliebter — und heute Abend — nicht wahr?
kommst Du wie gestern!"

Er wollte noch immer- versuchen, aufrichtig zu sem
— wenn er sie nur hätte erzürnen können — dieser
rührenden Liebe gegenüber war er waffenlos.

„Nein, ich kann Abends nicht kommen! Die Abend-
stirnden verbringe ich seit Jahren im Hause des Kapitäns
Heinzer, und ich will daran nichts ändern !"

„O wie traurig für mich", sagte sie mit einem reizen

den Schmollen, „aber ich gebe selbst diese Stundenlauf
die ich mich den ganzen Tag gefreut hätte, willig hin, deu.r
in nichts möchte ich Deine Gewohnheiten stören. Ich wea;
ja, das Haus mit dem gelehrten allen Kapitän und dein
recht niedlichen kleinen Töchlercheu war Dir so lange c ao
Heimath — es wäre undankbar , wenn Du sie mm ver¬
lassen wolltest; auch das ist edel und gut von Dir und
nöthigt mir Hochachtung ab — o Liebster — ich bin so be¬
rauscht vom Glück!" .

Und sie küßte ihn — sie küßte ihn wieder und wieder,
bis sich ihre Lippen fest aneinander in eiuein einzigenKug
schlossen— ihre schwarzen Haare halten sich gelöst und
rannen wie eine dunkle Fluth hernieder — sie kußce tun,
bis sie sein Herz schlagen fühlte, wild wie das chre
drückte auf die elektrische Glocke, und während Sauters
eintrat , schob sie ihn von sich zurück: „Nun geh' , Du Un-
gestümer!" , ,

Und sie wußte : Nun war der Bann gebrocheii.

Ter Abend ivar etwas neblig, aber seltsam warm und
athembeklemmeud und brach mit einem weichen, d̂ura;-
sichtigeu Dunkel herein wie die Abende in diesen « erbst-
wochen, wo rasch und gewissermaßen unvermittelt >n
gerader Linie die Soinie siiikt und die Dämmerung mchc
anfkommeu läßt . Um diese Zeit saß der Kapitän ^ gern
ohne Licht aui Fenster. Sein Haus lag als erstes dem
Hafen zu auf dem letzten schmalen Zipfel der >;n,el, mit
deren Spitze sich die Molen bogen; das Haus blickte nach
Süden ; in seinem Rücken, kaum 1000 Schritt entfernt zog
sich der nördliche Strand entlang, und in der Abend-
stille tönte mit gleichmäßigem Schlag die Brandung
herüber : unablässig bewegten sich auch jetzt noch schiffe
langsam ein und aus , oft von Dampfern geschleppt, sie
bespielten mit ihren vielfarbigen Lichtern die breite
Wasserfläche. Es lag etwas so Fesselndes für den allen
Seefahrer darin , gab ihm gewissermaßen noch ein Geiulst
des Milthuns , als säße er auf dem Achterdeck seines
Schiffes und sähe von dort aus das Verdämmern der
User, das Brechen der Lichtstrahlen, das letzte Aufleilchten
der landschaftlichen Schönheit in ihrer harmonischen Ein¬
fachheit. Wie ein gebogener Arm zog ^sich der breite
Strom hin, um dessen Außenwinkel die Stadt lag, an die
fick nach oben hin die Haide anschloß. Ĵn dem weiten
Jnnenbassin lag vor demMittelpunkt derStadt eme kleine
Insel , mit drei oder vier Häusern und ebenso vie.en
Schiffswerften darauf ; an derStadt unmittelbar vorüber
war die Fahrstraße für die kleineren Schiffe; zur Linken,
hinter der Insel herum lief der breite große ström der
die größten Schiffe viele Meilen weit ins Lnnd trug.
Am Bollwerk flackerteu unruhig die Lateran ; ganz
hinten zur Rechten lohte im dunklen Gewölk noch ein
letzter Abendschein am Firnlariient : es war ein schwaches
unreines Roth und dehnte dicht auf den tieffchwarzen
Hügelungen der mit Föhren bestaudeuen Haide. Ein
Panzer lag links gegenüber, am Ufer der^ großen
Schwesterinsel: er wurde eilig fertiggestellt —/ .ag uno
Nacht klang hell der inetalleue Hammerschlag, und
Abends spät erst und die halbe Nacht hindurch arbeiteten
die Elektrotechniker; die buntfarbigen Lichter blitzcen
daun und wann ihre kühne Signalsprache auf, wie fennge
Edelsteine hoben sie sich zwischen den übrigen schwachen
Beleuchtungspunkten ab. Der Alte freute sich dieses elek¬
trischen Lichtes so ganz besonders — es schien ihm wie
ein Stück Blitz, vom Himmel geraubt ut einer heißen
Julinacht ; er konnte minutenlang den blauen Reflexen
dieses Triumphlichtes auf dem Wasser nachblicken— eine
Kraft , die der Mensch sich unterworfen hat, ohne die seele
dieses Wesens zu kennen; ein geheimmßvoller Besitz, der
init fast nnheimlichein Finger an die Wunder des
Himmels rührt.

(Fortsetzung folgt.)

mAUUIL Weiiist?ibeAiteRhefngauer
Weine aus den Keifereien FRANZ GRAFJr . Weingutsbesitzer

in Geisenheim . Winkel Johannisberg . „ ,
Vorzügliche Küche. Diners. Soupers. Clubznwneriml.Stock. Jn haben:

Herrch- rmv Krampf-tufic«, sowie Brust-Katarrhe finden rai'cbkesskning durch Mr . I, »iidenmf yer ’» Satus-
Bonbons . Best.: 10% Allmmiast und 90%
rein st. Zucker. Zu haben in Beutelnü 25 u 50 Pfi,
sowie in Schacht, ä 1 Mk. i. d Germania -Drog . ,
Rbeinstr 55, Ott « Siebert , Drag ., am Mark«
U. 15. MopIims . Drag., Taunusstr, 25. 8657

Als vorBiisfltcliPS und liiliiges
iramiliengetränk empfehle die beim
Sieben der besseren Thee’n sich ergebenden

Theespitzen.
«Sute Qualität . . per Pfd. Mk. 1.40.
Feinste Qualität „ „ * 1.60.

Chp . Tauber,
Drogenhandlung, 15356

I UirciigasRe 6 . — Telephon TI ? *

Den Nagel auf den Kopf

trifft jeder , der statt werthloser
Nachahmungen nnr das allein echte

’s Puddingpulver
_ ,milOsiBäckerjyn8B!i‘ «

(D. R.P . A. No. 7402) verwendet,
(Jrbrrull käuflich.

Keine& Liebig, Hannover.
Aelt. Pnddingpnlv.-Pabr . Deutsch!.

Liebig’! Cd

oa
8

5 Pf . St . Neue Häringe
ojjerirl Altstadt-Consnm. 81

prima MsieisH pt. M. 54 Pf.
MdjleW.. „ 60-66 „

MGMen 60 ..
empfiehlt _

j . iiayeriiofor , Web ergäbe 50.
Ebendaselbst ist ein wenig gebrauchter traus-

pvrtabler Kessel zu verkaufen. _

Mein « bedeutend vergrößerte und billige

Masimi-Peileitjönltßlt
befindet sich dieses Iah ' in meinem
Hause 12 «.
Empseble mich den Bei einen, sowie

^ Gesellschaften im Verleihen von
W. allen mögliche!'. Theater -Garde-

rove » de, sehr biU. Berechnung.
Jacob Fwlir , 315

Weg . n. eins.
Dominos n. Costüme

(neu u. wenig getragen)
zu verleihe» oder z» verkaufen.

Aparte chice Hüte.
Mvritistrnste 12 , im Putzgeschöst.

Trink -Eier,
feinste LSaare» empfiehlt unter strenger
Garantie, heutiger Preis Stück 10 Pf . 293

Nermann Neigenfind,
Tel. 810. Drantenstr. 52. Tel. 816.

Butter -Abschlag!
Feinste Lützrahmtafelvntter . Mk. 1. 15.
Gatsbutter . *» 1.02 .
Landbatter . « —.9«.

C. F . W . Schwanke , Wiesbaden,
gegenüber der Emser- u. Platterfir . Telefon 414.

grau , weise und schwarz,
ächte Angorafeile von 8 bis

30 Mk.,
iiuitirtc Angorafclle 6 Mk.,
Pelztaschcn mit ächten Fellen

4, 5, 6, 8, 10, 12 und 16 Mk.
empfehlen 16328

J. &F. Suth,Wiesbaden,
Musoumstrasse 4,

Ecke Delaspeestrasse 3.
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(Bezugspreis 50 Pf . monatlich)
pnd die fallenden und nehmen Bestellungen zu»» Bezug jederzeit entgegen

S . Btrck, Ecke der Oranten'straße;
Ecke der Adokptisallee: « . Aieolal »,

ck- der . . .

lleüieidtlraswei !
W . Jung Wwe ., - - - - - - - -
Ecke der Karlstraße; C. Ml », Ecke der SÄiersieinerstrase.

Kttlterstrna «« , Carl Groll , Ecke der Schwalbacherstraße;
Chr . Schieb eler, Ecke der Schachtstrabe.

W. Jung Wwe., Ecke der Adelheidstrabe;
C. Brodt , ALrechriilche iß;  Fr . Groll , Ecke der
Goethestraße. w .

Albretchtairasse : E. Brodt » Mbrvchtsteaße1« : Carl
Linnenkohl , Me der Moritzstratz«; Li). Kolb » Albrecht-

BahntiMf . icaNHc : G . Eugelmanrr , Bahnbefstraße 4.
Bertrumatraaiie : Pt ». Prinz , Me der Eleonoreastrahe.

A . Höpsner , Me der Bleichstratze 32;
81. Senevald , Ecke der Hermanustraße,

Bleichntrasiiei 51. Schaal , Ecke der Hklenenstmße 2;
M . Tcherger , Ecke der Hellmundür.; Chr . Weimer , Ecke
der Watramstr. ; A . Höpsner , Ecke des BiSmark-Rmg 21.

»liieiasratruaae : Jac . Helbig , Blücherstr. 4 ; Fr . Henrich,
Blücherstratze 24.

BHl « witrM »ie : W . Klingelhöfe «, Seerobenstraße 16.
I» - Th . Hendrich, Ecke der Kapcllenstrahc.
»otülie !iiier »*r « «M' i Heinrich Pfaff , Dotzhkiinerstratze22,;

Ad . Weber , Ecke der Kaiscr-Friedrich-Rüig 2.
aruiJunstTit . sp : Will ». Weber , Eck- Seerobenstraße.
)Clconari >>iHiriiis !- ! PH. Prinz , Ecke der Berlnmistratz«.
Vautbrunneaitrüesc ! Fritz Enget , Ecke der Schmal-

bacherstraße.
» » last »-« »»«, , C. Herrman » , Feldftiatz« 2; I . Forst»

Feldstraße 19.
rrankemirane : G. Rudolph , Ecke bu  Walramstratze;

W . Schnurr , Frankenstraße 17. m
Wie ä i*i t i.str » *se i F . Philippi , Ecke der Nengassr;

M . Behfiegel » Ecke der Schwnldackerstratze 15.
«oeUieitrantei Fr . Groll , Gsethcstratzc1, Ecke derAdslphs-

alle«; W . Klees , Ecke derMoritzstratze; R . Sanier , Ecke
Oranienstraße 50.

«nat v-M-««, 1 fetrasse : W. Laux » Me der Hartingstratzr.

L.

W . Kaux » Me der Gustav-Adolfstraße 16.
Hclr » « B«irn » i- : 44. Schaal , Me der Milchstraße

B . OeMchlüger » Ecke der WeLritzstraße.
Lsrlla . u -i -l ^ir ^ »- ! Adolf Hahbach , Ecke der Wellritzstr. ;

C. Bürgener Nachfolger , HellmundsLratze 35;
Tcherger , Ecke der Bieichstraße.

Herdprutresae - Carl Lotz» Ecke der Kömerftraßk.
Uppimtn « i A » Senrbnld , Ecke des Bismarck-Ring.
i >« rer »G:art « i»AtraMB« : Fritz Gernand , Herrugarteustr. 7.
Mimhgraben - Carl Petry , Steiugassc 6.
A» k,-»aira «ae - F . Schmidt , Ecke der Wörthstraßr.

Av . Weber , MeDotzheimerstr. ;
A . Mosbach , Ecke der Jcchnstraßr. ^ J L, ,

Th .» Hettd ^rch, Goke des DaMbkcbti>al.
: A . Nicolai », Ecke der Adeihciditratze; H. Reef,

Ecke der Rheinstratze. ^ ^
Iteiieratr » »«« t Louis Äendle,Ecke der Stiftstraßr ; I . Forst,

Feldttratze 19.
Ltäraa ^ ratr -aamer Carl Lotz» Ecke der Hcrderstrißc.
«ür « ,A.  Wirtll Rachf. sFr . Laupns ), Me der

Rheinitraße; I . Ltassca , Kirchgasse 60, nächstd. Marltstratze.
I,ahn *tr » »*ei Ä . Klingetllöfer , Seerodenstraße 16.
Iijä *.'e «nfeur * str » *ae r Th . Kolb , Albrechtsiratze 42.
!ffl» *»erg » sses Fritz Romptl , Ecke der Nmgaffe.

J »c. Minor , Me der Schwalbt,cherftr.
Carl Kuefeli , Ecke des Gemeindebadgäßchenr.

M » rit - atraa «e - Carl Linnenkohl , Ecke der Albrechlstraße;
W . Klees, Ecke der
nße 64.
12; Louis Kimmel»

W . Weber , Moritzstrahe 18;
Goethestraße; Hch. Maus , Moritz

jSerostMMise : E . Spellekün , Rerostra
Me der Röderstr-mtze.

gegga . se : F . PyiliPPi , Ecke der Friedrichstratze; Fritz
Romptl , Ecke der Manergasie.

Mie « i » aatr » »!»« , Fritz Gernaud » Herrngarterlstraßei. _
ttrsvaiienstrusse > W « H » Birck , Ecke der Adelhtldstratze;

R . Saut - r , Ecke der KoetheLratze.
Platieratrasae t P . N» Weil » Platterstraße 42.

t I . Brr « , Ecke der Weftendstratze.

Lauvus ^,
Karlnraße;

lltiioiuatruaa « s A . Wirth Nach »' . (Fr.
Ecke der Kirchqasse; ch. Neef , Ecke der
F . A . Dienstbach , Ecke der Wörthstraße.

I»i»a « eati -» aa«! r Louis Kimmel , Ecke der Nerostrabe;
Phil . Kissel, Röderstr. 27 ; W . Cron , Ecke des Römerberz.

»rü » , « ri, « r8 : Heinrich Krng , Wu ^rderg 7; W . Cron , Ecke
8oI, » t-n tüt  ra* er Ĉhr . Schiebeler , Ecke der Adlerstratzc 28a.
8vl »i«rat «; i » «;»'ati '«.aa «s  C . Erb , Adelheidstraßc 76.
8«i»u --»l, . » «;i»« ratrt »8a« r Carl Groll , Ecke der Adlerstratzc;

Jac . Minor , Me der Mauritmsstraße ; Fritz Engel , Ecke
der Fanlbrunneustr.; M . Beysiegel , Ecke der Friednchstr.50.

8 « Su »>i,liat - - Sldotf Heust , Wervendstraße 1.
»edanatraue : Georg Fischer , Wailramstmtze 31.
8« sro8e ;>>Gee» aa«rr W . Kliugelhöfer , Sserobenstratzr 16;

Wiih . Weber , Seerobenstraße 19. Ecke Drndeiistraße.
Bteäiigas »« , Carl Petry , Stcingasse 6; C . Ernst , Stein»
»tiktatruaa « - Louis £ enMc , Ecke der Kellerstrabe.
Taggautraaiei E . Grnncwald , Taunusmatze 84.
H, '»z«-» °a>atU-» aa« : Georg Fischer , acgeimücr der Sedanstr. ;

G. Ruvolph » Ecke der Frankcnstraße; Chr . Weimer,
Ecke der Bleichstratze. ™

Uellrittatraaac : Adolf Haybach , Wellntzstratzt 22;
V. Oehlschläger , Ecke der Helenenstraß«. ^ ^ ,

Weateaadatrasae : Adolf Hentz , Westendstratze1; F . virsk,
Ecke der Roonstratze. , „ ,

HRürtiialraaa « : F . Ä » Dtenstbach , Ecke der Rhemstraße,
F . Schmidt , Ecke der Jahustratze.

Ferner in:
Niedi -i«-!»- Heinrich Scheurer , Rathhausstraße 11.
Btorartadt « Carl Häuser , Rathhausstraße 2.
»ot - l>eiu »r Friedrich Ott , Wiesbadenerstraße1 .

- Orls -diener Stahl , Kloppenheilnkrstraße.
Carl Schwalbach , Burgstratze 144.

8o -. «« » l»ia».8 , Philippinr Wiefeuboru , Tdalstratze 2.
Wal &atrsutse »iebjricla : Carl Zuber , Wald straßc 14.

>

Mainzer wild-u.GeMgel-handlANg
726. Telephon 726. Inh .: Emil Petri , 13. Nerostraste IS . 726. Telephon 726.

Treibjagd.
4 Md. ftofen4 Mt

Hat.K1. Hatenztemer Mk. 1.80 im Ausschnitt,
2. Hosenkeule „ 1.50

Hasenpfeffer „ —.80
Poularden , Kapaunen, Ente», Hahne, Tauben,

srinste Fricasstc-HÄhncr, sowie Birkivild,
Alle« frisch und priina Maare , cmpsehle zum
billigsten Tagespreis . Znm Besuch ladet freund-
lichst eia Ml. Petri.

Tl!slhe!l-FlihrK!iks Uiesbalikmr TOM
jmmm

] TG
i Winter 1900/01
fl zu 10 WfevNtg das Stück käuflich int

Kerl « « . KnnsSKsse SV.

OLIbttÄLitsuvSrSin

Urania “.
Sormtag » IS . Januar,
im närrisch decorirten Saale
„ZnrLurngesellschaft"

(Wellritzstraße 41):

Große Gala-
Damen-Sitzmlg

mit Tanz.
Einiritt Lv Pf . Slnfan « 4 Uhr.

S ladet frenndlichst ein
DaS Comitee.

30 Pf . Pf » , rnff . Sardine « ,
6 „ St . Rollmops

offerirt
Aktstadt -Confnm , Metzgergaste 3l.

80

Hührreraugen,
schmerzhastc Homtwut, verwachsene Nägel rc. ent¬
fernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos 16524

3 . Mahl , gevr. Seilaebulse, Weberaasse 44.
Für Ncubauleii geeignet ist Umzugsh. cm gr.

dem. Amerik. Ofen, tadellos, d. g. Winter dnrchbr.,
m. Rohr n. Boisatz prcisw. z. vcrk. Karlftr. 28, 1.

8. Jithstvg in !. Klafft 204. Kal. Prniff. Mirie.
« « >». t \t  10 3anuat Um- bl- G-v-inm u>« so M! stab »rn bUr-K-nb«

Kümmern io SHaiomcr« l>-ig-MN (©»«« tSswaijv.)
10. Januar 1901, vormittags.
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Jagd-Berpachtnng.
Feld- u. Waldjagd mit gutem R-liftand ist sof.

abzngeben. Mb . Wie sbaden, GckldgafftlL, Laden.
Koffer frti verkaufen Wellrrtzstraße 15, Hid. C
Sin ick. Fenste!Verschlußb z. vk. Herderitr. 10.

"Atlas -Domina z.v. Bahnhoistr. 6, 81. 4ÖB
Zwei n. roia B.-Masken bill. ^ chiilgaflê . £
D.-M. [Pirrette] b. z. v. Bertramstr. 6. 1 r

Jeilrmgs - Makulatur
per Nies 50 Uf . zu haben im Tagblatt-
Verlag, Langgasse 27.

Wiener Dircctrice vrrs. Schnridetklcid.. Tost.,
Capes rĉ dies, gebt ins Hau«. Schulgasse6, 3.

In vorzüglicher Berkehrsiagc nächst dem Kur¬
hause ist ein eleganter Laden , circa 100 llj'.Mtr.
aroh, mit oder ohne Soussole gleicher Grötze mr
nur zahlwigssähige Mwtder per 1. Avril lehr
preiswertb zu vermiethcn. Nah. Moritzstr. 14, 2,
Morgens von 10—11 und von 2—8 llbr.  725

Slbgeschloflen « Wohnung von 3., 4, oder
7 Zimmern mit od. ohne Garten, in sonniger sreier
Lage, znvcrm . Näh. im Tagbl -Verlag.  9918läge, zu vcrm. viay. mi L.aaoi.-r,-<<ui,.

Kl . SchwaUiachechraße 8
«r. Parterre -Räumlichkeiten zu vermietden. 7678•> i »C’tnne» <lltt irtrih! Ami.flt. Parterre -Räumlichkeiten zu vermietden. 7678

Müllerstcaste 3 , 1. Etage, gut ms dl. Zmi
dillig zu vermietden. E

Et » mit Bulliführung , Steno-
graphie « nd Correspsndenz
durchaus vertranter junger Mann wird
für ein hiesiges FabrikgcschLft zum so¬
fortigen Eintritt gesucht . Offerte « mit
Gehaltsansprüchen unter E - ss « an
den Tagbl .-Berlag erbeten. __

20  MM MGW.
Donnerstag Nachmittag in der Wilhelnistr. ein

Damen -Portemonnaie , enthaltend Fünfzig-
Martschein und kleines Geld . Avzugeben
Billa Mila , Haincrweg 4, Part , rechts.

mg~  Bon Verlobungen , HeiraLhrn , Ge¬
burten und Todesfällen wolle r::-«n dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Änzerge
mache« , sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
Ans den MiesbadenerCiotlstandsreizik]ern
Geboren. 6. Jan . : dem PiMstier Jacob Nehren

e. T ., Lucia Auguste Ebarlotte. 8. Jan .: dem

Georg Michelc. T .. Anna Karoline.
Aufgeboten. Steinhauergehülfe Heinrich Beuer¬

bach hier mit Johanncite Oppcl hier.
Verehelicht. Fabrikbesitzer Peter Kamper -n Neu»

am Rhein mit Minna Niemer hier. Haasdiciicr
Kilian Arnold hier mit Bertha Schröder hier.

Gestorben. 9. Jan . : Joseph, S . des Schloffergeh.
Jakob Leis. 9 M. ; Karl . S . des Taglöhners
Karl Bär , SM .; Elisabeth, T . des Restaurateurs
Martin Vüth. 15 I . 10. Jan . : Otto, S . des
Schreinergehülfen Otto Peters, ^ M.

Vergeh die UWMdeil Ml Mt!
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GarLerr- Kalender.
Aussatz für die . Land - und hauSwirthfchaftliche Rundfchau ".)

(Nachdruck verboten.)

LS . L

Januar

Das vergangene Jahr war ganz besonders für die Obst¬
kultur ein reich gesegnetes. Es brachte nn Karten ei
aus eraewöhnliche Ernte an Stein -, Kern- und Beerenobst
und aiebt uns einen Ansporn, diese Sachen so viel wie mog-
liw auzuvflanzen und zu pflegen. Besonders dre Ernte de»
Steinobstes , dessen Anbau für die kleineren Gartenunmer
am Vortheilhaftesten ist. war geradezu unerschöpflich, und
wer die Gelegenheit ordentlich benutzt und davon tüchtig
eingekocht ode? aus andere Art für den Winterbedarf ver-
wertbet hat wird den Genuß dieser köstlichen und gefunden
Beispeise noch lange haben. Natürlich müssen wir aber auch
dafür sorgen, daß solche vollbehangenen Baume und
Sträucker sich nicht erschöpfen und daß nichts ver,aumt wird,
E dmselben wieder neue Kräfte zuzuführen. Denn ob¬
gleich die im Garten stehenden Baumpflanzungen infolge
der regelmäßigen Düngung . des zu anderen-Altur ^ nochbemwten Unterlandes weniger an Nahrftoffen Btange:
leideii als Bäume in Grasgärten , in Wegen, Platzen und
dergleichen, so ist es doch auch hier angebracht, denfelben,
setzt nach einem so obstreichen Jahre , noch eure besondere
Dünauna mit flüssigem oder festem Dünger zutonunen zu
lassen Dies gilt ganz besonders von den älteren Baumen,
welche die im Boden enthaltenen Nährstoffe bereits mehr

^Die " Anwendung des flüssigen Düngers geschieht. am

flacheren oder tieferen Graben , welche,i wir rings , um den
Baum ungefähr senkrecht unter seiner Kronentraufe ziehen.
Durchaus ^nicht überall läßt sich jedoch em solcher Graben
aufwerfen, weil wir dadurch die Rasenplatze, Rabatten rc.,
auf denen die Obftbäume stehen, böse Mitnehmer, wurden.
Wir beschränken uns deshalb darauf , wi Bereiche er
Kronentraufe an verschiedenen Stellen circa 00
ü cfe Löcher zu machen und drese mit flüssigem Dung z
füllen. Uni den Zweck recht vollkommen zu erreichen und
doch nicht zu weite Löcher auswerfen zu muffen, bedienen
wir uns bei dieser Arbeit eines Erdbohrers mit einer Bohr¬
welle von etwa 12 Centimeter . In die hiermit gebohrten
Gruben stecken wir senkrecht Drainröhren von etwa 10 Centi-
meter Lichtweite und verhindern durch diese das Einfallen
der Erde in die Bohrlöcher, sodaß wir dre letzteren wieder-
b>llt füllen können, ohne sie jedesmal vorher von Neuem
ausaraben zu müssen. Nie darf man mit frischer und nn-
vermischter Jauche Obstbäume düngen, weil diese befonders
wenn sie aus Aborten stammt, bei Aepfelbaumen den Krebs,
wü Birnen die Kernfäule und bei Steiiiobstbaumen den

Harstluß rmd vorzeitiges Absterben zur
c> lae bat Ueberhaupt ist es nothwendig, bei Anwendung
von Dunastoffen lli de? Wahl und auch bezüglich der zu ver-
22S Sense derselben sehr vorsichtig zu sein Arn
b ftm vermischen°wir rischen, reinen Kuhmist Mit der

drei- bis fünffachen Menge Wasser, geben aufjeeinebiszwei
Gießkannen dieser Biischung erne Hand voll Holzasche zu und
lauen die Flüssigkeit zum Zwecke der Gahrung unter
öfterem Umrühren wenigstens eine Woche bis öum Gebrauch
an der Luft stehen. Mit der gut vergorenen Brühe füllen
,vir die in der Erde steckenden Dramrohrenitucke an und
bedecken ihre nach oben gerichtete Oeffnung . um die Ver-
tiinisUiua zu Verbindern. Etwa dreimal m Abstanden von
14 Tagen Ws 3 Wochen dem Baum reichlich sugefuhrt . wird
diese Mischung sichtlich airf ein kräftiges Wachsthum, auf
eine üppige Laubentfaltung und auch auf eine vollkommenere
Ausbildung des diesjährigen Fruchtansatzes hrnwirken, ohne
irgendwelche nachtheiligen Folgen zu haben. ll" r ,lungere
Bäume genügt hiervon schon bei jedem Male eure Gießkanne
voll, während ältere je nach ihrem Umfange deren zwei,
drei oder auch vier erfordern . Hühner , rauben - un
anderer Geflügeluiist läßt sich, mit der genuaenden Menge
Wasier vermischt und vergohren, ebenfowohl wie die vor¬
genannten Stoffe zur Düngung der Obstbäume verwenden,
nur muß man vorsichtig damit sein, da diese Stoffe ungleich
scharfer sind. Wer keinen Kuhmist re. bekommen kann ist
auf sogenannten künstlichen..Dünger angewiesen und lost
zu diesem Zwecke im April für fe 3 bis 4 mittelstarke
bäume in 1 Hektoliter Wasser 600 Gramm ^Hornspahne u^
180 Gramm schwefelsaures Kal, auf , rührt dre Flusngkell
öfters um und vertheilt sie in der oben angegebenen Weste.
Tie Düngung wird alljährlich wiederholt, bis dre Wachs
thunis -Berhältnisfe sich wieder hinreichend gebelfert habem

Festen Dünger giebt nian den Obsibaumen vorzugsweise
in der Gestalt des Koinpostes oder wenigstens doch gut ver¬
rottetem Dünger . Koinpost ist deshalb vorzuziehen, well
er ein zersetztes Gemisch der verfchiedensten Dungftosse ist.
Er ist eines der wirksamsten Mittel zur Beförderung des
Pflanzenwachsthums dadurch, daf; rn ihm sammtliche
Pflnnzennährstoffe in richtigem Berhaltnib und auch meist
st? löslicher Form sich befinden. Zur Unterbringung de
Kompostes an Obstbäumen zieht man m einer gewissen Erll-
fernuna vom StaniNl , dort wo die Saugwurzeln liegen,
einen Graben rund um den Baum , bei großen Bäumen etwa
30 Centimeter tief und 1 Bieter breit und füllt ihn Mit Koim
post Die in denselben erndringenden Wurzeln machen sich
die in chm enthaltenen Nährstoffe zu Nutze und sichern dem
Baume ein weiteres kräftigesGedeiben. Bei Bearbeitung des
Bodens unter der Baumkrone, namentlich bei Meeren un
flachwurzelnden Bäumen , ist, auf Schonung der Wurzeln zu
nrftfci d h darauf , daß diese Bearbertuiig eure möglichst
flache sei, da sonst viele in den oberen Bodenschichten befind¬
liche Saugwurzeln Beschädigungen erleiden, wodurch che
Fruchtbarkeit der betreffenden Baume sehr beeinträchtigt
wird . Obstbäume und Obststraucher stnd ,n einem Brwat-
aarten immer die Hauptqueüe des Nutzens und der ^ refide,
sie erregen unsere tägliche Aufmerksmnkeit von der Blutye



bis zur Ernte und erfordern verhältnißmäßig auch weniger
oder doch leichtere und angenehmere Arbeit wie andere
Gartenprodukte . Wendet man vorstehend besprochene
Düngung richtig an, das heißt je nach dem Grade der Er¬
schöpfung, dem Alter , den Bodenverhältnissen rc., so wird
der Baum , wenn er sonst gesund und gut behandelt ist, auch
solche obstreichen Jahre leicht überstehen, ohne merkbare Ab¬
nahme seiner Triebkraft und Fruchtbarkeit, denn die Nah¬
rung bleibt, neben Luft und Licht, unter allen Umständen
die Hauptsache.

Eine Hauptaufgabe des Obstzüchters besteht ferner in
dem Schutze seiner Pfleglinge gegen die Nachstellungen von
Feinden der verschiedensten Art und beschäftigt ihn sowohl
während der tiefsten Winterruhe wie an heißen Julitagen,
beim Erwachen der Vegetation wie beim Fallen des ver¬
färbten Laubes . Gegen Hasen, welche gerade um die jetzige
Zeit in Ermangelung eines Besseren der Rinde der Obst¬
bäume — insbesondere der Aepfel — Geschmack abzuge¬
winnen suchen, schützt die sichere Einfriedigung des Gartens
und diese muß, wenn sie nicht auS dauerhaftem Materiale
hergestellt ist, beständig auf ihre Dichtigkeit und Wider¬
standsfähigkeit geprüft werden. Gefährlicher aber noch,
weil weniger bemerkbar als der Hase, ist die in Besocgniß
erregendem Maßstabe zunehmende Menge schädlicher In¬
sekten, deren Brut jedoch gerade während der blattlosen Zeit
ohne besondere Mühe vernichtet werden kann, bevor sie noch
im Stande ist, uns Schaden zuzufügen. Um die jetzige Zeit
sind die aus zusammengewickeltenwelken Blättern bestehen¬
den Raupennester des Goldafters , die schmutzigweißen, um
die ein- oder zweijährigen Zweige gelegten kittartigen Eier-
ringe des Ringelspinners und die braunen , an den Stämmen
klebenden Eierschwämme des Dickkopfs oder Schwamm¬
spinners als die gefährlichsten aufzusuchen und zu ver¬
nichten. Dies geschieht durch Abschneiden der mit Raupen-
nestern oder Eierringen behafteten Zweige mittels einer Ast¬
oder Raupenscheere und sofortiges Verbrennen derselben
und Ablesen der Eierschwämmevon der Rinde des Stammes.
Um diese Nester gleich am Baume zu verbrennen, kann man
sich auch einer Raupenlampe bedienen, doch ist hierbei große
Vorsicht geboten, weil ungeschickte Leute mit einer solchen
Lampe viel mehr Unheil anzurichten vermögen, als die
Raupen selbst. Als schlimme Gäste des Obstgartens , nament¬
lich der jüngeren Bäume, erweisen sich um die jetzige Zeit oft
die Ratten und Mäuse. Während die Mäuse nur in Er¬
mangelung einer anderen Nahrung die jungen Obstbäume
dicht über der Erde benagen, fressen die Ratten die Wurzeln
der letzteren vollständig weg. Eine solche heimtückische Ver¬
nichtring unserer jüngeren Obstbäume haben wir am meisten
in den Gärten zu beklagen, welche in der Nähe von Wasser-
gräberr liegen, denn der Urheber derselben, die allbekannte
Wühl- oder Scherrmaus , ist eine Spielart der Wasserratte,
welche die häßliche Eigenschaft besitzt, sich nicht leicht durch
Fallen oder Gift zum Anbeißen verlocken zu lassen. Uebel-
riechende Stoffs , welche man in ihre Gänge legte, konnten
sie nur veranlassen, nicht weit davon einen neuen Wohnsitz
aufzuschlagen. Phosphorpillen , wenn sie gut zubereitet und
tief genug in die Gänge hineingelegt werden, helfen hier und
da ; ebenso auch Kartoffeln , welche mir der Schale gekocht
und noch vollkonunen heiß mit gewöhnlichen Schwefelhölzern
reichlich gesvickt, bis zum Erkalten so stehen gelassen und
dann nach Beseitigung der Schwefelhölzer in die Gänge ge
steckt wurden ; sicher tödten kann sie aber auch ein guter
Schütze, nachdem er eine kleine Strecke des benutzten Ganges
blosgelegt und sich in unmittelbarer Nähe schußfertig auf
die Lauer gestellt hat . Gewöhnlich dauert es dann nicht
lartge, so schaut die Ratte vorsichtig aus der Oeffnung heraus
und beginnt ihren Bau zu repariren , wobei sie nicht allzu¬
schwer zu schießen ist. Merkt man erst an den bekannten
Gängen , daß die Scherrmaus im Garten ist, so ist jedenfalls
die größte Mühe darauf zu verwenden, dieselbe los zu
werden denn ich habe öfters beobachtet, daß große Quartiere
der fchöttsten Pyramid -Bäume durch sie gätizlich vernichtet
wurden , man merkt es nicht eher, bis derBaum , aus Mangel
,m jeglicheni Halt im Boden, umfällt und sieht zu seinem

Schrecken, daß alle Wurzeln bis an den Stamm vollständig
ansgefressen sind.

Im Laufe des Monats beginnt man mit dem Treiben
der gefüllt blühenden Hyacinthen und Tulpen . Man bringt
dieselben in ein sonniges Zimmer, in welch letzterem sie für
die Nacht, solange nicht geheizt wird, von der unmittelbaren
Nähe des Fensters zurückgestellt werden. Die Treibzwiebeln
müssen bei Bedarf und nur mit erwärmtem Wasser begossen
werden, welches man am besten in die Unterjätze der Töpfe
gießt und das von der Erde nicht aufgesogene Wasser wieder
entfernt , sonst wird dieselbe durchsäuert. Damit die Blüthen
der Hyacinthen und Tulpen nicht zu niedrige Stengel bilden,
deckt man über die ausgetriebenen Zwiebeln einen kleinen
leeren Blumentopf oder eine dunkle Papierdüte . Gefüllte
Hyacinthen, Tulpen , Narcissen, Tazetten rc. werden be¬
sonders schön, wenn sie nur langsam zur Blüthe gebracht
und auf oben an den Fenstern angebrachte Bretter gestellt
werden.

Hyacinthen auf Wasser getrieben sollen in dasselbe etwas
aufgelösten Tischlerleim enthalten . Es wird vielfach
empfohlen, bei dem Treiben der Hyacinthen und anderer
Zwiebel etwas ausgeglühte , grob zerstoßene Holzkohle in das
mii Wasser gefüllte Zwiebelglas zu geben, um diesesKohlen-
pulver durch eine, einige Tage später vorzunehmende Be¬
wegung des Glases zum Sinken zu bringen . Ebenso wird
auch die Fäulniß der Zwiebel und des Wassers dadurch ver¬
hindert, daß man nach dem jedesmaligen Aufgießen des
Wassers ein erbsengroßes Stückchen Salpeter in dasselbe
wirft . Dasselbe Mittel erweist sich auch bei der Zwiebel-
treiberei in Töpfen sehr vortheilhaft , wenn man drese mit
lauwarmem Regen- oder Schneewasser begießt, in welchem
etwas Salpeter aufgelöst wurde.

Von den Maiblumen werden so viele dicke Keime in zur
Hälfte mit Moos gefüllte Töpfe in Erde eingepflanzt, als
darin Raum haben. Man kann sofort mit dem Treiben der¬
selben beginnen, indem man sie aus einen Backstein auf den
Ofen stellt und mit einem leeren Blumentöpfe überdeckt, so
lange stehen läßt , bis sie die Blüthen zeigen, worauf man sie
an ein Fenster stellt.

Mit dem Treiben der Rosen, wozu sich besonders die
rrieiften Remontant -Rosen, namentlich die mehr hellfarbigen,
recht gut eignen, beginne man nicht zu früh , erst gegen Ende
Januar , Anfang und Mitte Februar , weil später sicherer
auf Sonnenwärme zu hoffen ist. Schwerer, wenigstens
nicht so frühzeitig wie diese, sind zu treiben : die kleinen und
großen Centifolien, Moos - und andere Rosen. Diese
Pflanzen werden besonders häufig von den Blattläusen be¬
fallen. Vor dem Aufnehmen zum Treiben erweist sich ein
sehr sorgfältiges Abwaschen des kahlen Holzes mit scharfem
Seifenwasser zur Vernichtung der Brut der Blattläuse als
ein recht gutes Mittel.

Zn der gleichen Zeit, bei einer nur mäßigen Wärme,
können leicht angetrieben werden : Azaleapontica,Deutzia
gracilis , Dyclythra spectabilis , Hydrangea ,Jasminum
nudiflorum , Kerria japonica , Syringa persica und die
verschiedenen zum Treiben geeigneten veredelten Sorten,
Prunus triloba , Viburnum opulus , Weigelia rosea rc.,
nur müssen alle diese Sachen eine möglichst gleichmäßige
Temperatur und einen möglichst hellen Standort haben. Ab-
geschnittene Zweige dieser Blüthensträucher, in mit Wasser
gefüllte Gläser gestellt, blühen unter denselbenBedingungen,
sie geben einen Zimnierschmuck, den sich Jeder leicht ver¬
schaffen kann.

Die Gutertuberkulose und ihre Bekämpfung.
In der Versammlung der Thierzucht- Abtheilung der

Deutschen Landwirthschafts-Gesellschaft, welche im Februar v. I.
stattfand, wurde an der Hand eines Vortrages die Bedeutung
der Tuberkulose und besonders der Eutertuberkulose und ihre Be¬
kämpfung besprochen. Die interessanten Mittheilungen, welche in
jener Sitzung gemacht worden sind, verdienen weitere Beachtung.
Denn neben den häufigen und heftigen Ausbrüchen der Maul¬
und Klauenseuche erwuchsen der Landwirthschast in den letzten



Jahren gerade durch das Umsichgreifen der Tuberkulose bei Rindern
und Schweinen die bedeutendsten Verluste . Durch die Statistik
der Schlachthöfc wird das riesige Anwachsen der Tuberkulose außer
allen Zweifel gesetzt. Denn dieselben Schlachthöfe mit demselben
Untersuchungsverfahren und derselben Zufuhr weisen stetig zu¬
nehmende Ziffern auf.

Es ist bekannt , daß der Tuberkelbazillus in den meisten
Fällen mit der Nahrung oder mit der Athmungsluft in den Thier¬
körper gelangt und dort , wo er sich festseht, Knötchen (tudsreula)
erzeugt . So erklärt es sich, daß wir häufig sehr zahlreiche
Tuberkeln in der Lunge antreffen , wenn ein Thier sich mit der
Luft verseucht, und anderseits viele Knötchen im Darm , wenn es
sich mit der aufgenommcnen Nahrung angesteckt hat . Vor allen
Dingen muß aber gegenwärtig der Eutertuberkulose ganz be¬
sondere Aufmerksamkeit geschenkt werden . Denn mit der .Aus¬
breitung der Molkereigenoffenschaften und Sammelmolkereien hat
auch die Verbreitung des Tuberkelbazillus durch Vorhandensein
von Eutertuberkulose um sich gegriffen.

Die Eutertuberfulose tritt anfänglich ohne merkbare Störung
des Allgemeinbefindens auf und besteht in einer ausgebreiteten,
nicht scharf abgegrenzten , schmerzlosen Schwellung eines , selten
zweier Euterviertel . Dieser stark vergrößerte Euter giebt anfangs
eine scheinbar ganz gesunde Milch . Bei einer gewöhnlichen Euter¬
entzündung stellt sich oft in wenigen Stunden unter Fieber¬
erscheinungen eine bedeutende Anschwellung der Euterviertel ein.
Es wird gar keine Milch , sondern nur eine dünne , seröse, nicht
selten übelriechende Flüssigkeit abgesondert . Die Absonderung
der tuberkulösen Milchdrüse behält dagegen gewöhnlich etwa einen
Monat lang ihr milchiges Aussehen , dann wird sie nach und nach
wässeriger , es treten kleine Flocken auf , und schließlich wird vom
erkrankten Theil nur eine dünne , gelbliche, trübe Flüssigkeit ab¬
gesondert . Die Diagnose „Eutertuberkulose " wird weiter gestützt
durch den Nachweis einer bedeutenden Anschwellung der über den
Eutern gelegenen Lymphdrüsen . Denn diese Drüsen , von denen
man jedoch nur den Hinteren Theil durch die Haut sehen und fühlen
kann , erreichen bei Tuberkulose regelmäßig eine bedeutende Größe.
Während bei frischer Erkrankung der ergriffenen Eutertheile eine
ziemlich gleichmäßige feste Anschwellung sich bildet , fühlt man in
vorgeschrittenem Zustande der Eutertuberkulose zahlreiche erbsen-
bis walnußgroße Knoten im Drüsengewebe.

Die Milch von eutertuberkulosen Kühen ist, wie durch Ver¬
suche qn Schweinen und Kaninchen bewiesen, äußerst gefährlich.
In jedem Tropfen Milch einer eutertuberkulosen Kuh sind eine
Anzahl von Tuberkelbazillen enthalten , und daher ist es erklärlich,
daß eine einzige Kuh dieser Art das Gesammtgemelke eines ganzen
Bestandes verseuchen kann , wodurch naturgemäß der Verbreitung
der Tuberkulose in hohem Maße Vorschub geleistet wird , und wo¬
durch es auch erklärt wird , warum Magermilch und Butter aus
Sammelmolkereien so häufig Tuberkelbazillen enthalten und
warum Schweine , welche mit Milch aus Sammelmolkereien ge¬
mästet wurden , bis zu 70 pCt . mit Tuberkulose behaftet sind
Hieraus ist also die Folgerung zu ziehen, daß man der Ver¬
breitung der Tuberkulose dadurch wesentlich Vorbeugen kann , wenn
man mit aller Strenge die eutertuberkulosen Kühe aus den Be¬
ständen ausmerzt . Die Beseitigung der mit Tuberkelbazillen be¬
hafteten Thiere ist das einzige Mittel , um sich einen tuberkelfreie»
Rindviehbestand zu beschaffen. Denn wenn auch an und für sich
ja die Tuberkulose selten erblich ist, so werden doch gerade durch
das Vorhandensein von Thieren mit Eutertuberkulose leicht bei der
Aufzucht der Kälber diese infizirt . Diejenigen Thiere , welche vor
allen Dingen die gefährlichsten sind, sind die, die mit Eutertuber¬
kulose, mit Lungentuberkulose , Darm - und Gebärmutter -Tuber¬
kulose behaftet sind. Die sind die wirklich gefährlichen Thiere,
welche hauptsächlich dazu beigetragen haben , daß die Tuberkulose
es bis zu ihrer ungeheuren Verbreitung gebracht hat . Ihre Zahl
ist aber verhältnitzmäßig gering gegenüber jenen hohen Ver-
hältnißzahlen derjenigen Kühe , welche auf die Tuberkulin -Impfung
reagiren . Daher wird man sie auch mit nicht allzu großen Opfern
ausmerzen können , wenn man daran denkt, welche Vortheile man
dadurch sich selbst und dem Allgemeinwohl schafft.

Das Tuberkulin dagegen ist ein gutes Erkennungsmittel der
tuberkulösen Erkrankungen . Aber es verdächtigt schon diejenigen
Rinder , welche nur irgend einen kleinen tuberkulösen Herd in
irgend einer Lymphdrüse aufzuweisen haben , also doch nicht
gefährlich sind. Die Zahl dieser Thiere beträgt in vielen Beständen
bis zu 80 bis 90 pCt . Wollte ein Besitzer alle Thiere . welche auf

Tuberkulin reagiren , ausmerzen oder auch nur als gefährlich be¬
handeln , so würde dies in vielen Fällen seinen Untergang bedeuten.
Die Beseitigung jener oben angeführten wird sich aber wohl er¬
reichen lasten.

Land wirty schüft.
Eine nothwendige Winterarbeit . Beim Auswerfen von

Gräben oder Vohren von Löchern im Garten kann man in der sehr
geringen Tiefe von nur 1 bis 2 Fuß auf Schichten stoßen, welche
trotz der ziemlich reichlichen Herbstniederschläge noch pulvertrocken
sind. Besonders für Qbstbäume sind diese trocknen Schichten
natürlich sehr nachiheilig , aber auch bei Erdbeerbeeten machen sich
die Folgen dieser Trockenheit im Untergrund im nächsten Jahre
durch geringe Erträge von krüppeligen , kleinen Beeren unangenehm
bemerkbar . Es ist deshalb jetzt dem Gartenbesitzer , der im Sommer
unter trockenem Boden zu leiden hatte , zu empfehlen , mit dem Loch¬
eisen oder einem Bohrer Löcher in etwa 30 Centimeter Abstand
in den Boden zu stoßen und in diese hinein dünne Jauche zu gießen
und so eine wirksame Untergrunddllngung vorzunehmen . Soll
ein Theil des Gartens frisch rigolt werden , so ist es, um der Unter¬
grundfeuchtigkeit genügend Rechnung zu tragen , vortheilhaft , vor
dem Rigolen das Stück mit einigen Fässern Jauche überfahren zu
lasten , dann beim Rigolen diese obere durchtränkte Schicht nach
unten zu bringen , dagegen aber die trockene Schicht nach oben, um
ihr so die Winterfeuchtigkeit zu Gute kommen zu lasten . (Der
praktische Rathgeber im Obst - und Gartenbau , Frankfurt a . O .)

Der edelste deutsche Apfel ist der Gravensteiner. Das
weiß bei uns Jung und Alt ; mag es auch sonst mit der Pomologie
bei unseren Hausfrauen , bei unseren Obstessern schlecht bestellt sein,
den Gravensteiner kennt Jeder , und sein Name klingt sogar dem
wählerischen Feinschmecker lieblich in die Ohren . Da ist es nun
intereffant , Genaues über die Herkunft und Zucht dieser edlen
Frucht zu hören . Anbauorte sind vor Allen Schleswig -Holstein,
Mecklenburg und Pommern , auch noch die angrenzenden Länder,
aber am gesegneten Rhein z. B . fühlt der Gravensteiner sich nicht
wohl , er wird dort zum minderwerthigen Sommerapfel . Der
Baum wachst stark und liebt reichlichen Feuchtigkeitsgehalt der
Luft und des Bodens ; das Grundwasser sollte nicht tiefer als
2,50 Meter stehen, andernfalls muß reichlich bewässert werden.
Der Gravensteiner trägt leider meist nicht vor dem 12 . bis 15.
Jahre , und dann auch nicht sehr regelmäßig . Diese Eigenschaft
muß vor Massenanpflanzung abhalten , trotzdem die Früchte stets
die gesuchtesten am Markt und sehr hoch bezahlt werden . Wer sich
für den Gravensteiner näher intereffirt , dem sei empfohlen , sich die
neueste Nummer des „Praktischen Rathgebers im Obst - und Garten¬
bau ", Frankfurt a . Oder — die vom Geschäftsamt desselben gern
umsonst versandt wird , kommen zu lasten . Sie enthält auf Grund
der Mitarbeit zahlreicher Obstbau -Autoritäten eine ausführliche
Darstellung der Anbaubedingungen und Ansprüche dieser vielbe¬
gehrten Sorte , die mit Recht eine deutsche genannt wird , da sie nur
hier ihre wunderbare Saftigkeit und ihr Aroma erreicht.

Tie Braunschiveigcr Spargelbauer haben im ver¬
flossenen Jahre ausgedehnte Versuche mit dem Anbau von Cham¬
pignons auf den Spargelfeldern gemacht. Die edlen Pilze gediehen
unter dem Schutz des Spargelkrautes ausgezeichnet und wurden
von den Konservenfabriken sehr gut bezahlt . In welcher Weise die
Thampignonzucht auf den Spargelfeldern betrieben wird , beschreibt
ein Spargelzüchter in der neuesten Nummer des „Praktischen Rath-
qebers " . Es wird auf der Nordostseite des Spargeldammes Erde
ausgehoben und vorbereiteter Dünger eingepackt, mit Brut bepackt
und 3 Centimeter hoch mit Boden beworfen . Die Ernten sind nicht
immer gleichmäßig sicher, mitunter aber sehr reichlich. — Die
Nummer , welch« diesen Aufsatz enthält , ist vom Geschäftsamt des
.Praktischen Rathgebers " in Frankfurt a . Oder kostenfrei zu be¬

ziehen.
Arglist beim Viehverkauf . Nach den Bestimmungen des

bürgerlichen Gesetzbuchs kann der Handel rückgängig gemacht und
außerdem noch Schadenersatz verlangt werden , wenn der Verkäufer
arglistig den Käufer über den Zustand des Thieres getäuscht hat.
Es sucht z. B . ein Verkäufer ein Pferd , das seit Jahr und Tag
lahm geht , weil es eine verkürzte Sehne oder eine Schale hat , einem
Anderen aufzuhängen , der aber das Lahmgehen beanstandet und
deshalb das Pferd nicht kaufen will . Es wird ihm aber von dem
Verkäufer vorgespiegelt , daß das Lahmgehen von einer Wunde am
Fössel hcrrühre und daß das Hinken in zwei Tagen verschwinden



—

«Ms «. Me Wunde hakte aber der Verlauf « dem Pferde selbst
-̂ ig^ nmcht, um die eigentliche Ursache des H' nkens zu verdecken.
Wird das Pftrd unter diesen Vorspiegelungen gekauft und kann
dann später der Käufer den Nachweis erbringe », daß daS Pf«
weaen einer verkürzten Sehne oder einer Schale lahm ging und
das; der Verkäufer zum Ztveck der Täuschung Handlungen an dem
Pferde vorgenommen hat , so ist er berechtigt , die Zurücknahme j
L hieres und allenfallsigen Ersatz des Schadens zu verlang m In
diesem Falle hat der Verkäufer den eigentlichen Fehler arglistig der
schwiegen. Ein derartiger Betrugsversuch ist aber außerdem noch
strafbar . Der Verkäufer ist zwar nicht verpflichtet , alle Mange
und Fehler von vornherein und ungefragt anzugeben . Wird er
aber aefragt . dann darf er die Mängel nicht verschweigen. Viel
weniger noch darf er aber Manipulationen vornehmen , um erheb¬
liche Fehler vorübergehend zu verdecken. Dr . Steu er .

KLchx und HattswMhschaft.
Makrone « . Aon den beiden Hauptarten , den süßen und denM.-k-Ära «»■ - ■fiÄÄ

der Maste mit Chokolade . Orangenschale , E ' tronat , Vanille od«
anderen feinen Gewürzen , Konfekt rc., auch durch das Bestreuen,
nachdem die Makronen aufgesetzt sind mit veischiedenfarbigem
Baaelzucker kommen Mehrere Sorten Makronen vor . Zu den suß
einfachen Makronen nimmt man auf 250 ©ramm fern genebene
Mandeln worunter 65 Gramm bittere sind, 375 Gramm Zuck«
und das ' zu Schnee geschlagene Weiße von 6 Eiern . Don dieser
Maste setzt man auf das bloße Blech oder auf zugeschnütene Ob-
katen kleine runde Häufchen , bepudert sie mit Zucker und backt sie
dei mäbiaer Hitze Jemehr Zucker man zu den Mandeln nimmt,

strasf « muß der Teig gehalten werden . Zu den bitteren
Makronen nimmt man die Hälfte süße die Msie bittere Mandeln
oder auf % bittere Vs süße und auf 1/2  Kilo solcher Mandeln

Kilo Zuck« und 12 Eiweiße , man bäckt sie wie die fußen

“Smetwtte « . M Gramm geschälte Mandeln werden mit
Eiweiß fein gerieben , dann mit 100 Gramm gestoßenem Zu ,
60 Gramm Tortenmehl , etwas fein gestoßenem Zimmet und 2 b-
3 Eiweiß zu ein« dünnen Maste gerührt . Dann reibt man
Backblech mit Wachs ein , streicht die Maste ganz flach darauf un
backt sie hellbraun . Wenn man das Blech aus dem Ofen mmm ,
«meibet man den ausgebackenen , aber noch weichen Teig schnell in
innere Quadratstücke rollt dieselben über ein glattes , rundes Holz-
L leat dieses hohl und läßt di - Rollen darauf erkalten Dann
fÄie'bt man dieselben , hart geworden , von dem Hölzchen ab . Wenn
rnan die " geschnittenen Stückchen nicht so schnell warm aufrollen
kann schiebt man das Blech mit dem Rest wieder einen k̂ugenbli
in den Ofen hinein , aber sehr schnell muß man bei dieser Arbeit
verfahren / da der Teig bei seiner Erkaltung sofort kroß wird und
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weiser " schreibt , nüchtern genoffen , em wurmtreibendes Mittel , da
besonders bei Kindern gute Dienste leistet . . --

Petroleum zu verbessern . Man braucht nur " ' Vas  Bassin
der Lamven je nach der Größe , einen Thee - oder Eßlöffel voll

fmb Keller das Salz kann das ganze Jahr im Bassin bleiven . , » «
Ankauf in Kannen oder Fässern kann man gleich « ne °d« einige

«oll Salz in diese Gefäße thun ; das Petroleum reinigt stcoaÄÄii * « w«' <»r »
wichtiger , als Petroleum , je unreiner , auch desto explosibler , also
gefährlicher ist . _

p;. ihre Vorderfüße zum Klettern und Ergreifen der
Nabrun 'a benutzen nicht aber bei Hufthieren , welche ihre Vorder-
keMe nur als Laüfbeine benutzen. Im Allgemeinen sind sie nicht
sehr auffällig , oft nicht einmal merklich dicker als die umgebenden
Pelzhaare manchmal aber in der Farbe verschieden. So f
Beddard sie z. B . schwarz bei einem blaßgrauen Eichhörnchen und
weiß bei einer schwarzen Katze. Wo sie nicht m d« Farbe
schieden sind, kann man sie in ihrer größeren Straffheit und auch
in der Verdickung der Nervenendigung fühlen . Bei « nein neu¬
geborenen Kletterbeutler waren sie deutlich vorhanden , aber bei
einem Känguruh von entsprechendem Alter war kerne Spur « ner
mit dicken Haaren besetzten Hauterhöhung vorhanden , ebenso wemg

^ Ein ^ Samenzählung im Pflanzenreich hat « n Mitarbeiter
der „Revue seientitique ", der jedenfalls « ne besonders auf¬
opfernde Begabung für die Ausführung ebenso langwelliger . wie
nützlicher Arbeiten besitzen muß . an « ner großen R « he von Ge-
wächst » vorgenommen . Er wählte dazu vollentwrckelte und im
Allgemeinen an Früchten reiche Pflanzen aus , und legte sich zuerst
ein Verfahren zurecht , um aus den gewonnenen Zahlen brauchbare
Mittelwerth - zu schaffen . So nahm er u . A. einen Sü -l des be¬
kannten Weidenröschens (Rpilobiuiu liinsutum ) , an dem 12-
Blüthen und 3292 ausgebildete Fruchtknoten saßen die also zu-
sammen 3416 Samenbehälter an der Pflanze darstellten . DannL r** _ hrm Nl".sedsedener Lc

Verschiedenes.
^afthaare auf den Pordcrfühen der Sänger . „Es ist

„ Mnnnt " schreibt Frank E . Beddard ,n „Nature ,
"bab Raub h° « e und Midere - namentlich nächtliche - Säuger
in ^ « schiedenen Thetlen ihres Gesichts mit zahlreichen langen
ta ( ll  bi - man Tasthaare nennt , versehen sind. Die Schnurr-
Laare der Katzen sind wohl das bekannteste Beispiel . Aber es ist
nicht so allgemein bekannt , daß bei denselben Thieren sehr hausta

«nick langer Haare , zu dem ein Nerv lauft , auch auf dem Hand-
a^ enk vmhanden ist ." Solch - Tasthaare finden sich Bet Lemuren,
Raubthieren . Nagern und Beutelthieren , im Besonderen bei allen

lammen ö4±b tarnenDeijuuei uu ww
suchte er sich von diesen Früchten fünf von verschiedener Lange her-
aus , von der kleinsten bis zur größten , mrd zahlte m ied« dm im
Innern verborgenen Samenkörner , der Durchschnitt « gab sich P
etma 213 für jede Frucht . In der Annahme dieses Mlltelwerthed
wurde die Gesammtzahl der von dem einen Pflanzenstiel getragenen
Samen auf 726,241 berechnet. Selbstverständlich ist der Samen¬
reichthum der einzelnen Gewächse sehr verschieden, und von denen,
die jener Botanik « untersuchte , erreichte k« n einziges mehr « ne
so hohe Zahl . Die Klette (Lappa major ) z. B . lieferte m
366 Blüthenköpfchen insgesammt nur 33 .964 Samen , noch Nicht
100 auf jeden Blüthenkomplex . Da eS sich um laut « bekannte
Pflanzen handelt , werden einige Angaben aus den statistischen
Zählungen bezüglich des Samenreichthums Aufmerksamkeit fmdei.
Bei keiner Pflanze zwar ist die Gesammtzahl der Samen « ne so
aroße wie bei dem Weidenröschen , dagegen , st die Zahl der in
einem einzelnen Fruchtknoten oder Blüthenkorbchen enthaltenen
Samen zuweilen noch viel bedeutender als b« i-ner Pflanze . An
der Spitze steht in dieser Beziehung der rothe Klatschmohn od«
die Feuerblume , die in einer Frucht nicht wenig « als 1500 Samen
birat . Nur von zwei anderen Gewachsen . wird diese reichliche
Fortpflanzung noch annähernd erreicht , »ämlich von dem Flnger-
hut und von der Grasart Chlora . Im äußersten Gegensatz dazu
stehen unter anderen Pflanzen der Wiesenhahnenfuß . der Gemuse-
amvser od« englische Spinat und der Stemwurz , d,e sammtlich
nur ' ein einziges Samenkorn in je einem Fruchtknoten beherbergen.
Dabei bringt es der Gemüseampfer immerhin auf « ne beträcht¬
liche Entwickelung der Nachkommenschaft , da er an einem einzigen
Stiel bis zu 40,000 Fruchtknoten trägt . Wir wollen ;etzt nur noch
einige für Jedermann vertraute Pflanzen und die auf sie bezüg¬
lichen Angaben herausgreifen . Nächst dem Weidenröschen ist d .e
samenreichste Pflanze , so weit sich die Samenzahlungen bisher er-
& haben , der in Deutschland häufige Braunwurz (Soropdu-
laria ) dessen Wurzeln und Kräuter früh « Men Geschwülste aller

I »Irt angewandt wurden , er trägt im Mittel 5600 Fruchtknoten
mit säst 600,000 Samen an einem Stiel . Der Fmgechut ^bringt
es auf 442,000 Samen in 442 Früchten , die echte KomgAerze
aus 333,000 Samen in 550 Früchten , Vas Tausendguldenkrau
auf über 140,000 Samen -. Eine recht beträchtliche , wenn auch
länasi nicht so zahlreiche Nachkommenschaft bringen ferner zur
Wett der Engelwurz (81 .000 ) . Schierling (53,000 ) , der Gemuse-
anivfcr (3W 000 ) , das Flohlraut (36 .000 ) . die Klette (34 .000 ) . der
Klatschmohn (30 .000 ) , der Alant oder das Helenenkraut (16,000 ) ,
di- Vogelmiere (11,000 ) . Von Pflanzen , d-e « ne auffallend ge¬
rinne Zahl von Samen entwickeln, wären der Hahnenfuß , der
Steinwurz und der Aronstab mit nur wemg ub « 100 Samen in
dem einzelnen Jndtvidium zu nennen . Daß übrigens die Ber-
üreitung ein« Pflanze und ihre Häufigkeit garmcht unbedingt von
dem Samenreichthum abhängt , beweisen die geringen Samenzahlen
für so aemeine Gewächse, wie der Löwenzahn , die Schwarzwurzel,
$ « ö “ das Himmelsschlüsselchen , di - Wolfsmilch , di- wilde

1 Karotte und andere. _ _ __ _ _
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